


Eme hal~ 5tJ..n:l! s1tze iOl t:Jereits an rre111€!11 
•~• ! IOl t:eflrlle nnOl mi t ll'Elretl Ges1Cllt rur 
lo'el'nge Zent1neter oavm entfernt, Dm vo 11119 
kcllzentnert, IC'l IO'"e oat:ej die 'never mml tte 
Dallots' l(assette, llen:!its .Z\111 2. ~ l. Ich~ lrl 
oas Kmzert voo ChJ1@oa1tJa Z111.0. -1 cti 11\ß nndl 

. ven:mmt ncx:tl 11111 kalZefltlieren • .i!tzt Din ich lfle:Er" 
t:ei oer Scx:te ••• - ze1ctl'e mit Tuscne die Gnn:f11mE!l 
fur oen Sari rtzug aer reuen Q:Nergesta lw-,g fur a1e 
1-tltteroost l'f" .6. Diesm l wi 11 idl mir 'o'l l!OOr Desl:n:lerS 
viel Kre geoen, D1 iOl die IO'() t-ume" 6 
vcrraussidlt l idl wi l!ler se lDst clr\dcen weroe. so 11 
oas emer- e1ne f-erauSfcrdenßJ fi.lr midl sein . Es soll 
miOl notivieren. die IM1te des Ol'U:k.enS C1JrChZ\llalten . 
~inen screißven:lilmltSl IO!alisnus tcx:nz\.WSt81. au::11 
wem es teilweise so simlos ersCllien. ~ es rrocrtt 
o:x:n imrer wil!ler soaB. Au:11 die l atsacre. siOl 
IMlStlldl Stress verscnaffen zu ktmen. l n:lell ITOO 
ein Z1ne rrecnt. oere1tet mir allem van Geoanl<En rer 
Fl"e\JE. Ist cxx:n was tolles. ooer? ldl f1no's 
jedenfalls trillll. 
ldl lre"lege. was die Fliege auf meiner Verlage 
verloren nat. Wie ries1g ist die eigentlich? Kirnt 
itw: Ell::11 e1gentlidl YCJ"'Stellen wie riesencirrß eine 
Fliege ( flr f1 iegen e1ne vertllihnismißig klei112 Fliege l 
im Vertlältn1s zu eiren StridEQel,rirr ist. -eiren 1n 
sieh ver1cr"QJften Strictl'etZ 1101 L1 n1en. d1e einen 
CIJrc:tllesser VCJl O .2m aufweiSEII? Kälnt 1tr n1cirt.7 
-micht nictits. aam entge!lt ü.dl eilen dieser 
gigantiscre Pn:xxrtiooseirontt. aer so orantast1scn 
genial ist. 
Die Frage. die 1dl mir Stelle ist die. CD es e1gentl1dl 
viele eo.ier- g1tJt. (egal CD voo Fanzines. Zeitlrg!n 
cxler Illustrierten l -<11e so l ietievo 11 9EllilCtTt wer'CB'I . 
'o'le dieses emer • .a. genau oas hier! was oanei 
letzendlic:h rauskamBl wird. 1111 die Frage. 00 idl 
es t:eim drucken nidlt vielleicnt versauen wer'Oi!, cxler 
die Vcrstell!ffl jemm arm-es kä1lte a1eses so 
lierevoll gestaltete O:lYer" versauen •••• All diese 
Fragen gil:lt es 9,1r nidlt für ID'lch. !-'ein Dran<;. ein 
au:lel"ge,öTI 1 icties CcM!r' zu ent.erten. eins ·oas fur 
mich <JJt ist' • CE1J1 ich mac:11! es nicnt für arlJi!fe 
Leute. scmem fiJr nrtc:h. -zu meiner ganz per;ai l 1c:te 
Befrie:li!Jffl! - oas ist es. "eS mieh vcrantre1Dt. 
-+11t ncx:n melT Ellrl als ich 1m bei u,serer ersten 
1tm1er rette, als alles anti~ . s i eh zu CBtl zu 
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Ernlt1Cleeln. was idl. d~. aer ~ge 
Platten ln1 FanziTEYertriE!l ••••• Jetzt 1st. Eine 
Ste1geruig also. -eine Stel~ Y!J1 KreatMtat. 
Al:tivitat. Ze1t llll ICEallSIIUS fur emen 
~ staoel t:e,u:ktB1 Paoieres. das 
le-..zenollc:h cxx:n 'rar so wenige L.alte' erre101t, llll 
die rre1sten VO'l 1trel ncx:n nicnt eml'ill zufn!!l!ll 
st1!IITSI Wlrd. SCtm alle1n auf9'Ull aer Ta~. 
<a3w1r . 
illllB'TWl nicnt 1m lmltnro lfltzie!En. 
1rmerm:h nidlt Stra1!tlt Ai!!S s 1nc!. 
illllBmCtl n1cnt P011t1SCII!' gl!IQ"dE!n Sind. 
itme'To:n nid1t zu 981 11US FotDs ln1 Interviews ein 
F anz1 ne ZUS11111e1Z'lnm!nl •••• 
la:1t Euc!l oo::11 rrerr ${n.OE da.Zu emfalle!l. Urd S::tllCkt 
sie an rre1ne l<.'.lreSse. ü1e oes--..en lOO '1mrernocn 
nicnt ••• • -Scru:re ~ veroffentl 1cnt. llll 
001e1tsl)reCTHl.l tm:nert. 

Lhser Dank se1 Cl1e918 l f o lgeroen Leuten 91:'wiarret: 
)11\)? f"ur das l!Ultlen:TI Cler Dru::kvorl~ fur dle 
Hilfe be1m Dru::l:en. Ku,..en fur die Hilfe Un:l 

) 

r,otivat100 De1m Dru:k. Lars, Krm -1.n:l vor allen ..örg 
fur's Hefte falten. was 1ct1 selDst meMls so scmell 
auf die Re1t-e Qeknegt hatte. -Danx/Bedankt/Thanx 

für ihren Anteil an dieser Ausgabe: 
Hendrik, Jörg, Matthias Lang, Kai 
Jetter, Arthur Core, Frittes aus 
aktuellem Anlaß, Rat, Ian Meantime, 
Yoshi in Bern, Havard, Roger und 
Band, Sue & SOTI, 
die Werbemenschen und alle jene, die 
uns Freiexemrlare ihrer Produkte zu­
gesandt haben. 
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Apartheid, 

Zwei intelligente, SC1,o1ie interessante Briefe 
erreichten uns dann doch noch zur t-QxJ 5. 
Das zeigt, daß doch nicht alle Ex8Tlllare 

·• ungelesen als praktische Feueranzünder Ver­
wendung finden. Zunächst jjrgens Brief, 
dessen Adresse wir leider nach ZuserxJung der 
Plattenrestellung verlegten um erst hier 
zu einer vielleicht genügenden Antwort 
kamEn. Der Brief im ltlrtlaut: 
... Zwei Sachen, sprich Artikel, ließen mich 
des öfteren verwurdert die Augenbrauen toch­
ziehen um legten meine Stirn in ernste 
Sorgenfalten. Da war zunächst der Artikel 
Urer Südafrika. Generell attestiere ich 
Euch (bzw. dem Autcr) eine, einigermaßen 
sachliche Auseinandersetzung mit dem Thema & 
fand den Aufbau des Artikels gelungen (Auf­
grum der Gliederung). Un mich des Verdachtes 
zu entziehen, ein versteckter Beführworter, 
ja Ulterstützer. eben dieses Regiemes zu 
sein. sei folgemes festgestellt: Faktun 
ist. daß dieser Staat tlenschen, wegen ihrer 
Hautfa~. unterdrückt. Faktun ist. daß 
sich die Apartheid jroveder rroralischen 
noch völkerrechtlichen Legitimation entzieht. 
Faktun ist. daß die Apartheid abgeschafft 
werden muß. Das alles nun vorweg für die 
tlenschen. die Kritik an bestimmten 'heiligen' 
Lösungsvorstellungen autaretisch mit dem 
Etikett des 'Verrates an der Sache' versehen. 
Wie sie nun erreieht werden kann. die Ab­
schaffung der Apartheid, entzieht sich 
meiner Kenntnis. da ich nicht in SA lebe. 
Ich bin darauf angewiesen, was andere mir 
sagen. Ich kann zB den, im Artikel erwähnten, 
ßoykott sl.dafri kani scher Prcdukte unter­
stützen. Das halte ich für eine gute um not­
wendige Sache. Un jetzt arer endlich auf den 
Punkt zu kamen : Ich lese also auf der 
Seite 7 folgenden, locker einla'.)l'.)Uteten 
(Hilfloser Versuch meinerseits, ein engl. 
Wort einzu:Jeutschen) Satz: We Hate You lltlite 
South African Bastards. So, so. Ist das nicht 
dieselre Art von Rassismus, die einen Pieter 
W. Botha dazu rewegt, Schwarze pauschal als 
unfähig zu rezeichnen, wenn es darun geht, 
Regierungen & Gesellschaftsformen aufzubauen? 
Sind alle weißen Südafrikaner deswegen schon 
Bastarde, weil sie die Tatsache verbindet, 
weiß zu sein? Sim alle weißen Südafrikaner 
Beführworter einer Politik, die von einigen, 
rassisch gleichartigen, Führern retrieben 
wird? ~r andersherun: Wenn der Autcr re­
sagten Art i ke 1 s in SA leben würde so würde 
er wahrscheinlich, wenn ich eirrral die poli· 
tische Haltung, die er in seinem Artikel ver­
tritt, zu Grunde lege, versuchen, gegen den 
ADartheidstaat zu CW01ieren . l(Jrde jetzt 

Leserbriefe 

und 
die~ wo'llgererkt weiße (Wositionelle in 
die m1 kamen & ciJrch ZUfall die MYO 5 
lesen. was i.i.irde er denken, wenn er lesen 
rrffite, daß er aufgrund seiner Hautfa~ 
a) gehaßt wird & b) ein Bastard ist? 
Nichts 9Jtes refürchte ich. Lange Rede, 
kurzer Sinn: Ich halte es für gefährlich, 
tlenschen generell wegen ihrer Hautfa~ zu 
verurteilen, bzw. generell zu behaupten, daß 
AU.E tlenschen einer Rasse, Nation, Gruppe 
das befürworten, was TEILE dieser Rasse. 
Nation, Gruppe praktizieren, sei es nun 
nora l i sCh gut oder verwerfl i eh. Es gibt 
weißen Widerstam in SA. Nun zu etwas an­
deren. Auf Seite 6 sticht mir plakativ der 
Satz 'Botha tötet - Tötet Botha' ins Auge. 
Ieh folge jetzt eirrral der konsequenten 
Logik dieses Satzes: 'Pinochet tötet -
Tötet Pinochet'. 'Reagan tötet - Tötet Rea­
gan'. 'Gorbatschov tötet - Tötet Gorbat­
schov' usw usf. Okay. Gesagt - getan. Was 
ist das Resultat? Veränderung? Wohl kaun. 
Ulterdrückung, Ge.alt. Folter macht sich 
nicht an einem Namen fest. Zutreffender 
50llte es zunächst eirrral heißen 'Botha 
läßt töten'. Dieser Satz reinhaltet die 
Tatsache. daß Botha sich auf einen Ulter­
drückungsapparat stützen kann. Dieser Appa­
rat ist kein abstraktes Gebilde, somern 
besteht, erschreckenderweise, aus tlenschen. 
Es scheint also so zu sein, daß Ulterdrük­
kung, Ge.alt um Folter nicht von einer 
Person abhängig zu machen ist, SOndern von 
der Einstellung vieler. Solange eberxliese 
Einstellung nicht verändert wird, könnte 
mensch soviele Bothas, Reagans um wie sie 
alle heißen ·· umri n wie er wollte. 

Das Resultat wäre nur. da der ausge-
tauscht wird, das Gesicht bleibt das gleiche. 
Beispiel: Ronnie Reagan kann solange für 

, einen Krieg hetzen, wie er möchte, solange 
• es nicht Leute gibt, die seinem Weltbild 

folgen, wird es keinen Krieg geben. Reagan 
ist. an sich genamen, alleine. Er wird erst 
dann machtig, wenn tlenschen, die so denken 
wie er. rereit sim, ihn mächtig zu machen. 
The _ same app lies tc Botha. Got me? Das dazu. 
Wamt _ ich garnicht klarki'Yll, war der Artikel 
von Kiste urer Madonna. Nachdem ich mir das 
Teil mit sehr_gemischten Gefühlen durchlas. 
stellte ich mir insgeheim folgende Frage: 

Zum Thema Südafrika möchte ich dann mal 
Stell ung reziehen. 'We Hate You White South 
African Bastards' ist ein Zitat der Gruppe 
Mi crooi sney um k l aro sehr pauschal • pro­
vokativ. So etwas benutzt man, um anzuecken. 
vor den Kqif zu stellen. Natürlich sind nicht 
alle Weißen in SA rassistische Bastarde, 
arer viele, zu viele. Als Bastarde rezeich· 
nen wir die Rassisten, nicht die weißen 
genere 11 • sonst hätte dort gestanden 'We 
Hate You White SA People' oder so. 
Botha ist nur ein Platzhalter, er personi· 
fiziert in dem Satz Botha tötet - Tötet 
Botha das südafrikanische Ulrechtssystem 
um ist trotzdem nur ein Teil der ~sehi· 
nerie, das stimmt. Die Enrordung von 
Unterdrückern ist ein Akt der Befreiung, 
sonst hatte man ja zB auch garnicht ver­
suchen zu brauchen, Hitler unzubringen etc, 
etc, für sieh genamEn aber sinnlos, wenn 
es keine weiteren Perspektiven gibt (was 
danach, etc - die gibt es arer in SAJ. 
Wenn Botha, Reagan, Gorbatscfov usw umgeOracht 
wraen, ware das nur ein Si~al. tlensehen 
werden mächtig , weil einige priveligierte diese 
mäehtig machen, dem ganzen eine demokratische, 
• .. Fassade geben um die ~ssen maniDUlieren. 
Anzania ist die einzige legitime Bezeichnung 
für das sl.dliche Afrika, so nennen die Schvar­
zen ihr Land. Anzania wird frei sein. Viva 
Url<honto! ~rtin 

◄-_.....,. qq et 1 04 e;:w es Was _wollte der Autcr damit sagen? Soviel 
zumindest war klar: Mjgeri tut er sie nicht, 
qie t'ooalna. Warun auch nicht, mir gehts ja 

· ahnlich, Aber von diesem Punkt an konnte ich 
Kiste nicht mehr folgen. Die ~donna vögelt 
s_i_ch also durch alle flÖCllichen Institutionen . 
fUbsch, nett. Wro cares? Ich weiß nicht, 
inwieweit das Sexualleben, wie aussct-rweifenu 

Es kribbelt wiede1 
oder bizarr es auch immer sein mag, einer 
Person als Argumentat10n für Kritik an dieser 

ry;+-,,-- --:-----~ __........_ _ _. _ __ L.. - --...... 
_ ZUNÄCHST EINMAL: Nicht alles, was schwarz au:r 

weiß geschrieben steht, entspricht somit 
gleich der Wahrheit, und Du wirst sicher ver­
stehen können, daß es mir, so eingehend ich 
mich auch mit Madonna beschärtigte, nicht 
möglich war, irgendetwas über ihr Sexualleben 

Person dienen kann. Soll sie doch so oft sie 
will. wenn sie mag. Daß das sicherlich nicht 
jedermenschs Sache ist, brauche ich Ja nicht 
zu erwähnen. Aber was das nun mit ihren ne­
gativen Charakterzügen zu tun hat, ist mir 
absolut schleierhaft. Daß sie nicht singen 
kann, weiß ich. Daß sie einen 'Einheitsbrei­
sound' prexluziert, ist mir auch klar. Ich 
bin ja arer auch nicht gezwungen, ihre Pro­
dukte zu kaufen . Läuft ihr 'Lala' im Radio 
& ooer TV schalt ich es halt ab. Wie sie es 
nun geschafft hat, so zu werden, wie sie ist, 
nänlich 'berühmt' . interessiert doch kem 
Sct-rwein. Ob nun mit Geld ooer Sex. Desweiter­
en konnte ich mich reim lesen des Artikels 
nicht des Eindrucks erwehren, daß das _ Ganze 
mit einer netten Portion Frauenfeindlichkeit 
ge.ürzt wurde. Vielleicht sollte sich Kiste 
mal die Mühe machen, darürer nachzudenken, 
warun Frauen sich, scheinbar, nur durch 
'hoehvögeln' im t,usikbiz rehaupten konnen. 
Das scheint in meinen Augen eher Anlaß zu 
Traurigkeit & vrut zu geben, denn zu Kritik 
an der Frau. BeSOnders scholachsmmg fam 

• ich die Bererkung, daß man (mit dqipel 'n') 
sich bei ihr unter folgender Mresse melden 
könne wenn man mal runsen möchte. ~g zwar 
ne SchOte ge.esen sein, war arer nicht son­
derlich gelungen. Tenor: Ist zwar doof, die 
Madonna weil sie runfickt, arer wenns denn 
schon so ist, kann man es ja auch _mal pro­
bieren. Tja, dem jungen Durchschnittsmann 
juckt es schon mal in den Lenden & dann ist 
so ein williges Objekt (Objekt, nicht Sub­
jekt> wie Madonna gerade richtig, gel 1? 
Ich hare eigentlich noch die 1-bffnung, daß 
der Artikel ironisch gemeint gewesen war. 
Sicher bin ich mir da momentan Jedoch ganz 
um gar nicht. Das dazu. .. . jjrgen. 
w --- 9#· ~:--·'./ --... 

in Erfahrung zu.bringen. Vielmehr war es so, 
daß ich fast alles darüber erfunden habe. 
ERGO: Der Kritikpunkt waren nicht die -S"exual­
praktiken Madonnas, sondern jener Personen-
kreis, der im entscheidenden und von Dir 
überlesenen Mittelteil Erwähnung fand. Und 
daß es nur "dem jungen Durchschnittsmann in . 
den Lenden juckt", will ich nicht hoffen, 
denn eigentlich sollte es auch dem einen oder 
anderen MOTTENPOST-Le_ser ganz kribbelig zwi­
s chen den Beinen werden. Vielleicht kam er 
dann noch auf den Gedanken, daß sein , mitt­
lerweile altes, Gerede von Straight Edge oder 
die Neue Prüderie nur der traurigen Tatsache 
entsprungen war, daß er selbst keine Frau 
abbekommen hatte o. s. ä. Wenn Du so willst, 
kannst Du hierin eine Verbindung zum Inhalt 
des sechsten HACICFLEISCHs sehen ("All you 
need is love"). 
AUSSERDEM: Wer sagt denn, daß Musikerinnen 
im Showbuisiness nichts anderes übrig bleibt, 
als sich "hochzuvögeln"? 
Im übrigen hätte ich gern von Dir geW'Ußt, ob 
Du eine Kritik an Madonna in der MOPO veröf­
fentlicht hättest? Eben! Also hättest Du 
schon von daher darauf kommen können, daß es 
mir nicht um Madonna ging, und wende Dich in 
Zukunft ruhig vertrauensvoll an mich, ich 
erkläre Dir meine Artikel dann in aller Ruhe, 

Kiste/ Langermannsweg 6 / 2 Hamburg ?6 
(040/2995132) 

ACH JA: Ich empfehle Dir die TITANIC. Als 
Nachhilfe in Sachen Satire reicht sie allemal. 
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. Die Gruppe Dan aus Darlingtoo, LK sol l 8:JCh 
• hiennit ans Herz gelegt werren. Ihre MJsik 

. ist, wie ich finde, sehr originell und ab-
' ◄ wechslungsreich - sie nennen es 'Fraggle 

Rock' (Nach den tlotto: Wir erfinden ein 
beknacktes Label, un die Beknacktheit der 
ganzen Kattiegorisierung voo Bands in h.ibsche, 
nette, aber zu kleine Schubladen aufzuzeigen). 
Ihre MJsik ist irgeroo zwischen Hardcore, 
SUrf/Skatepunk und lnde~ent Pop, also 
Crossovennucke der derbsten Art. Imrer mit 

, PcJ...oer urd viel tlelodie, dazu intelligente 
Texte ohne Klischeenatsch und manchnal auch 

~ etwas funny, wie auch die Cover der LPs, so­
l•~ wie die dazugehörigen Textblätter aufzeigen. 
t) Volker hatte mich gefragt, ob wir eventuell 
: : ., die Platten von Dan in den Vertr~_eb bekamen 
~~ könnten, da er Interesse daran hätte. Auf gut 
~ Glück habe ich dann mal einen Schwung davoo 
~' ~ bestellt und seitdem gemren Dans Releases 

1 zu meinen Faves. Resultat des Briefwechsels mit 
~ Jan, Dans Bassisten, ist das folgende Inter-
., view und hoffentlich demnächst eine Tour auf 
~-. den Kontinent. Vielleicht karmt ja auch bei 
~~-- ti: We Bi te etwas von Dan raus, irgendwas ist . da 

\ im Busche ?! Ihre erste Platte ·can You Dig 
I t?' , eine 7" von Okt. 86 ist noch etwas 

•, rauh(er), die beiden mittlel'Yleile erschienenen 
, : LPs (i'1irz urd August 87) sind Hitplatten! 

' i·:·\; lt>rigens macht Jan auch ein eigenes Plattenla­
.i\.t bel, worauf bisher erschienen sind: Dan 'Gan 

'

;, (l!_ You Dig lt?' EP, Dan 'Where Have All The Chil­
i \ · dren Gone' LP, Cro.v People 'Cloud Songs' 12", 
·\ :~~ Instigators 'Wall Of Sound' Live LP, Shall 

·.,-,,_ We Dance Carpilation LP, i-ro 'You Suck' LP, 
'\~ Hellbastard 'Heading For Intemal Darkness' LP, 
l.· · ~ Joyce r-tl<inney Experience 'Joyce Offspring' LP. 
: ;.;~ Vorgesehen sind: Generic Mini LP, Totalitär/ 
. ... ,. ., Raped Teenagers Sp 1 i t LP, Rhetqri c LP. 
' r. ~ tleantime wurde gestartet, un die Dan EP heraus­
·: 1, :-:.,: zubringen, nachdem sich eine geplante Split_ 
, ~.-~ 12" mit Hagar The Warb auf CIB (das Label gibt 
~ -1~~ es mittlel'Yleile nicht mehr) nicht vel'Ylirklichte. 
t\.,:j• Meantimes bisherige Releases sind durchweg 

Goodies, man ist mit dem Label auch nicht so 
auf einen M.Jsikstil fixiert. 

... Der nächste Schritt zu Ruhn und Reichtun (?) 
~ . · sind Samplerbeiträge bei Mystic (l.BA), Wear & 
tl:_;'_ · Tear und Anhrefn Records, so.vie die 3. LP 
. ,-::~ 'r-t>ther with Chi ld & Bunny', die im Sarner 

'

-:; wahrscheinlich auf Firefly Records erscheinen 
f wird. 

t · 4 
\: DANM.tffil~ 
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0-zäM. m..iA w,xu, il.ß.M. d..u Ban.d.gv.,ch.J..c.h.u., wann 
.ilut aLi, DAN an.ge/.an.gen. ha.C.i., Konz1V1L2., da-!> 
j dz..i.ge LinR. l.1p, ~ge V M.ö/./.en.il.i.cltun.g en. 
ww. ~aupt a..lhu,, W<U nach de.i.nM. f'lunung 
W-Lcht.i.g .L-i>l, il.ß.M. Dan. zu W.i.-!>-i>en.. 

~ sind seit 9Bl1 Oktober 83 zusamren, mit 
e1nen Verschlei~ vor:i 26 Bandmitgliedern und 22 
Line t,tis ! Da die vielen Wechsel viel Zeit beim 
UJen in Anspruch nehren, haben wir bisher nur 87 
Konzerte gegeoo,. Das jetzige Line L.p ist: 
Jools - yoc/Wal - gtr + voc/Ian - bass/Jim -
druns/La1me~ - sta~-in drumrer. und wir werden 
wahrschernl1ch demnachst _wieder einen 2. Sänger 
bekamen. Bisher haben wir folgendes veröffent­
licht: ·can You Dig lt?' 4 Track EP, so.vie 
2 LPs . 'Where Have All The Children Gone ?' auf 
Meantime und 'An Attitude Hits' auf Alll The 
Macilen und einige Carpilations mit uns drauf 
werden auch erscheinen. 

WM. M./.and euM. Logo und wen. -i>Lelli. e-!> da.A.? 

Dallas, unsere erste Sängerin, machte das Logo. 
Es ist PC Hanson, die Katze unseres Freundes 
tv'edcalf. Die Flicken an der Seite zeigen die 
Stelle, wo sie operiert wurde. Sie wurde 
nach einan Charakter in einen Theaterstück 
welches er sich anschaute, genannt. • 

E.uA..e. f'lu-!>.ik .i.-!>t z.i..emlich aiyp.i.-!>ch /wt. d..u dvt­
zuüge IJJ( Scene, -!>owe.i.l .i.ch we.i.ß (m.ii. Band-!> 
w.i.e. 11.M.v.,y, Ri.pco/ld., Napalm Death, Ai.av.i.-!>lic 
, •, aL!, henrv.,eltM.), w.i.e. auch e.i.ute 7ex.te v., 
-i>.i.nd. D.i.e. 7 ex.te -i>.i.nd mvL PM.-i>ön..f..i.chM. und 
9llfl;2 -i>~chM. hat DAN auch e.i.ne hulige Se.i.u 
( d..u B~, il.ß.M.haupt da-!> lktwollk au/. den. 
N.atten.J. ~.i.e. -;_chtdzt du denn d..u d=ulige 
IJJ( Scene l!-.Ln, favv.,, wa-!> .i.-!>t guU /.>chi.echt ? 

f 
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~~~~~~~~~ r icti glaure, daß unsere M.Jsik und Texte sich 

f zienlich von denen der nmentanen ~ Bands .unter­
scheiden, arer wir hat:81 trotzden v1~les mit 

Al ihnen gere1nsan. Im M:Jrent gibt es ein gutes 
'& Gleichgewicht von musikalischen und intensen 

f Trash Bands. tleine eigenen Favoriten sind: 
Blyth Po,,,er, HXl, Culture ShX:k, Joyce t-t: . 

f Kinney Experience, Visions Of Change, Genei:-1c 
und Rhetoric. Es gibt viel mehr 1-C Bands mit 

f einen Sinn für ~r, _als die Leute zu erkennen 
venrogen. Live sind wir unt~rhaltend ~r 

f 
dennoch ernst ich glaure wir sehen nicht so 
hardcorenäßig'aus, es gibt zuviel ElitiS111Js in 

f 
der heutigen Scene. · 

, ... , ... • ·..-1 ·n ·n ·n 'n n ~ 
~~~~~~~~~A 
• 1'1.f1n.e. /JlA neJ.U!. l'Lal.i.R.n., l.u1.R. al.,1, Band, 

·n ·n ·n n n n fl n n ·1 ~~~~--"_ .. _ .. - -~ - · 
'1 Es wird eine neue 12" oder LP im Sanrer geren, 
Al das Larel auf den sie erscheint, steht arer 
·• noch nicht fest. lilsere z~_el~ sind me~r Konzei:-te _ 

f zu geren, die tlenschen fröhl lCh zu . st,~n. '{lel 
leicht, sie zum denken anzuregen, ich weiß nicht, 

f es könnte a 11 es morgen enden, w, r l eren so von g 
Tag zu Tag. _ _ __ • • • .. • .. • .. • .. • .. • .. • .. • .. • • • • • • • .. • fr!frK',r«-14/r~~!""!~~,r,r =::::~ ~~~::U/2~ ~tr>fl 

~. l,J.i,e .i.Al ,1,o d.i,e. nolllTlal.e _&aklion_ dM t u.RJ..~ ~~,.,.. l,Je.f.cJie. Aul-f.age. haP..en. ewie Pf.alten .i...u.,heA ? ~~ .. 'n ... R.e.i. l'.J.J.IU!.fl. Konzvden, y.i.U l'../.> e.,n 'fu.dt~~l~ltdu. '."'( 'n' 'n .••.• 1 .,. 1 a • a • • • • • • • 'ß 'n ~Jlj me.l.od · eh. Band,1, d.ie/.>e. 7age. ? /,JQ/UJ./Tl, g.c.~.._ , ~~,-.>~~~~ -• _ .. _ .. -• -· 'ß 'r ,1,.ind ~ w~g f'lti.dch.en in. de11. Scene ak.liv? - ~ 'n' 'I Rob, er leitet ATM, wollte die 'Children' LP 1 Tl 
~..,.___..-,-c..,.,~~..al~~~~/(/j herausbringen, aber ich hatte schon alles -• 'ß 'P •r. •r.- 'rl" tri" ,rw /PI' /'PI' -,...-,... 'ß •• zwecks Veröffentlichung auf tleantime abgeklärt. 1 T1 
~• Es karrnt irmer darauf an, wo du spielst, in ~~/(/j Er bot uns an, _ein ~iteres Albun au~zuneryren. ~ .. 'n •reinigen Plätzen sind die Leute zu hip, als daß 1 'n '• Hätte er das n1~ht getan, so glau~ ich nicht, · 1 •n ~'f sie Spaß raren können, \\Oanders gehts ab . Ein ~~Al daß wir schon ~,ne 2. LP draußen hätten. _Jede ~• 'n ' Konzert ist irmer POSitiv, ~nn es gute Reaktio- 1 n •• Platte hatte eine 1CXX> er Pressung urxl dy1e LPD. s lt' 1 n ~• nen aus den Publikum gibt, arer rei uns scheint ~~Al werden na~t,gep~st, aber von der 'Gan ou 19 ~­'n 'C i~r alles _gut zu gehen. Gib uns eine große 1 'ß •• EP ~rde ich kerne mehr nachpressen. _ _ __ I n 1 

f Bühne und wir haben Spaß, auch wenn kein anderer ~',rr;:..-.)~~~-i.-" --"' -~ ~fl Spaß hat ! Wir kamE!l rei Leuten, die auf Trash . . . . 7 abfahren besser an, als ich gedacht hatte, es Wa,1; Pu = De./.>-Lgn .v,l =/. == 7 Sh.i.Ai..J., • ;; ,r>f scheint, daß die Leute eher zu langsameren Sachen ~,r>f,·-,pr-fPr',,.,.-.r-.,-.,-~#f!IW~ als zu Trash tanzen. Ich weiß nicht, warun es . ~',r . . . . ,...., ' ~ so,,,enig Mädchen in der Scene , in Bands gibt, es ~ D~ev T 5t:11rts haben die Katze in Rot drauf, dazu .-.>..i 'C gibt einige wenige Sängerinnen, arer nicht viele '&1 v1ele_Ze1~hnungen vc;m Cover der 'Ch~ldren' LP I TI ~• M.Jsikerinnen. Heutzutage tanzen arer viel mehr ~~• unc;J sie s1nq_todsch1ck, also kauf eins! . .-.>• 'n 'C Mädchen rei Konzerten als früher, was ein gutes 1 'n 'J:1 (B1b~ es be1. Jen/2 Baggrave End/Barsby/Le1cester/l Tl ,rf_Zei5_~n ~~- ____________ -~,rf\ U<•f~r 3.i:un!~ncl.;_~ost!g!) •• •• •• .. rft 
,r,r~~~~~~~~~,r,r,~~~~~~~~~ff 
~~ 11UA ,n,eh.tt D~ zu eu.Jte.n 7ou11.pl11ne.n ~~---t,Je11. .i.A_l e.i.g~.i.ch. DAN? ~.al nn ·~du. nv~~~~~~--~n t ~~:.J16rC~llll/l1N~.a,,l~~~~• Dan ist ein .TYP in einen Film, den unsere ~,.,, 'ß 'ß ' . . . •n ',:. erste Sängerinmsah (ein Pornofilm). Wir hatten I 'ß. ~1111. Wir würden gerne in der erst~n ADr.11woche in ~~• keinen Namen für die· Band und ihr Freund sagte ~• 'ß •n Deutschland toureni arer es ,~t fyr uns sehi:- 'n •,:. uns, wir sollten sie DAN nennen, weil_ der Mann ( n · 1 ~• schwierig zu or~nis,eren, well '11".' nicht viele ~~• so lustig war. Bloosinniger Name. · ~., . 'ß •n Leute kennen, die Konzerte _organ1s1ere~. W~nn n •r• • • • • • • a • ,. 1 ·• 1 ·• 1 ·• 1 ·at 'ß ~1111. also jerand helfen kann, bitte tys, well wir . ~~~.-w.-w.-w.-w.-..).->.->~~,.,, n •n wirklich kamen wollen, arer wenig Kontakte 1n n 'ß ,.ar-,.ar-iar--,,,r-.,-r-.,..,-~~l n · ~'fl Eurooa haben. Neueste fv'eldung: Die fiir April ~~.,, ~SSEN: .-.>.-. ·n • vorgesehene Tour, wofür ich schon ei~ige n Tl 1•-EANTir·E/ü/.\i~/11 Salutation Rd/Darlington/ 1 'n ~• Gigs klargenacht hatte, wird auf Juli/August ~~.,, eo. üurham/l.l. 3 8 Ir~. ( II~) .-.>.,, Tl 'rl verschoben, da sich es die Gruppe finanziell n •n ALL TI-E HA!lnl/97 Galedonian Rd/London/LK. TII ~• derzeit nicht leisten kann. Wer Interesse ~~ .. PRCBLfl.1 CHIW (Nr 8 mit D.Ai'J Interviev)/ ~,.,, 'n •n hat, im SamEr etwas klarzumachen, soll sich 'ß 'ß 51 Yeading Lane/Hayes/l'·liddx/U3 4 0 EN/LK · i n · 
~ bei mir rrelden! ~~~~~~~~ · •.aw~.iw Tl" fl ,_.... ·n •n ,., •n 'ff 'ff ff ·n n 1ft' 'FI' 1ft' n n· Tl '#r1'ff. '" n W 



.. ~ . -!'-"°'.~w€:1.e .. 
.... ~~uc.f-(,7>,CL<e<-,N€o~ 

, i:l~ti ,~v v,._,'l:::, i"' 
~E~~s',o.,::,,~ ??. 

C.HT" Ni')(. EY II u 
~ \,.)~~C,:.T ZIN:',\~ A,X:~ •• 

lC'tT t.-(u.JC.-, 1 1-1..;"'!,.~t, ilf' .. C;( 

-t>E:CL ~'T\,,J~'S.,Wf',_. p,1 

'iut ~~TE F"Ü<l.. ~~­
U..To ~f""<!li,):)E~s,-, -4,IA(; 

......,....::. A~12. wE,,.J,·~s~ 
MEf'"T"C.H~ Hi"f' '--' 
4S~;C-t) -z;~S -.-A •"'"'",n,.' 

VÜ.~il-..) • 

==:==:======::::;:::::::::;:-----~~ 

,J~ 

" -

THE fflc.1c.S ~~C: D'RÄM4TIC T"IN9'S 
T ~E.Y COVER Tije ~1' S\t>es OF ou~ 5Cc.NE. 
At!D LIES AV-E VE:'KY E.rASY TO MA"'E 
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H1 
ich hab letztens die tt- 5 der ~ bekOlTIEll urd 
die rreisten Sacren sird auch 9c1nz interessant & 
9Jt, wem da nicht dieser ooskure 'Wir fahren 
gegen Drogen' Bericht wäre, der (rreiner t-'ein­
ung nach) vrx Denfehlem nur so strotzt. 
1. Glaubst CiJ/ihr wirklich, daß Alkohol. Kaffee, 
Nikotin, etc ~USO c;iefiihrlich sird bZw die 
gleichen Folgen hat wie Gannab1s? Daß man Alk, 
Kaffee nicht rrehr verbieten kann, ist klar (wr­
de wahrscheinlich einen Aufstard hervrxrufenl, 
aber ich finde, daß die Grenze sctm irgeo:t.o 
gesetzt werden l1lJß urd was liegt näher als die 
nächStstärkere Droge zu verbieten ( und das ist 
nunnal Camabisl & ich finde das auch völlig ok , 
denn wenn man Gannabis jetzt legalisieren wr­
de, wäre in 10-20 Jahren vielle1cht ~iun an­
stelle von Cam . (als sctMächste 1lleg. Droge) 
vorgertJckt. Alllerden habe ich keine Lust, Steu­
ern für vWkies zu bezahlen. 
Daß der Gewinn be1 1llegalen Drogen tmer ist, 
als bei legalen, 1st sctm klar, aber ich sehe 
keinen Sinn darin, warun der Staat Drogen-
härdl er 'decken' oder sich nicht darun kiin­
rrern sollte wie du rreinst, dem der Staat hat 
von den Drogengeschäften ( illeg.) rein 9c1rnichts 
(nur Kosten für Klinikaufenthalte etc) oder 
hast oo sctm mal von einen Dealer gelesen, der 
ill1 Erde des Jahres seine Steuerbescheinigung 
beim Finanzamt abgibt. 
Al so gibt es für den Staat nur 2 Alternativen 
1. Alle Drogen zu legalisieren, un mit den 

Steuern die Klinikaufenthalte zu finanzieren. 
2. Alle Drogen zu verbieten & soviele Dealer wie 

nöglich ZU fangen. 
So, 1ch bin jetzt sctm fast ill1 Ende (OMJhl ich 
mich ldll noch lange über dieses Thel'd auslassen 
keimte). Alkohol, Zigaretten & Kaffee sird auch 
Drogen. Wenn ,man ~it wie nöglich ohne Abhän­
gigkeiten leben will. sollte man sich nicht 
selbst welche schaffen - nicht' wahr. 
Snoke - Get Cancer 
Drink - Desroy Yoor Bra in 
One Niglltstards - Get Herpes 
S.E. - Die In A Gar Accident 
Its L\:J To Yoo \\rat Yoo aioose 
But I Dont Want Tc Be A Slave (Lärm) 

Ci ao Ardreas . 
Ardreas Grüter /Parseva 1 s tr. 67 / 4330 t,Uh l heim-Ruhr . 

Alkohol, Kaffee, Nikotin - ich glaube, daß sie 
genauso gesundheitsschädigerd se1n können, wie 
andere Drogen aus t-\Jtter Naturs Giftküche, finde 
es aber nicht sonderlich interessant, d1e 
Schädlichkeit gegeneinander aufzurechnen. Es 
kmmt ja imrrer auf die t,tenge drauf an. Außerden 
geht es auch darun, oo ein Staat überhauot das 
Recht hat, ~sehen zu maßrege 1 n, ihnen vorzu­
schreiben, was erlaubt ist und was nicht - das 
ist natürlich eine grurdsätzliche Frage der 
Legitimation, die man auch bei der Drogenge­
sch1chte stellt, jedesmal, wem man sich einen 
.xiint ansteckt. Das heißt aber nicht. daß ich 
das überhaupt mache urd es bleibt imrremich 
die Frage, oo das ausreicht, un Hasch als 
links urd seinen Konsun als subversiv einzu­
schätzen. Ich rreine nein, angesichts des 
weltwe1ten Waffenhandels, der mit dranhängt. 
Dan Staat geht es nicht darun, die Griirde, 
warun t-'enschen hier ( in der 3 . We 1 t nehren 
die t-'enschen aus 9c1nz anderen Grürden Drogen, 
als hier) ill ./leg. Drogen nehren , zu erfor­
schen urd bei den Wurzeln anzupacken ( keine 
PerSPektive, Zukunftsangst, imere leere •.• l 
sondern es geht nur un bestnögliche Verwaltung 
der Fluchtmittel aus der Rea11tät - ganz klar 
d~ die Herrschenden die Ursachen, von denen 
sie ja schließlich profit1eren, nicht ab­
schaffen . 'Außerden habe 1ch keine Lust, Steu­
ern für Jlllkies zu zahlen' - ltlfür ich alles 
keine Lust habe, Steuern zu zahlen, da 
könnte ich eine riesenlange Liste von in 
rreinen Augen umoral1schen Dingen machen. 
fangen wir bei der Rüstung an .•• Alllerdem 
zahlst oo jetzt sctm über die Krankenkassen 
die Therapien für Junkies, Alkoholiker, 
Raucher, Tablettensücht1ge und normale Kranke. 
Vielleicht kannst du dir ja irdividuell zu­
samrrenstellen, für wen, urd für wen n1cht, CiJ 
bezahlen nöchtest. Da bin ich auch fast sctm 
ill1 Erde rrei ner Antwort, kurz eingehen ntx:hte 
i eh noch auf das Interesse des Staates an 
ille9c1ler Drogensucht. Es besteht eher ein 
Interesse daran, daß Leute an der Nadel 
hängen oder den Tag nur 1m Rausch begegnen, 
als daß sie Steine gegen Cops schrreißeil 

·(vergl. auch EX 6, Euskadi Bericht). So.eit 
ooffentl1ch nachvollziel1Jar. Die Polizei 
geht gegen I:ealer vergleichswe1se illlateurhaft 
vrx, wenn man an Lhdercover /Agent Provocateur­
Tät igkeiten im Bereich POlitisch mot1v1erte 
Strafttaten denkt und das d1ent zun einen 
dazu, in der Bevölkerung ein Be<1Jrfnis nach 
Sctm.z zu schaffen vor asozialen ..unk1es 
(Beschaffungskrim1nalität) urd zun anderen 
werden je nach Bedarf die H Preise reg.Jliert. 
Erst wird H verschleudert un viele süchtig 
zu machen, und das vorzugsweise 1n Proolan-______ - - - ----. 

gebieten, und dann das Zeug verknappt (oorch 
Polizeiaktiona,J, der Preis in die ftl1e ge­
trieben (t"arktwirtschaft! l und dann sind die 
Leute nur noch dilllit beschäftigt, Kohle für 
Stoff zusamrrenzubekomrren. BeiSP1el aus H-l 
für den P01ize111chen 'Diletantismus': Erst 
wird tagelang in der Presse von einen Asyl­
antenheim berichtet, welcrns Drogenumschlag­
platz sein soll, die Dealer also gewarnt 
urd dann mal ne Razzia (29.1.88) <)8l'ilcht, wo 
natürlich (fast) nichts gefunden wird. Das 
alles klingt nach wenig lntellic;iertz bei der 
Polizei. hat aber Plan . Bei pel1tischen Er­
mittlungen werden die Verdächtigen nicht in 
der Presse informiert •. • 
Wir als denkende (?) t-'enschen wollen nie­
mand zun Drogenkonsun anstiften, das muß 
jeder für sich selber wissen, was er aus/mit 
seinen Leben macht, aber man hat auch das 
Recht dazu. Klare ist, daß man ill1 besten 
ohne jeg 1 i ehe Drogen fahrt -
gegen den Staat! Mlrtin. 

TUE ANATOMY ABOUl 
ENTERTAINING 

OFA MASSES 
REVOLUTION 

ET ist ein san Franzikoer Tape Larel. das es 
seit 1984 gibt, als die C 90 O:Jlpilation 
'Inner Ear CmHge' mit Sears. OuloawclTOO, 
Amie Anxiety. Lost Crerrees,.._~nstigators, 
scwie 8 weiteren. erschien. uer Sinn voo 
Entertairnent Tapes ist. 'die 8:>tschaften trd 
t-lJsik der Baoo/Poeten/Artisten. die auf clan 
Larel herauskamen, einer breiteren öffent­
lichkeit vorzustellen urd aoch, un diese 

. Tapes so bi 11 ig wie rröglich zu verkaufen. -- · un beide Ziele zu erreichen, werden ET von 
Leuten in Englard, 1-blland, Italien, Frank-

. reich, t-'exico, Sctweiz trd Deutschland ver-
. trieben. Ausserhalb der L5A geht das wie 

folgt: Ein Vertreiber ertlält ein tibsterbard, 
scwie cassettencover & Text - urd lnf<ixx>k­
lets als ()-iginale, wO.'OO gedruekt/k<X>iert 
wird. Der Vertreiber ~iert dam je nach 
Bedarf Tapes trd Cbver · ••• was die Kosten 
für die Tapes weitaus geringer hält, als 

- wenn sie in den L5A 98lOCht wrc:e,, da die 
intematiooalen Portokosten sehr txx:h sird. 
(Falls Jarerd in einen ooen nicht genannten 
Land lebt Llll beim Vertrieb mittelfen 
nö:hte, der sollte sich sofcrt rrelden. 
Pdresse c111 Em! des Artikels) 
Neben der et:,engencmten I mer Ear IJc111age 
cassette sird bister erschienen: 'Sanitized 
Fo- Yrur Pro~ioo' O:Jlpilatioo (eine 
weitere C 90 mit: . Hit Parooe. Sleeping ())gs, 
Rff" P\Jlk, The lcoooclast. Hagar The lrtnt>, 
lrdirekt & weitere)· 'The Anatm/ Of A ~­
lutioo' Corp. Tape (welcoos ein Benefit ist 
für eine GrulPe voo Leuten aus Los Angeles, 

.i! die versuchen, geoog Geld zUSillllBlZWE!kan-
118'1, un einen Anarchist Center au1itactel zu 
J<oonen). Es ist ein 2 Tape Set (100 Minuten 
t-lJsik) mit The Astrooauts, Cymai. fflPLE. 
GrcQ> Of lrdiviwals, Kanm. Sutra. FlCMerS 
In The D.rstbio & 15 weitere. 
Die zwei Jüngsten Releases: Ein 60 Min. 
Tape von der checroslwakischen Avantgarde/ 
Free JazzllröJstrial Bam Alfra:I Startka 
Llll ein C 60 Tape der bri ti sehen Baro 
~lic ff11>. die man als eine den MEt>ix/ 
ft.lel Killing ..oke verw'andte Gn.we bezei­
cmet. In Deutsdlland weroon die Entertain­
llßlt Tapes von Ralf Poggensee/Aromallee 
18/2114 1-bllenstedt. vertrieben. un die 
Adressen voo den anderen aufgezählten Ver­
trieben zu bekamen, nmt ihr an ET schrei­
ben urd die Adresse wird euch so scmell wie 
rröglich übersandt. ll:!nke fürs ciJrchlesen, 
ctanx an t-otteroost fürs atx:lrucken. sm1Sh tte 
state & have ·a nice daY. 
E.T./PO Box 146607/San Franzisko/CA 94114/L6A. 



ifiD-.'DIHS (W. Pi.c:kart, taE J#J..ich;rl;tr. ~, 516) [Wre1.) ~ 
. . NareitB'l: 
~ o--9J (10 IM :ircl. P+V, 'lll<-~) mit 1't.5ik 
-...cn viela1 irtEm3t::iaBlB1 ld:s, hrc ~. ~ :id_l rral Jc:urz 
Scg2r1, id1 jlhl rra1 einil}! Mi.ti.riD<al:e aif: Sirlc, Ia:rl Litte::'. 
D:minim KlaJs H:birg, Rattus i:ec, H.Dta:h., u.e Qaw, 'lbg;Ja" 
B, u.v.a: r-a, da 1luft arh cb:h d:!s ~ :im Mrd 21.Ei:111TB1- •• 
s:fut t:Est:ella1. . 
2.~ 2 trd 3 sird erli.ltlidl, je,,eils 1 IM rur ~ Mq3Zln 
url je,,eils 5 IM, CB11 gil:ts d:!s Mqmfl phs ~ ~ -

~ 2: r-t.5ik -...cn rtminim, I.a:d Litte::, M. te,ell u. 7 
a-m:a1 
~ 3: R:l"d::m CIJ"lfi.5i01 (li-..e), IX ex~. V-s::r-x u. 
5 I!Ehr. ,...,..,,...,, __,_, 
lUf alle F"c:.lle ~. ver allsn, w:, ca:- Preis ~ =rn= 
die t.tia;t:m arid: OB" d:dal s:ill.. Ud.astßtz;t an~, 

telft Wi.mie d3ß (R" 'lR als :rretituöm l::Est:e-al bleil::t. Dies 
kan e:- rur, '\oBYl ax:h NrllfI3]= te:r.rlit. Url die ~ ist 
E5 \let_. 1 _ AC ist da 3 .Die IBE lOO'llE JEOC Gls9ette 'B:h::es ex tte W:St .. , .. ..., , 
:ich htl sie '-0'.trin teomm trd bin ro::h ~tigt. SJ,as g.:tes 
hb :ich seit "Rrlal nicht ~ Eire g..sli.tativ to:twrt:i9'! 
1Ufutne l:Blr g..te ~ trd gek:nte s:rgs, Jmn, 
Ei.nf.llle

1 
mir fallm fast }<eire W:rte ein. 1Uf ~te A w.im llffl 

an Brds
1 

wie 'Girls at: rur test' edzre:t, liSJI: w::hl an ca:­
~ Gin., die nm:iHI s:rgs I.S:Bl mit ilirer ~ 
eirtarllt. S:ny, :ich Jan rur sa:J:!1= Ein B:l!an-~ 5 IM + Rxto 
u. ~. die Qe;ette ists alla1Bl Wert • . 

J.Jl\l ist das lßbel vco Jörg Jahns, er war vor Jahrai oclDt oel 
fleißig in der Tapeszme dabei und hat nach einer ~ Pause 
(private Griilx!e) 1~ wieder begoonen. ~: ~ ~. 
El.ektrtnik- u. Kl.ang\o,eltai e:inze1rEl" Kimtler! Ein ~er iSt 
in ~- Weniger gut (da zu ~tmig) die PAIL Kan\Y~te, 
uehr gut die bei.den ~--B ~! Synthi Pop, ~• 
gute Sanlideen um gute ~tät kenrrl;ei~ seire l'\is:ik •. 
Ein beachtliches Talent, daß in Msrurg zutwse __ ist inl-. 
roch nie eine Frmt242 */Cab Voltaire Platte gehört rat (ehrlich. ). 
\,eitere Sachen sind geplant. 

, , 
SrlB1. Idl Jan! ro::h niclt s:> viel d!l.al, 

2 W::dm erst m Iutakt mit W:.ilfgnJ 
F"cl.le siir g.t: die~ \bl. 1-4, w:i's 

FeilEfte gitt. Mrr /t:s: DIE lN) 
(R" rid-stm M::µ>. 

SNX ist ein äußerst variabler Casset~, der s:lxn 
mindestens 10 gute Cassettal vorzuzeigen tat. Ein ICl.a.ssiker sind 
seine Cassettai 'lfRBARES Al.lFSIIBSEN', 1oObei. id1 vor bei.den -.amen 
nöchte! \mun?-uiisst Ihr selbst rau.sf:iroen. Ri.chtiggehero genial 
seine bei.den neusten Prochicte: 'Ie- J:Welsacldcmig' und 'Gott 
re:i Puric •• Hier wird vorwiegEnd l!lit einer ewngeli.s::hen K:irclexJrge1 
IIUSiziert ••• und da JBSSiert einiges. Ja alle Sack H:'s sehr 

günstig zu en.erten sind (3-61M). dürfte einem Kauf nichts im 1,ege 
stehen. Aber die Ges::h:i.chte des IWelsac:kktmgs ist Pflicht •• • 

~ (Reich.5tr. 56, 53X> Bc.m 1 -Röttgm) ist eine Kamiratiai 
zwischen Stu!io/M;igazi.n um label. ämcnst zun !tigazin: ~ 

ist mi.ttl.en,eile bei der 2. lbmer ~- erlfiltlich für 2,­
IH in Bri.efnerl<m. Ihn gibts Infos ifüer Brainstorm, ifüer arxlere 
Imieproducte, über Imiel.eichen, -hier wird grmenlos mit 
'Verrätern' abgerecmet. Ia es au::h viele Reviews/HiB,,ei tnl 
Ne..s gibt, gibt es keinffi Gnm, Seki.sru nicht zu lesen. Abo: 7IH 
für 4 Ausgaben. Übrigem kann llBn billig A=eigen scJ-alt.en, .en's 
interessiert. ll3s Stu!io ist rnupt.s'3chlich für Mm:' o Ibpe--& rnd 
lust:wig V. Biestmven, die da ihre l'iJsi.c:I< a.Jfremel. J:as label 
rat mi.tlen.en.eile einige Tapes veröffentlicht, Rich~: 
Elektrm:ik/Avantgarde/Klhst/ u.a. Toll der SYNillE){ c...g) ~er 
mit ruhigen, heiteren, nelaocml:i.sche, sdw!ren, liirbaren 
EI.E'ktrootiicken. Sehr gut ga,orden, wie ich meine, ebenso die neusten 
Solo Tapes der beiden BS--M:lcrer (Seelenrecycling vco ttm:'o fuie--Ra 
ist et.a.s vielschichtiger als die neuste Cassette seines Kollegen 

HyperSJBC,e ..elche aber aoch nicht enttäusclt. Brainstonn rat 88 
2l.lll Brainstorm jahr erklärt. 

'Il&lR (S.9:hab, El:ki.lstirastr. 4, ~ Er.Ja-g;n) 
tat eire Mmrut r,c 2lOOnin. ~fferitl.idlt mit eirB: Misdu1J 
z.ii.s:ra1 ~rl:me'l Klaerg:n (~) trd s:h,,e: 
a:fasetaren H:m:hxe-El.ed:r--a:url. Viel &h.erer stcff, cU![" 
.iuta:essaL aif alle F"c:.lle: KR, WO, O:hl, Die Fa:te, Cin::1.es, 
Fm, Tuta c::io;;s u.v.a. sird mit d31:ei. 'l'.)a, trd l:ei 

lRKN 'ImS (Eeta." 9:h.Et:et", ~- 16, IBXl ~) 
WJIIE CH" a.KlB:NIT1SlffN \.CL 1 u.2 ~ffa"t:lidt, 2>c-60 mit 
gleidEr ZieJ'Fl::2Jrg, \oBYl ax:h die~ dm::h,,e::J hlrta:- sird. 
Hie:- gil:ts 21 s:rgs ( ! ) , \oBYl rrm d:!s s:> 1HIB1 kan, plus B:ireft, 
~ STi1!n g=sa].ta: ist, am:- viel 211 vaug Infcmat.imn enthUt. 

URl IJTiffi (lta<rlo/Dittner, Fmise:str. 63a, 100'.l Es:lin 15) 
ist ein ~. CH" g:roi /lB: 10 ~ ~t 

. tat. Mls:ilal.is::n ist e:- nidlt in an Griff ru l:ekmtal. & ~t 
9allBl ~ R:xk'n Ioll, s:fueil± seire ~ a:rg, trd 
/µilasji: cf.Xh eimal mit cl..l:RWihl.b:n <b.e:vei:s:im:n (ltt:tra:tlal 
rai/ Wild ttrirg). Seire lll.5iJ<alis:hn I!:ta:esl:a, siirl v:ielfllbg, 
er 11BJ Wi=mi, T Jec, die Cerl ~ trd 100'.l ~ rreir. 
All diese ~ -..e::arl::ei.ta: e:- m sei.rB." 1't.5ik. Illalhu: ID 
MH: Rll<'N J:UL C-60 trd INnN:ED 'lWffl c--25, eire ~--M: 
rni.t <.lt:a:8'1. 9:Tg,, die e:- 92irHl Fa'E 7lll.iete ~ffa1tllitt hat. 
Britehl.asat f/lr Ia.Ite, die j}n laratl.e::rB1 willm: EirE EEst 
(Z ler.i.ti.tm-0:s=-e a:n:;is r,c gil:ts l:ei M.Ia"g, lx.Im:iillstr. 35, 
~ I<:ird:ta:h (d:!s bin ich) in ~ mit JM (jE!Et" 3) 
Mi.n.im) f/lr 8 CM in::l. R:rto. 0ml gil:ts ein s:hVrel lefuft mit 
viela1 Infa:rratiaa:1, BiliEm, ~ CH" teiJ:Bl MEiJ<a:-. 

, Rxs::iE Str. 18, 33Xl . . 
, b:m:hu die Ia1\L 9'lKN, r,c mit 

·t Effekta1 ..e::daa, Sjrthi--8::rgs, cl..lf 
eirtlnig. Gitts f#r 8 ,- in::l. 

RA RA (Er.iek '81 RM!re, &.03EI r ral 171, B-ZIOO SirL Nikla:ls, 
Fe)gim) ist ein tcllis Illlt,add: Mqmn a:s 8'!lgim, d3ß ca. 
alle lBlte Jcilr e:s:teiJi:. D::rt g:il:ts Is:idJte /lB: 
~. L:i:J?ls, es gilt k#rstl.eris:re Srlal, viele 
levifws u-tl Mtesaauata::i.al. I.eicB" t:eilJ.ejse in Etglis:h, 

. fb1.1lrdig;h trd :furrlllsis:h, ab.rrll'J.l ax:h ebas jn cius:h. Trd::z:en 
211 ~ O!I:" :&ifk mr:lt re.e:dug; ax:h ein Ia:el, hia" 

ist sein e:stEs le:k a:s:hiB'r:n: NJOO rrM c--70 mit B:x:klet. 
~~ ~ -...cn ldl; Wli! Ie ~ 
G!H!d.t, 'll:tatalz, H.mn fl.en, Gttrl: lire assenbly, J\ttritim, 

etx:. Llmit:il:rt aif ~ 0etp)ate ~ ist g:b:ta1. W:!ita:e S:rtple:­
sirrl <J:Pla"c, dm.m bitte 0.lre 1't.5ik hirB:hidcal. Er.iek rrellEt 
sich dln. •• 

SIKM-0:npi.lati (B. lel.hi:ig, Jim l'eli3:" 91, zro Klein N:mn:E) 
ist ein~ S1tp1er mit M.sik ~ an P:igm ~. 
(Bl ltti-..es, OEilE ~ h!tB:i si.c:ti alfgilllst), I:a.atg:m:E, 
Hm, adi31 ~, 'll3stE!-CX CBl!}' u.a. Mit BeilEft, W:!l.da; IB 
ja ~ rEtt ist. J:bnD die C:i:se:tte, ein cypis:h:r 
~ hut mit ~ u. Ti.efm. 

TI.RNAJilJI' ist ein llissel.dorfer Tape-labe]. , das viele 
Elektrmiksachen im Angebot rat. Z.U en.ämen 1oiäre zuräch.st der 
F1RSI' SIRIKE C-9J T~er, der ~ eine 
'Scheiß-V~' rat. Insgesant ein "8rig zu eintäiig, llll mich 
l<mig zu begeistern. :D oder 00 Mirutai letten did<e genigt. Sehr 
gut allerdings die bei.den 'AHllf lE' CaS'3ettei (Voll und Vol 2), 
"° jel,eils 6 Prochicte a 10 Miruten vorgestellt ..erden. Preis: 5l-l 
'a r,c iocl. Porto. SclÖle Sache. um prei.91,et ooch dazu. 



AMKD hieß früher SclJ.J1dige Scheitel Prodocticns im arbeitet heute 
-.eigeteilt. 2'un einen gibts Plattmprcxhlct:imen u. zuo zi,eitm 
qualitativ hervorragende Cassettmprcxiukte : SP/a: RP C-87 ist 
ein sehr gut.es Product mit 3J Beiträgen voo 11 &nls. Neben der 
Frei.willigEn Sel.ootkmtrolle( ! ! ! ) sind Evan .5c:hrüfeld, PlO, Ie.itsch 
Nepal II, Sch.efel u.v.a. mit dabei! Guter Pop, brodelmer 
Sch.efel.sa.n:I, Balladen, Gitarremus:ik u. k.1anggebilde Kenll2.eiclet 
die l'C. Ftir mich eine der lirepincte der diesjährigen Se:ian. 

a.Jl' CF U:m.S:iJ[N ist ein h:al:hus ~. die ei:stBl 
drei Pmi.id:iaB1 kVn'-a1 sidl a1le:dirg, 93'B1 lasa:n. Hmnlcs 
ran die ~ div. O::ilcx-Ti.tel (Mmn ~ 
p1aE etc) aJf eira" CHlO, l:xt:re1rd tei.ß ~ die ~tia:te 
live M:: (100 st.) mit Crtir::b:nics utl Hilf ~ Ein wt"a:e3 
~ wie ich rreire. D:itte utl letzte mir l:s<arte CID 
~ ist die 'Fron tte a:is to tte W:St'~• ~ A ~ 
aJ5 t.h:J!ll1, f#r d:rti.9= \enUt:nis:e !E1r ~ 
eoas in Ridnrg N3N <im: tatliearo, aif Fa::E a giJ::ts ~ 
aE ElltqB, cta:- rur S::ta.Jn <B" 'la;Ja, die SrlB utl [a]){ re1eires 
b1arlEs kYITal 100üg g:fail.B1. • • 

CII.CE ist das label voo KlllN AKT Cref Gary Giboo. Bis:Er sind 
ca. 25 Cassettm ers:hienen, die alle ZllD Preis voo 1-1,5 Pfund 
emiltlich sind. Auch hier gibts einen aisfihrlichen Katalog gegen 
:nc. Ftir aqifehle ich die Casse~ler 'An fistful of color' 
Vol 1 1 II ulYi III. Auch sind die s:rnta1 Pop--rapes voo l1IElN -
AKT sehr gut. hn Besten all~ mit Abstand die MYSIERY FUNE 
Cassetten! Ich finde diese Truppe wimsinnig sdmf & kann die 
lle.Je 1-C kaJJl en,mten. Fnartet wird sie für Anfang Jamer. 

Kataloge bzw. Infos 'am besten gegen RückPOrto (Ausland IRC', AchtUng: Be1 
RIOR kostenlos) anfordern. 

OUT Of DEPRESSION Lindenallee 23, 7752 Re1chaenau 2 

BRAINSTORM Marko Dobra, Re1chstraße 56, 5300 Bonn 1 

AMIGO W1ener Straße 21, 1000 Berl1n 26 

DTW Jörg Jahns Posenerstraße 5, 4100 Du1sburg 1 

TWO BY ART T. W1eland; Kurt-Schuhmacherstraße 74, 8900 Augsburg 
SACK Pellenzstraße 38a, 5000 Köln 30 

TURNABOUT Bürger~traße 12, 4000 .Düsseldorf 

~ Früh 11 ngsstr. 12, 8438. Berg 

~ w. P1ckart. Neue Jül 1cherstraße 20. 5160 Düren 

SMARTEN UP Frank Kühl, Henr1 Dunant Allee 18, 2300 Kronshagen 
PRION P. Schuster, Speyererstraße 16; 8500 Nürnberg 

~ Bernd Ka11111erer, Sulgenerstraße 65, 7213 Seedorf 
~ 62 H1bbert road, London E17 8HD U.K. 

MANS· HATE 154 Alexandra Roact, Petersbrough, Cambr1ctgesh1re. PE1 3DL, U.K. 

RIOR 611 broadway su1te.725, New York N.Y., 10012, USA 

S:lMI. ist ja s:n:n ~ ein B:griff, nrll eira" ~ 
~~ (wgn (El1l gtOB"l D:folg CH" SriJV Cro!Es) 
gil:ts jetzt atll.:i.ch wiak zei re.e ~ 
'llE IffiI' }N) RlID CTTTHTl[N ist eire l:q:Eel M: mit tnlJm 
!2ibig:n '\01 kts wie Fit & ~ ttat tmt. .. / 1'tll:ta/ 
Vital u.v.m. Wirltl.id1 !E1r ~ utl am die~ 
ist !E1r s:iJjn. Die M:: CH" lNfflLlG, aithü.t eire Mis::hnJ 2W:i.s::tm. 
K:calt- url lcidro:k, ~ IHB1 lel.lal 

Gi.t:a:a:eitlä"g;n, die J?n::dmtm die!H" M:: h3l:ta1 alles a-me 
als e:irBl n::tm Fl:IEl utl ge:a:l:! d3s ~t mir s:>. Eire 
~atl g.ite c:iss:tte nrll llB'I[" 11'BlilJ31I .fWren. ~ 
aif ~ ist eire M:: CH" JAIHIKO<ll'S... . 

MAN'S HA1E ist ein engl. label, daß in rege1Bössigen Abständen 
~ler- Tapes (LS.L.) prcxiuziert. Bisrer sind 14 Ausgaben (G-«l 
+ C--'.ÄJ) ers:hienen. Aooi samelt fusik aus aller \o.elt + stellt 
ocrone Cassettm zusatllBl, Auf der #14 gibt's foiJsik aus Italial, 
U.K, Frankreich, Spinien, Israel+ BID 
Die Covergest:altung ist sehr s::lm, llBl1Chml ist die fusik 
allerdings nicht 'leicht' zu verdauen. Trotzden eine tolle Sache. 

1W) BY ART ist ein s:ixt:ies-- u. Beat label mit lli.!rer vier Cassettm ! 
Gut die 1-C' s der HFARilFA'.IS u. der SErS. Sehr gut der 
~ler Rl}fflK; CUT ulYi ~ der 1W) BY ART 2 -
~er! !Er gibtÄs für 6 IM ex> Min. fusik 11011 allen 
Sixtiesgruppen, die~+~ mben. (9riny Gia!Es, Hipsters, 
cyes of fate, Brciren Jug, etc.) 

~ lP tet mit RI' F!CIOO 'öl einen interessEctm 1'bi-- Beat 
+ Sixties ~er gemcht! Alle Gewinne dieser Aktim gdel an 
Greenpeace, einer voo vielen Gründen, diese Cassette zu kaufen. 
S-lP ist aoch gleichzeitig ein rege1aässig ers::1E:iremes Fanzine, 
daß im Abo gmstig zu beziroen ist (5 Ausg. 15, - ) • lhl au::h die 
erste 7'' auf S-lP hatte einen beachtliclei ~olg. (SI'ARI'/ll:R 
1EAT 3-tnlck /'') 



,.. In der l,qD 4 gi:s <BS grcß:! JrtaviEW, lUl ist arllich die :zi.eite 
IP cb. Sie ist 9:ir 9:ir g.:c CJ:!,OIB1. Die k:id- url ~ ,, , htB'i di.esrel lreitae Ei.nfJ.1/59:! :in :ihre M.sik :inte;Jrie:t. 

$ ~ :in (Eil fa1tastis:h e.inpgigin ''Iazin;:J at 
· ,, ' ci::;at-Im", Wlll cL. \txrl::D rree:s .J:inv Gsl, a::B'B:> .in ''Cbtcys 

•, cL. p!f!C211
• ''A m:g;J :in ny aillar" ist ~ dt1hHtl ft:Er 

•. 6 MirutB1 Li'n;J url eire w:h:e R3.B:h:rgie. 'b.11:xde ny ~ . . • :in pi.e::J:S'' ist ein "'8ug 211 !:eidt f#r rreinn G!:rlrnrl<, dafJlr 
~ ''l:r .M:l.Eta:::re" url ''Sti.'l.ee' with a:ild' die viel.leiclt ::= l::estm 'furls c:liee!r 1~ IP. N:e..La:rled ~ teil~ice 'a'lr 
~W'l GitaI:raB:lli '\Q'l Stef3l Lie'BTem (Lino). Rille, Rxk, 
Rrl<, BhEs, Cb..rtty, ~-••• =5.G. 

Die N::ec:as:hrg a.if rreiren P~. :J> 'kl:siaB1 CES 
J .Sb::a.19&- 'lq> '1B1 Hits "eh cb cb' cb cb' cb eh". Eire ~ „ Kl.crgvie1falt tu: sid1 (Eil IQ.ufer aif. lmte Stahl\eISialen, srlte 

. • ~. umrglidES J'BBl 111,'glidsn, sdwD:z J'BBl W:!iss, 
•" bi2ainls g:fi:ilgt 'IO'l naurErtiilim. Eire IP, a'l der llBl sid1 '· i ~ die Wre as::e:ilB'l Jan. i:',-..;- mit !S1r s±MrBn •. ·'-4-~ , , ~ url ladp,erlite: Ftrelle. 

Nrll der ecstm lte.taslerl v.ielflltig:n url cµm IP folgt eire 
nich rrdrd:,: s:hle:tte ~ IP, Wiek ist die M.sik nid1: 
einzu:De1, dafJlr ist sie 211 "eimelig". Elf S:::n:J>, 'keirE!r' g1eidJt 
(Eil Cll'll!m1. lrEpie)tirs: ~ piricelt, ra:Bl eiran f'est:m 
~BI Rnlm ~ der Mit:1:elteil a5 ~ alle 
~-N:mBl dif9:r \'elt, Viel freß mi ist aft url leisa 
eire Mine1cdica tesännt an s:utl. m gil::ts ' 
~ Einfl#S:e (a.if am Gb!t: ••• ). Rprt \blz, 
'IlErc1al url flbl. Q.-eirer htB'i eire 9:ir g.:te IP gmrl"c die h:ffi:tlid1 :ihre K!.ufet- firml wim. \e:diltt rat sie es. ~ Erimrl der ~ ~ mn:tnel a'l k-ge1o '\Q'l Wirts::tafuw.n: 
.in seire.- 'DHltralik, eire ~ JaH1 Zl kla.al, eire i!n 

211 imit::iam. 

'15a, als:> die 12'' e-th:.lt 4 Sn;; .im irl::iitt:m:ral 
9i'nlni-O:Jrpt:e:--s:url, viel P.rc:g!:amtirg, ~Md• 1a931ats 
url url url. D3'lJ.l a.t.,µ.elem O?s:n;J, Jenn wir ja s:h:n alles 
htB'i wir .alles s:h:n nal ~- Cbd1ls nidJt atthB:tt 'ri.tt:1/ idl rrehr etWlrtet. ltEr als !eilige gil:ts ein tolles ~ , eire 

Mis:hnJ ::iw:i.s::tm M:n:p:ily url s-e:-1cxx lb1llES ''Fcn:J (El Will'' 
mit a.sf/!hrlida- Bes:ilr:e:ibrg, ~eJg>Jd url ~-Ais:> 
einig,! J\.rg; ren:g:n (mit M'.d::h:n spielt IIBll sta Üi::g3n:ß 

1 

Sl:J:iHda:"), einig" F1as::tm wa:in url 1cs <:J,lts. luf 2U11 Festi.\el 
der ~ (Siste:s cL. !oacy, ~ M:IE. •• ) •• 
~ url ~ bitte snriftlich a'l Ftuta 
t.rlre, Jm steirh1lck 7, 2841 lbld:rl 



Dieser ~ ist .in ~ . 
• I.O::L ~ .,.;.....,, ,_ 

nn.twirlam, Chg:e, tatm ~ ''- -··~ Alle 
d.h je:E S:ktn:E _.,...., .Bsrl.~ !ellEt f:ira'2iErt 

0 eW'a:h CJ3!B:tt = s:urlnliel, <Blli.t s:illte die~ 

d:i., die ~ IP mit 31 ~i:-~ ~ u:ci nn ist sie 

Ca'~ ist 7 ~ <:,931 ~ ~e)ra:e:-. 

an:.cmt ch:hm ,..... ..,_ . Ia-.g, CH' lc.rgste <JE![.d! 3:44 Min. 
..._.,, u:,. w:i.1rl w::hl. IE M3'ga S::htt:tt ...__.& . 

~, die zer Gilil, at:e:- !,eire Ji:hn l&:ai. ~ 9'!lrl \CJ'I 

a.if C}3l'12E!![' Linie. Alle t.rd n:xhtals die -- '!'.ja, ~ 
sird geli.n;J;n, mniE sird . ~&.a':J a.if alle - 'Il:a:ils 

(.l3zzi.la), s:hltE ~ ~ g:ni.al. Fl> gilt tolle ~ 

s:tJr:il]a- W:ol:ttq.s ~ (<Ditl ~, hillo 9,JZ), 

mit drei es ,..;w. C'I~~ IAt@l). die tel~ sird 
1 ,......_ =W<C-'Il:a:il5 ~•ml-

\.lrl wtl nmr. Wirlilich mit vielm ~::::::=· ~ S:n:JS 
~ Url limitiert •~&.a',Pl \e:!3ehn dieeg 

die.....___;___ aJf 100'.) ~ S::mE CBß ~ 
~Hl Bnis 2U s:hrl:! ~ 't:zu-rech:n 1 

hli:m w::hl. ihtm stolz, d.h. 'idt ~ . , al::e:- die rat:s::nn 

CJ=h;rl s:il.111 Ok' w:illt .ihr mir . dxh_ ni.dt:s, W) ich WtS 

g3,U3t,.77l ~ • .ihr htt nix d:r..ai 

~)IDC' FIOl 'f!IG:ID/ 1'E: 1W Mi RmH-1 CI1!Im (Glit::t:a:hule <RmJ, 

radl dBn gtl:1ul _,_ CH' ........... ..,, 

~ IP \CJ'I Ru1 ~ ~ (4-tarlc Ep ~ ~) nn die 

-wie d:r IP Ti.tel s::h:n a.is .ls;J:id. 1~ S7gs, ~t mit, 

gilts hier t.rd d3. ~ ~~ t.rd Qmrg. Allimirgs 
,...._. _. , .belal, w:ie z.B. an Eirmt:z \CJ'I 

~, Http a:a- fzurs_,/ . ...... w 
Im3 ahlt ~ im S:hlairn ~ ~ = ld:ei ichdiea:uny Rp, BhEs, ~ 
t.rd an PJat:n? ht:e ich Jerer ~ an ~ firm. 

~ E!'tilca:n stmn d:s Fei.-..i-..-..~ Hm wmeJn ~ 
~ •. W:ts_ ~ .in an ~~~ ht:e ich arl! ~ 

Vielfc.lt:i!Jä!, ~,........... llllTa:' f/lr eirBJ Mist ___ ,....__ c 
---:,<":j,LLU,e, al:aita.e:-1.icte -~=i. r..... ,( IP!~!! 

~ __,/ ..... 
'IlE !!RE CF 'IlE N;W CH.Rl{/ IBre w:i.th ne 1~• (Ie:fe::t l:mt 12.001) 

~ <ES l'BEn Jn:tie.la:e1s Ia::fa:t l:mt sird die !.am cL 

~ ~ Ch.m:h, CEtm 87e: 1Bre with rre Mix J<eiim \etglei.ch :am ~ 
Q:igiral starl'i.lt. S:ny, vutl 2U tr1ra !lE 1~.1,_ , 

):ee3et- die B-a!ite 'iellcin'....... ...... li-:,-'. ' -"::f"=-U'::I, vutl 
' ua:, .,,.,.,., :\e lil Iad:n .,;......,.,....;=lt 

Hier 93'ts 21.lr Sdi:!, hier w:i.1rl OlBtlich -~ • 
s:ill es eil'1:! t:q:JEl IP~ t.rd die ~ ~ 1!83 
'ltur lome1. , 'In.HE wiirl az:h wi.e:k' aJf 

!e.are tm 93:Dtl a:mirg cL tm !.am. W?i.ta-e 

~autl'~ 8:81: lm:lid:e: Irmsible amy/ 4-0:a:k 

Mini IP: Silrp)e ~ ~ ~ ~ ~ 6--tta:x 

am wns etJ.as . "------'--- :Earl, die dm:hus ~. 
\<llP ·~ CH' l'BEn dus:h:n wille klin;Jt. 

~ ~ 1 (Glit:t:etinm 
las~~ M:ta- IEuds caxl2! '. El'a) 

~, die ich 1:eim hhe-i cl.5 .la.-1.in W3:Xt: ~ 

~Jaf!H, Slm ~ ~ tq,s ~ PJal:n? ~ 
. > t.rd 8zx-Q:s .R:o,.. Die 2:Wis:fai Rnt•n lbll, Jt:da:ii.ll 

S:n,J; Sim alle mit <im . ard s:Qlt 'O:' ~ y 

lBt die:e P.lat:te äis ~ .Eli.as ~ ' , die 
Cb.ia-ci:s~. t.rdrn:n(ErllJ 

MINI' NIJICTS/ Nl\llID E'lES IP (Clrstricb::r 019) 

CHimN rn>SINi 1' (O:mt:ridxr) 

Gnz fr/ita-_.in d:r ~t CH' l'BBl cht:shn walle gib es 

tat:slchl:ich ei.ni'J;! ~, die mit itd e :ten Sbm t.rd g.itm 

~ ~ Dml gürte die Rxnat:im MiIHiN lN 

'REIEN. ~ Sirg1es t.rd m:hBl:! J.P.s lEb idl .in rreirEr Smti1m;J 

t.rd lEb sie ~ jJme[' wie:E[' IIBl gehlrt, d3. sich die~ 

cb:h w::hl.b.Brl al:h:i:> \Oll "Ni._/' s.:nt:;iga- Itnlx:s. \tri dieser 

Bm. Wir am la]3E! $ 21l hVml, IIBl :min!te mit eirBn 

\em:iwirdn w.ie dies t:ei vielS'l BnE ch!Bls der:- Fhll. Wir. Rilil:i1! 

~ IB.Sl1 Nmn t.rd rattfrlic:h in verurl!rtEr ~ ~ 

ein ..,, ~ MINl' l"attB1 <Blli.t eirel e::tbn 

N:s::ras:h.rge: t.rd ..mm plVt:zlic:h .in alJa: M.nE, die ~ 

e:s:hia1 aJf ltB:s±a1l (a:arm) t.rd die M:ei.tln cn eirB' IP 

l:s,JITe1. Es fa1gb;! w.isH' eirE ~ t.rd Mitte 1 ~ 

1an am die( 1 > 1p d:!s .1nes aJf dBn Mmct: WiBH' ein IB.E[' 

Nlte (MJNl' lCillCIS)' "'8S bliEb Wir der:- g1eide ~ 9:lrd 

w.ie aJf CH' ..,, • ''NHrl ej€51 ist CH' IP-Ti.tel u'd alle I'Bl 'n:ad<s 

gilVJ:m mit 7LJII tetei., "'8S wir D3Jt:s::nn IIDl0'Q) alfz11-eiBB1 

hun. Aaa1lseise h!l::e ich die g1e:idln ~ wie die ~ 

.._ sel.tln der:- Fcill. ist. Jrdlta 1¾111 e-♦4 Z>l"J (~, b, git, 

';=) ~ eirE ce:neßen fe:ailiIE IP ~t, die 

:ihres;JleicfB, SJ:tt. Jnpelt:q:s: R.cy eyes mit -e:s:Jaiitel.tm 

~ OE[' 9drq, Girls, d:!B ich s:h:n nel. a.if eirBn Li~ 

in eirB' Li."8.a'Sim hirte. ~ anrl1 kan s:nn WlilE[' eil'1:! 

na.:e ..,, mit ''Oiide1 det;;.;,rrj', az:h aJf Rlil. B::as 

a:rsb::id:tr-ra:el.. Ein wtm:imig ~ &11:J mit vielS'l 

Gi.tm:en, Bllsem, eiIBn Brlilio WiIB:fEtti .in lWc:h;t:farn, dm.! 

aJf der:- B-a!ite ein ?eHix \01 eiIBn IP-'ll:adc. 'fja, t.rd w.ie mir 

CH' g.il:e Bnilio s:nriEb, ist eirE na.:e 1eci. m Plaul;J. Ie::1t 

s::>, ich fmE midi dta.if ••• 
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WIR WAREN ALS KIND 



Dieses Foto von OTl'O (entrol (ARTI.ESS) ist 
während des Studioaufenthalts in Hildesheim 
geschos~en worden. 

Nadi.ch ~ ich. WUt. i3envrang zu hi511R1'14 rü.e eirt ~ i1teA. rü.e l'bpo twro/.. &., ging danun, daß nm. ja nidit un einM. 4i.iung 
o.tt. ~ k1m2. uh6 itJ:te. eirt 'faizitwr. dem. da -¼dm.. •• 'Zain 

. ,idvu,,iU -iJvr. fudt wml. au:lt nodt avte. ~ ~, = . 
dett Satz dett m.idt Ulgen:M) rwuh.. leid.eA. .wAf. e6 ja au einen 
ralZ,UU/. ,IQ aJ/2, daß wiAldi.ch jme f'mye. /lnJ.eii.. cn/1lll1. (i.Bn wc1,· 
nidit geAOU?. da6 ScJvr.e,iJm. vc:n ~) uni. da6 ~ 
wiAldi.ch IJ.iele. Lwie. rw::ht. Van l.ebe/1. kan nm. ja tml eh nidit · 
M4Jlli.m, daß eil ~ ~ eil da6 P,ra:lucl .in. dett lmi. Nlll -
~ i1teA. rü.e HeMteLluig Wl.e6 Ziruv., md,i_. IJeA. dmkl ~ 
dmiJtelt nodi, = a./,1,tu, un e.in.igm PM1J01Rn zu rrachm ~ im 
~ zu dm. 7t1li{/<.eifm, rü.e /J1lt. WUt. P= cn/allen, rü.e 
un ~ .dGl/jUl kari, daß 4i.e WUt. g,u:& 7agv.,z.e,iii,ng ~ 
fu WUUJt keinm. /,irdm, dett eirtR. g,u:& 7~ ~ 
ciett all rü.e 7t1f.4<.ei1.m ITDdtm 1<rr,n, a,ge1rngm au r:1.m !dem /J1lt. ein.m Anüki. Kw,.en wenM. -iJvr. /,irdm, dett ~ 
.cdvteiJ.m kari, IX1II lq;-Qd. gv.,taltm lfung ~ ~ 
na:lun kari, ~ au:lt nodt WU!. ~ I.Rdimm 
km,.. • ~ ~ l.l1l rü.e i3tv.,c/r;//ung vc:n Papi.e,t. ~ 
da6 Papi.e,t. ood,. dat ~ /,ali.ei., lfR/1,eL Zll1l ~ 
~ iki.R/.e /J1lt. rü.e V~~~ •• ~ rü.e 
Pciceu wim eil nidit ~ ~ tnf. uU'n e6 IWt w ZLl1l 
rt1clv.,tm Podattl ~ 



nes pharmazeutisch 
nternehmens. Radio­
tiv markierte Wirk­
offe lassen sich auf 
m Weg durch den 

DIE SACHEN AUF DIESER SEITE 
WURDEN ALLE AUS DER BROSCHU 
Rf: 'TIERE IN DER ARZNEIMIT­
TELFORSCHUNG' ENTNOMMEN, IN 
DER DIE NUTZLICHrEIT UND 
HUMANITÄT DER TIERVERSUCHE 
DARGESTELLT WIRD. 

Hoher hygienischer Stan­
dard und moderne Geräte 
sind Voraussetzung für 
sinnvolle und aussage­
kräftige Tierversuche. Auf 
dem Foto: Operationssaal , 
im Versuchslabor eines 
.forschenden Arzneimittel-

Möghc st genaue 
Versuchsergebnisse 
erzielt man durch Kon­
stanz der Lebensbedin­
gungen sowie durch die 
Verwendung aus­
schließlich gesunder 
Tiere. Bei Nagern 
werden verstärkt solche 
Tiere eingesetzt, die 
frei von Krankheits­
erregern aufgewachsen 
sind und gehalten 
werden. Auf dem Foto: 
Haltung von Ratten 
in einer Isolierstation. 

Die Zeit, die das Tier zum 
Erkennen des Zusammen­
hangs zwischen Strom­
stoß und Signal benötigt, 
gibt Auskunft über die 
Wirkung der Testsubstanz. 

DIE BROSCHURE ANFOR­
DERN BZW. BRANDSÄTZE 
LOSWERDEN ••• KÖNNT 
IHR BEIM BUNDESVER­
BAND DER PHARMAZEUTI­
SCHEN INDUSTRI E E.V., 
ABTEILUNG PRESSE UND 
öFFENTLICHKEITSARBEIT 
KAR LSTRASSE 21 
6000 FRANKF URT/MAIN. 
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\rf: Bite/Saarstraße ,an «xJ Tlibi ngen 6 
Si\50..V\Ts::H/Ei senacherstr. 73/lCXXJ Berlin 62 
X MIST/ Link~ 14fl270 Nimld 7 
IDIOTS RECXRlS/M.insterstr .13/4600 lxJrtilm:l 
ZtmJZ/Wiesenstr.42/2 H.Jlt)Jrg 20 
FltHllSE/Postfach 2069/3CXXJ Hilnoover 1 
ELER (IlO IST LtffR (IlO!li)lfgang Schröder/ 
. Mirdenerstr.30/44 Minster 
M)TTEN'ffiT/Martin Rüster/Hans Förster Bogen 17/ 

2050 H.Jlt)Jrg 80 
RCGSI 001~/Stephan Grahlmann/Stresanannstr .85/ 

2CXXJ H.Jlt)Jrg so 
N..U.EAR BI.AST/Markus Stai9!r/Dr Frey Str.54/ 

7322 D'.Jlzdorf 
OTTO 'irnStW/Klaus OOttlicher/Graf Leutrun Str.23/ 

7145 Markgröningen 2 
(IlO fER/Carsten cetlef r-t?issner/ltmlerdinckstr.11 

4600 Dortmn1 1 . 
THIN</KH Stille/Postfach 1137 fl149 ""1rk9T'Ö1ingen 
OOIR/Florian Sctiick/Rairdorfer Weg 8/8500 t-iimber 60 
REI-EDY RECXRlS/..ens Ptdlalla/Seelandkillll 4/ 

4630 Boctun 1 . 
PAR.lffilA PARADl~/Oliver Fri11lich/An den Baken 24/ 

2301 t-blkeberg/Kiel 
APffiTASIE TAPES/Ardreas OOrr/..wertxlf 6flrxt:J Ulm 
EAT to\'.H: RECXRJS/Alois t-1'!1erhofer,,a,tzenstr .1 / 
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R,Z.T 
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R 
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T 

8261 "'=hring R,Z 
LNZlf'VAndrea Preiss/Sctelnaigraben 59/7016 Gerlingen Z 

R=Records/Z =Zi nes/T =Tapes. 
Die neuesten Listen gibt es immer 9!9en RückPOrto! 



ADOLE­
SCENTS 
-C:llolel(IJ'°"""'TIU,,t;'aS 

FEARLFSS IRANIANS FROH HEU./ DIE FOR ALLAH (BIG TAX} OVER 1) 

Eine anonyme Band aus San Antonio, Texas USA, die sich, wie ~an am Samen 
schon merkt, recht ätzend lustig macht über die Iranproblematik. Detaillierte 
Angaben zu Band u. Besetzung gibts nicht, Auskünfte diesbezüglich werden 
strikt verweigert. Lediglich die Tatsache, daß zwei Ganoven, -äh Musiker-
der Butthole Surfers mitmachen, ist bekannt. Die Musik ist kurz umschrieben 
die folgende: Punk meets Metal meets Hardcore, Hit-Refrains, knallharte 
Rhythmen plus zynische Texte, ein Soundtrack für Selbstmord- u. 
Hilllmelsfahrtkommandos. Die Band selbst hat neben viel Lob auch schon 
Morddrohungen erhalten. Ob die iranische Botschaft dahinter steckt, ist 
ungeklärt. BTO (neues Zweitlabel von Weird System) hat neben den 10 regulären LP Trax noch 4 Bonus Trax mit auf die Platte gepackt, Songs der ersten 7", 
die nur in den USA erschien. Eine spannungsgeladene LP, politisch nicht 
fassbar und wirklich total was anderes. Hier gibts keine He111Dungen, alle 
sogenannten 'Konflikt-Themen' werden angepackt. 

Limitierte (2000) 4-track 12" dieser mittlerweile legendären (und noch 
existierenden) Kultband aus Aberika um Greg Sage, der bei den Wipers das 
Sagen hat. Vier Songs aus dem Jahre 1980, die mit zum besten gehören, was die Jungs da gemacht haben. Alle 2000 Maxis sind durchnummeriert, was mir 
persönlich immer gut gefällt. Das System oder der Effekt der Vertausendfachung ist eingeschränkt, es ist für mich toll, die was weiß ich Nr. 359/2000 im 
Schrank zu haben. Ein Klassiker, den man sich schnell sichern sollte. 

!'J.A/ AFTER THE FACT (WS 026) 

Southern california Punk vom Feinsten, lauter sauber und schnell gespielte 
Songs, handwerklich vorzüglich produziert und alle mit dem gewissen Etwas, 
was mir die Platte so lieb macht. Dazu die Coverversion des Jahres: California dreamin von den Mamas u. Papas, ein Oldie also. Toll gemacht, klingt ·so frisch und fetzig, daß es sogar meiner Frau gefällt, die normalerweise diese Art 
Musik nicht mag. Anfang 1988 sind sie bei uns auf Tour, Daten beachten und auf keinen Fall versäumen! 

LIFE ISA JOKE VOL.III (WEIRD SYSTEM 028) 16 Dritte Ausgabe dieser Compilation Serie mit der Zielsetzung, die weltweiten 
Spielarten des Punk/Hardcore aufzuzeigen. Diesmal sind es 18 Bands aus 6 
Nationen (BRD/UK/USA/J/I/DK/), die zum Tanz aufspielen. Fast eine Stunde 
Musik vom feinsten, toll zusammengestellt von den Weird-Systemern. 
Southern california punk von MIA + DOGGY STYLE, wahnsinnig-schneller Speed 
HC von BRAIN DEATH (gefällt mir aber nicht), Crossover-Metal von HELLS 
KITCHEN, typischer Deutsch Punk von CHAU.ENGER CREW (die gibts ja leider 
nicht mehr) und CIRCLE OF SIG TIU. Meine Favoriten sind allerdings zunächst 
THE CONDITIONS mit einem tollen Surf Intrumental R&B (man höre u. staune), 
die CULTURE SHOCK mit einem tollen 'White-Reggae' sowie GOVERMENT ISSUE und INSTIGATORS mit fast rockigen aber genialen Trax. Weiterhin mit dabei 
L'ATTENTAT (aus der DDR, der vielleicht wichtigste Track dieser LP), WHITE 
FLAG, FREEZE, INDIGESTI, TU-00 HOSPITAL u.v.m. Füt Abwechslung ist bestens 
gesorgt, noch d'azu sind die meisten Songs bisher unveröffentlicht bzw. extra 
für diese LP eingespielt worden. Füt Sa'lllDler fast ein ~uß, auch 'Nicht 
Hardcore-rans' sollten mal reinhören. Direkt zu bestellen bei 

a 4 label compilation 
rlit Beiheft 

MONH (WelttraU11forscher/L' air „aureen/Shrubberys ••• ) 
~ (Bene Gesseri t/Hulllan flesh/Cortex ••• ) 

.f.Q!:.Q! (Modern Art/Mystery Plane/WeR7 ••• ) 

fil!!h (Unwillings/fit&Limo/Shiny Gno11es ••• ) 
u.a. gibt es einen unveröffentlichten Track der Shiny Gnomes, die Welttraumforscher 
haben einen [xclusi.,..Song far diesen Sampler aufgenommen und die gesamten Beitrage 
vom INSANE-Label stammen von "Insane music for insane people" Volume IV" (Hi Alain)! 
8 DM incl. Porto/Verpackung/Beiheft/Infos etc. 

(Limitierte erste Auflage 1-100 mit selbst­
gemachten marmoriertem Cover, der Hit!!) 

Kontakt: IRRE-Tapes 
c/o Matthias lang 

B~rendellstr. 1:i:; 

D 6795 Kindsbac: . 
06371-18558 



HALLO 
HIER PROVINZ BERN: 
AUCH HIER IN DER ACH SOO CLEAN EN SC H\~I Z 
REGT SICH WIEDER WAS . 

Was sich seit Jahren anzubahnen drohte,wurde am 24.0kt. 
Wirklichkeit als ca.looo Leute das alte AJZ in der Reithalle 
wieder besetzten.Die Cops griffen nicht ein;es wurde die ganze 
Nacht durchgefestet . 
Morgens als nur noch ca. 30 Leute dawaren,räumten die Bullen 
das Feld und verriegelten das AJZ.Um 14 Uhr war eine VV(Voll­
versammlung angesagt . Sogar Polizeidirektor Albisetti erschien 
und wollte die VV in die Dampfzentrale abschieben.Er erklärte 
der Gemeinderat sei bereit "konstruktive Gespräche"zur 
Nutzung der Reithalle aufzunehmen.Die VV:"wir wollen mehr AJZ 
subito"Daraufhin zog sich Faschoschwein Albisetti zurück und 
es gab eine Demo wo es zu einigen Sachbeschädigungen kam.Die 
Bullen hielten sich immer noch zurück.Erst am nächsten Tag 
rächten sie sich an Einzelpersonen wie z.B. Fritz Trochsler 

der Titelseite einer Tageszeitung Oberfascho Albisetti 
hat. 

Auszug aus der Stdtistik des Bundesamtes für Besetzungswesen (1981 - 198 

li 
00111er 1981 

------
Provisorisches Autonomes Jugendzentrum PAJZ an der Ta 
strasse 

Septemher l 98_1 __ E_r_ö_rr_n_u_ng_ d_es _ _ AJ_z_ 1_n_ de_r_ Re_1_t_ha_1_1 e ______ _ 

1982 Die Idylle tm AJZ wtrd mit Triinengas au fgelöst, die R 
halle geräumt und während einem Jahr polizeilich bewa 

1984 

Mai 1984 

1985 

1985 

1985 

21 . September 1985 

2 . November 1985 

1987 

1987 

1987 

Die atomwaffenfrei e Zone an der Freiburgstrasse wird 
Pol ize i schutz geräumt und die vier Wohnhäuser abge ris 
Desha l b : 

..-.....__..-·---- ..,_..,.. . -·- ..--
ZAF :: •__ .,,_ - --- ----- --
Der Kulturra1111 ZAFF wird von Baggern flachgelegt 

Das frete Land ZAFFARAIA entsteht im Gaswerkareal 

Ein neues ZAFF in der Schrei neref an der Gutenbergs tr 
wird noch vor seiner Eröffnung geräumt 

EOENBAR unter der Eisenbahnbrlicke ............... 

BANANEN-FESTE tm FAM-BAU-Kelle~ 

Besetzung der ehemaligen COOP-Transferkllche an der Ha 
hofstrasse : PALAZZO 

COLANI-Fest im Toblerareal 

STRAFBAR auf den Kohlenhalden im Gaswerkareal 

STRAFBAR tm Käsekeller am Klösterltstutz 

KUWAIT im FAM-BAU-Keller 

OHM-8 BAR im FAH-BAU-Keller an der Mattenhofstrasse 

1. Berner ABBRUCH-FESTIVAL in den Trümmern der Abbruc 
ser an der Mattenhofstrasse 

Besetzung der DAMPFZENTRALE durch Hans Dampf tn aller 

sen ...-rt"e:ear;:re.'Jt::üt«l11:nt:: ,eee 
~ !HAI UA.R 111 d~n lc~rstchcnden Stt\1 len des Serum- Inst ~ 
,\11 ,h,r Hut·t,•n-; tr\\Ur' 



Zwei Tage nach der Verhaftung wurde von ca. 
30 Personen die Gesundheits-und Fürsorgedirektion 
besetzt.Es wurde eine sofortige Stellungsnahme 
gefordert zu: 
-diskriminierenden Polizeieinsätzen 

18 -Wohnproblem 
-Kulturproblem 
-Repressionen 
Gemeinderat und Fürsorgedirektor Bratschi war 
nicht bereit dazu.Er meinte,nach Verlesung zweier 
Flugis,er müsse erst noch alles von Seite der 
Polizei hören um eine persöhnliche Stellungs-

SEITE ANHOEREN? 
Dafür diskutierten die Chefbeamten eingehend mit uns. 
Daraufhin gingen alle vors Amtshaus und riefen "Freiheit 
für alle Gefangenen" um F. T. der dort innen war ihre Soli-, 
darität auszudrücken.Nach ca.10 Minuten waren die Cops 

uch schon da,prügelten los und sprayten Tränengas. 
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Am selben Tag beschloss der Gemeinderat das AJZ am 
Wochenende für eine kulturelle Veranstaltung freizugeben. 
Daraus wurde ein Kulturstreik organisiert.Die meisten 
Konzerte wurden ins AJZ verlegt,Läden stellten Stände auf 
und schlossen ihr Lokal.(Uebrigens spielte da auch so ne 
Band namens die Goldenen Zitronen.Schon mal was da~on 
gehört?)Keinesfalls hat der Gemeinderat das AJZ Problem 
gelöst.Vielmehr war es eine Alibiübung vor der Oeffentlich­
keit.Am Sonntag gab es wiederum eine VV.Folgende Forderungen 
entstanden: 
l.Sofortige Freigabe des AJZ 
2.Uneingeschränkte Selbstverwaltung des Betriebes 
3.Verzicht auf jegliche Unterstützung der Stadt(ausser 

Baumaterial) 
4.Keine Räumung 

~ .• , 
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Delamuraz geriet in Demo: Auto kaputt 
G"tem nachmittag deren Sd11agwer1<­

genet Bundnrat D• zeugen wurde Hin 

lamuraz an der Berner Wagen demoliert, 

Kramga- mn Hi-· WlhNnd am Fahrzeug 

nern Dlenalwagen In betrlchUlcher Sach­

den Dernonelrallons- ICh-.. entstand, 

zug gegen die Riu- blieben Delamuraz 

mun11 von Z.lf8"'a, und Min Chauffeur 

MIi Slangen Und ·•n- unYWMhrt. 

Sonntag 15.Nov,werden Barrikaden rund 

e~richtet.Ca.200 Sympathisanten/innen 

w~hrend dieser Zeit im Zaffaraya. 

um das Gelände übernachten 

Dienstag morgen um 8Uhr fahren die Cops ein und um­

stellen das Gelände.Sofort werden per Telefon und 

per Flugis mehr Leute mobilisiert.Nach und nach treffen 

hunderte von Sympa~hisanten,Schüler,Schaulustige und 

sogar einige Gemeinderäte ein ,die sich gegen die 

polizeiliche Räumung stellen.Sie werden von den Gre­

nadieren gehindert das Gelände zu betreten.Dennoch 

gelingt es vielen einzudringen.Die Bullen stehen 

3 stunden da und provozieren bis Oberfascho Alibisetti 

das Zeichen zum losballern gibt.Ihre Freude ist spür­

bar;eine Tränengaspetarde nach der andern fliegt hinter 

die Barri~aden und wieder zurück.Steine,Farbeier und 

Molotow-Cocktails erwarten die Bullen als Antwort.Doch 

einmal mehr setzten sie sich durch.Die Leute wurden in 

die Flucht getrieben.Richtung Stadt gehts zu einer Demo. 

~ 
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Donnerstag 26.November: 
Demo vor dem Rathaus.Anschliessend wird ein Haus an 
der Laupenstrasse besetzt.Die Zaffarayaner wollen dort überwintern . 2 Stunden später wird das Haus von den 
Bullen umstellt.Auf der Strasse beginnt ein Kampf. 
Die über 100 Leute die sich noch im Haus befinden werden alle verhaftet und abgeführt . Insgesamt 4 Kastenwägen mit je 30 Personen werden parkiert über 4 Stunden lang auf dem Posten stehen gelassen.Einmal sprayen die Nazis eine Ladung Tränengas in den Wagen.Auf der Strasse gibts Krawalle.Die Pigs greifen Massiv ein.Einer schiesst 
einem "Chaot" sogar nach,nachdem der 2 Bullen mit einem Baseballschläger behandelt hat,trifft jedoch nicht . 
Um 2 Uhr morgens werden die ersten Leute freigelassen alle mit einer Anzeige wegen Hausfriedensbruch . Am 
Freitag um 16 Uhr wird der letzte freigelassen den die Cops vorher noch verprügelt haben . 



ALLES 

Es ist 39:11. Wir sehen uns gerade ~a­
battmarken kaufen beim Friseur um die 
Ecke welche wir mit verotteten Kola­
dosen an unsere Gürtel nageln. 
Es war der 1. Januar 1993. An diesem 
Tag hatten alle Menschen ihre~ Ver­
stand weggeschmissen: Der_Natiqnal-
rat hatte eine Verteilaktion fur neue 
Gehirne zugesagt, aber dann doch, wegen 
diversen Schlampereien se1tens d~r Ver­
tragsfirmen, nicht durchfuh~en konn~n. 
Da alles auch so ganz gut lief, beließ 
man es dabei. Von dem pat~m war es auch 
garnicht mehr anders moglich, da s~lbst 
die Lieferanten der Gehirne schon ihren 
Verstand in die Schrottpre~se geschmis­
sen hatten und nur noch gr~nsenqe Mu­
tanten waren. Ganz nebenbei __ erwahnt -
man sparte sich eine Menge Arger und 
vor allem Kosten. 
Gab es von da an noch Menschen mit Ver­
stand? 
Nein. 

~t e:inig3'." Zeit gil± es in ~ ein ÄllrJDlES 2'a1tnrn, w:i 

~ Rrkpg3 stat:tfin:En. :rnta-:essiectE am. ~ta:1 
ein 03To cn die fi::l1gnE J!!:lre,fe !B"IB1! ~. c/o Sdri.tti, 
~taget str. 31, 5600 ~ 1 

'l(HNqmR - Di..t:ribltim 1-Eißt ar re..e \ertrieb ',,Q"l ~ 

K"qp:rtz, 'llnErstr.26, in 51':0 SIDl.l:e[g 9, ar g/rrog Plattm 
~- Eire Liste 3:htltet .ihr~ S(}Pf. ~-

~ Iri:Ems9e cn Gigs in larlbJtq tat, ar rnVdte s:i.dl bitte l:ei. 
Nrtarl-B nellE1! (N:11:.as::m Dia:k, ~ All8:! 84, 2370 
Ierl:tutg, OE!: te1efi::nis:n lri:E!:-: 04331/;?ff!f:B) 

MlEl1e Gi.gte:mire ar llei.et"ei. erll:a:jt .ihr an asl:a1 nid1t IIEhr 
l:ei. lltir, !D"l'.Bil viel ~ url iaer.l.l$ig3: u--m-
'D:!l. :0431--638392, --1.dEs die N.mrer ar M;tlerei .in Kiel. Eire 
a-m:e Mfgl.idi<ei.t ist arll ru:h Gigteonina l:ei. Gtii. :ru e::fu:g,n 
('D:!l.: 0431-677455). 

F#r die Nr. 4 CES 'IS'.Jffl{BIIlX ~ clllrfm die MrlEl: rad1:irn -
sie ille E)etplare ...e1<alft htm ax:h ro:h 200 CM di:afuitl.al, 
IEil sie ',,Q"l ar n:u:J<a:ei ~ WJIIB1. ra- Uli ist ram dieser 
N.Jnra" clBJ?SÖBJ""-, eh s:riret" ~ rach :ru viel l:et::re /fmr 
die 'S::h.et.!a1 S:::taafe I im Zire ist. 

i _.·;:,:-"~­
~ :-· ·' ~ 
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Hier hat sich seither nicht viel getan. Die 
Reithalle ist immer noch offen und wir haben 
einen Vertrag spätestens bis im Junizur NA 
(Nazi'onale Aktion) Abbruchinitiative Ab­
stimmung. Jedoch ist das Gebäude so alt, 
daß es eigentlich unter Denkmalschutz 
stehen könnte (wird noch angefochten). 
In Basel war einiges Los in Letzter Zeit. 
3 besetzte Häuser wurden ohne Ultimatum ge­
räumt, worauf die Bewohner gleich einander­
es Haus besetzt haben, wo sie bis jetzt noch 
drin sind. Es gab auch eine Spontandemo und 
eine Nat. Demo zur Abschaffung der Grenztore. 
In Zürich gab es eine Demo gegen den Knast, 
weil Res, dem Sprengstoffanschläge in Winter­
thur unterstellt werden, nach 3 Jahren U­
Haft (lso) Prozess hat, er ist jetzt seit 
Dez. 87 im Hungerstreik. Zum Prozess ist er 
unentschuldigt ferngeblieben (sagen sie), 
worauf ein Abwesenheitsverfahren eingestellt 
worden ist. Rausgekommen ist dabei, daß sie 
Res noch weitere 8 Jahre einl~chen wollen, 
Schweine. 

Sillyville (wo Ben Sik'o War vom 
Raising Hell Zine, die lncest Bro­
thers, etc squatten) wurde von der 
Polizei durchsucht und 2000 Raising 
Hells (die neue, Nr 17) wurden be­
schlagnahmt, wie auch zig andere 
Zines und Back lssues von RH. Ben 
und die anderen wurden vorgeladen, 
um Rechenschaft über ihre politischen 
Ansichten abzulegen. 0ie Schweine 
behaupteten, daß Raising Hell zur 
Gewalt aufruft! Das könnten sie über 
praktisch jedes politische Mag sagen. 
Anfangen müssen sie ~ann mit The Sun, 
Britannias grösster Zeitung, weil man 
ihr Leicht unterstellen kann, zu Ge­
walt aufzurufen - gegen Frauen, Schwar­
ze und Homosexuelle !. Gut, die 
Polizei klagte Ben nicht an~ aber sie 
verweigert die Herausgabe der 2000 
Raising Hells. Ben wird sfe evtl. 
wiederbekommen, aber das wird sicher 
eine ganze Weile dauern. Resultat ist, 
daß die Polizei an eine Menge Adressen 
von anderen Zinewritern gekommen ist, 
die möglicherweise weg~n Anstössigkeit 
belangt . werden könnten. Vom Raising 
Hell 17 zirkulieren deswegen nur 500 
Kopien! 
Das ziemlich einzig gute was hier zur 
Zeit angesagt ist, ist die 'Resist _ 
Poll Tax' Campagne. Pell Tax ist ein 
neues System, das die Regierrung an­
stelle des ~Lten Ratensystems einführen 
will. Das wird bedeuten, daß jeder 
über 18 dieselben Steuern für seine 
Wohnung/Haus bezahlen muß. Wenn also 4 
Leute in einem sehr kleinen Haus woh-
nen bezahlen sie doppelt so viel Steu-
ern wie 2 Leute, die .in einem sehr 
großen Haus Leben. Ein Typ, der in 
einem Einzimmerschlafloch haust, wird 
dieselbe Rate zahlen, wie jemand, 
der tn einem Herrenhaus Lebt! Es macht 
einfach keinen Sinn! Auf jeden Fall 
wird es Aktionen ünd Wider$ta~d ~a-
gegen geben. (Becky) 

lllili~- ~:c:a:BI::!:~ ---------------
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IS THERE LIFE AFTER THE DEATHS OF 

E.F.A., CHALLENGER CREW, SKEEZICKS & SPERMBIRDS? 

NEW HOPE FOR SOUTH · GERMAN HARD CORE : 

„ l -r'R '( 1c, 'f tLL 

ebenfa11s neu ••••.•• 

A-8oöf A- v.MY .... '' 
12-SONG-LP 
{über 40 min.!) 
incl. POSTER! 
by CROWD=OF=ISOLATED 

-TRUST VINYL EP jetzt in rotem Viny1I 
die 86f87er-Generation d~r deutschen 
HC-Bands(SPERMBIRDS,UNWANTED YOUTH, 
CHALLENGER CREW,SKEEZICKS,etc ••••••• ) 

ab Feb.1988 ••••••••• 

-"X-MIST SOLD-OUT EP'S RE-RELEASE RIP-OFF LP"1 
die a~sverkauften EP's von SKEEZICKS{xm-OOJ) und 

SPERMBDU>S/WALTER ELF(ltlll-OO1) auf einer LP mit 
insgesamt 5-Bonus-LiYe-Songsl!I 

ab März 1988 •••••••• 

-L'ATIENTAT aus Leipzig/DDR1 4 neue Songs in 

besserer Qua1ität auf einer EP, als Bei1age zu ~~,~ ~~~I 
einem ausflillr1ichen He.ft zur Situation der Band,J 

der PWlks und im a11gemeinen in der DDR 1 1 1 Ä~ • ~ • i. · t von•. - 1 1 

KATALOG MIT JEDER l(ENGE SCHEIBEN/TAPES/FANZINES AUS EUROPA 
UND ÜBERSEE II! 1 GEGEN 8O-Pt.-RtiCKPORTOI 
NEWSLISTS MIT MONATLICHEN NEUHEITEN IM X-MIST-PROGRAMM, 
~OWT~ TOtm- .& KONZERT-DATEN. 6-mal F~'R DM J,- in BRIEFMARKEN. 
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1 , -da6 .id. hW1. cüe 111f19".. M= drM ni.cht m1t hwt!-Tad ilJglicli. 
~ h{;~ .i.ch ~ clw,e. 11111(Jl'., (~ gehl. e-i davt in. (WI. 

Regel. weh rwch. .iirmvt danun, doß KeMko~ zu 99% kL ~ 
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.id. cf.RA. ni.cht /.,() ein/adi, denn. ~ .id. hingegen, oB. e6 

.uch. um einen. N~ ~ wenn eine. PIYIH:Yl, cüe nanmiai. 
ni.cht /lalChi., v.i.eikicht /4.Jwt emro.l. (71 Wl2/t. lifpn.eii.e gl!ZDg07. 
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- STATEMENT -
WHO WON THE HUMAN RACE 

Statement ist keine Band wie tausend andere, 
ist etwas besonderes. Statement besteht näm­
lich 'nur' aus einem Mitglied, Rat, der alle 
Instrumente selber spielt. Die Idee und Aus­
führung finde ich toll und gibt einem ein 
Beispiel, wie man kreativ sein kann, selbst 
wenn man auf einer einsamen Insel lebt - vor­
rausgesetzt, man hat die nötige Technik in der 
Hosentasche, klaro. Gerade höre ich Nick 
Toczeks 'Sanjay Ghandhi's Plane', wo eine 
geile Violine herumfidelt, total hitverdäch­
tig, aber da das hier wohl nicht so rein­
passt, werde ich mal schnell die Statement/ 
Apostles Split EP auflegen, die mich über­
haupt erst zu diesem Geschreibsel veranlasste. 
Statements Musik ist kraftvoll, melodisch und 
abwechslungsreich. Auf die recht ungewöhnliche 
Idee, daß es sich hier um eine 'One Man Show' 
handelt, möchte man garnicht kommen. Zwei 
Songs von Statement sind hier drauf, textlich 
auch intelligent, eins davon über die Süd­
afrika-geschichte. Die andere Seite, mit den 
Apostles, ist schwerer verdaulich, irgendwie 
ist ihr Stil komisch, mit schrammeligem Sound. 
Trotzdem aber interessant, da auch melodisch 
und mit gutem Gesang. Von den Apostles gibt es 
schon 5 LPs, sowie 8 Singles, also müssen sie 
ja ein wenig populä.r sein. Das Cover der 
Split EP kommt im Ubrigen in ansprechender 
Aufmachung daher, mit vielen Zeichnungen und 
Beilagen. Rat berichtet im Folgenden über die 
Vor - und Nachteile, ein Soloprojekt zu machen, 
sowie noch viel mehr interessantes. 

/,Jw, vv,_an..f_a,t,,t,le_ d-i..ch, St.a1.eJrieni. cd.,t, e..i.n. Solo­
p;wjeld au,t, dv,_ 7 au/-2: zu he.R..im. /Jcvi,t,l du. VO/Ul.l!A 

in. 'no11.1Tla.f.en.' Band,t,, (j-iP,J.,l du. e..i.n.e llP,_v,_,t,,i.chl 
, il.i..l!A Au/n.ah.num., du e,t, !e.-i.. de.in.RA AriAi,Me g-i,,U__? 

--~'i·'·.3~}~,r~~~_,~:,;:; 
·:'; Statarent war eigentlich ein Zufallsprodukt. : .. .-. 

Ich hatte mir einen 4 Trackrecorder zugelegt 
und einige Songs aufgenanren. Warum sie nicht 
auf Tape herausbringen, dachte ich mir. Ich 
war in drei 'nonralen' Bands, alles, während 
es Statarent gab. Ich wollte in Bands sein, 
um anderen meine Ansichten zu vennitteln. 
Die Einstellungen der ~sehen rrüssen sich 
verändern. Die \\elt muß sich verändern, aber 
wie können wir das erreichen? Kamunikation, 
sei es das Schreiben an Leute; Bands; Fan­
zines, cder was auch inTIEr sind vital für 
uns. Diskussi()flen sind sehr wichtig, es hilft, 
unsere Ansichten zu bestärken und veranlasst 
einige Leute, vertiefter über etwas nachzu­
denken, als sie -es nonralerweise täten. Wenn 
ich nicht mit vielen Leuten kamunizieren 
würde, wäre ich wahrscheinlich nicht: Vegan, 
Hunt Saboteur, Statarent. Ich wäre wohl ein 
drogenfressender betrunkender apathischer 
Idiot. 

Vorteile van Solodasein sind: Ich kann jeden 
MJsikstil aufnehren, dem ich fähig bin, kann 
singen, was ich will, kann aufnehmen, wann 
ich will. Im großen und ganzen ist alles viel 
einfacher, als bei einer Band, da ich genau 
weiß, wie ein bestimmter Song klingen soll. 
Nachteile: Ich musste mir jedes Instrument an­
schaffen, anstatt nur Gitarre/Verstärker .oder 
Drums. Ich kann keine Konzerte geben und wenn 
ich ein Studio benutzen wollte, nüsste ich 
das ganze Geld aufbringen, wohingegen in einer 
Band die Kosten durch 4 oder 5 geteilt .würden. 
Wenn ich die Vor- und Nachteile gegeneinander 
atJ.o/äge, und dazu das Faktum, daß ich in Bands 
war, einbringe, so spiele ich lieber solo! 

• 



Wiev.i.,eh. St.ai.R.m.R.nll ApM:U.b, E.A1 wwu:len. gep/U!./2/2l, 
vvuw11./i. /2.ich. die. p f.alle gut. und WV!. hat. da/2 
(jel.d. /Jl/1. die P/U!./2/2/JJl.g au/gei.A.ach.l? 1,/ann. Vl./2ch.e-i.nl. 
denn die angekiind.igle St.ai.R.m.R.nll A.po/2:U..v, IP? 

Eintausend Staterent/Apostles EPs wurden gepresst 
und bisher konnte ich ungefähr 500 losschlagen. 
Ich habe die Platte finanziert. was sich so auf 
700 Pfund belief. Ich hoffe, un 1000 Pfund zu­
rückzubekamEn, es wird aber wahrscheinlich 
viel länger dauern. bis die letzten 500 Singles 
verkauft sind. Die LP ist jetzt draußen. Ich 
bin sehr zufrieden mit dem Resultat. 1-bffent­
lich rrögen einige Leute sie, es gibt Tonnen 
Lesaraterial und Zeichnungen dazu. Für mich ist 
das Geschriebene genauso wichtig, wie die t4.Jsik. 
Wenn du die LP hast bzw. kaufst, gebrauche sie 
bis zun vollsten. 

1,/ie kam die enge Zu,-,=Cl/LP,.R.i,l mil den A.pod.1e./2 
zu.,-,lande. f'IRR ,-,c/vz..e.,i_f,_f, daß die neue lP 'E.qu.i.nox. 
S=' e.i.n.ige. we.i/1.d 7ex.le, /2owie =akl.iontl= 
Ue.men:le enlhtlU. Die Pf.alle liegt. 11UA. n.ich.l vM, 
aReA wa/2 {>ag/2l du dazu, wie ,-,cl,.tlul.. du die. 
A.pod..l.e,-, e.i.n? 

Andy Martin von den Apostles schrieb mir einmal 
und alles entwickelte sich daraus. Die Apostles 
sind bereit, unbekannteren Bands zu helfen. 
Wie viele bekannte Gruppen kennst du, die sich 
eine Platte mit einer relativ unbekannten Band 
teilen würden? Die Apostles sind faire und ehr­
liche fvt:!nschen, ich hatte das Glück, sie kennen­
zulernen. Sie halfen mir dadurch, daß sie zu­
stimmten, eine Platte zusammen zu machen und 
mich dadurch bekannter, so wie ich ihnen half, 
eine Platte rauszubringen. Wahre Freundschaft!! 
Ich mag 'Equinox ScreilllS' nicht, die Songs 
wurden auf meinem alten 4 Track Recorder aufge­
namen und ich \\eiß, daß man mehr aus ihm raus­
holen kann. Es ist nur mein persönlicher Ge­
schmack. ~r die Gerüchte, die Apostles seien 
rassistisch oder was auch immer - keine Chance!! 
Wenn sie Rassisten wären, glaubst du ich wrde 
mich dann mit ihnen assoziieren? Sie hatten 
farbige iVenschen in der Band, ist das rassistisch? 

· Staterent ist nur ein Individuun.· Ich bin Vegan, 
\\eil es den anarchistischen Ideen total zu-
wider 1äuft, Tiere, s™ie ihre Produkte zu essen. 
.AnarchiSITUs bedeutet, neben vielen anderen 
Dingeni 'Freiheit von lxtterdrückung'. Einige 
.Ar]arc~ist~ m Englanq sagen, daß 'Animal Rights' 
fur die Mittelklasse ist. und daß die Arbeiter­
klasse, die gegen die Reichen und Mächtigen 
kärrpft, keine Zeit für Animal Rights hat. Das 
finde ich so stupide. Wenn wir Tiere von der 
LKlterdrückung befreien, bringt uns das einen 
Schritt näher an unser Ziel, selber von LKJterdrük­
kung frei zu sein. 

Ich glau~ an mich selber, Geist und Körper. Ich 
trinke keinen Alkohol, rauche keinen Tabak oder 
~ehme Drogen. _Das Label, das mir Leute aufdrücken, 
ist wohl Straight Edge. Ich versuche, meinen Kör­
per zu respektieren, SOdie den anderer i•t2nschen 
(des\\e<]en rauche ich nicht). Anarchie beginnt 
in dir, du musst lernen, dich und andere zu 
respektieren. Wie können Menschen 'Anarchie' 
schreien, aber im selben Atemzug abstoßenden 
Zigarettenrauch ausstoßen. Sie zerstören ihre 
eigenen Körper, wie auch meinen! (Anm: und 
die Lm.velt. Vorwärts! Für militante Aktionen 
gegen Raucher!) Tabak und Alkohol wird an 
Tieren ~etestet, die Multis produzieren all 
diese Gülle und wir alle wissen, wofür sie 
verantwortlich sind: Apartheid, 3. Weltaus­
beutung, Unterdrückung von Tieren, Kern-
energie, etc. Boycott The Bastards!! 

,-,eh/1. mil Sa«.e..i.ng P..e.,-,ch.tl/1..ig 
de.i.ne (j e/ilhf.e und f'le.i.nung zu./1. 

/2aP..o:lage n.iede/1.! 

11.mt 5abotage ist etwas. was getan werden 
muß, also mache ich mit. Die Menschen, die -
jagen, denken, sie können es sich erlauben, 
weil sie reich sind. Sie sind dieselben f'len­
schen, die unsere Welt zerstören. Leider 
wird die Jagd sehr gewalttätig, weil sie es 
als die einzige M:i9lichkeit ansehen, uns zu 
vertreiben. Am Boxing Day (26. Dez. Heißt so, 
weil früher an diesem Tag die Geschenke = 

. · chri stmas boxes = übergeben wurden ) haben 
-;".~:-S"i• - __ ,... einige junge Farner 2 Hunt 5aboteure (Ja9d-
'i!:i,?'1'Ji .. ~ saboteure) zusammengeschlagen. Unser V~r-
~~~ halten war bisher passiv. aber nicht langer. 

· Wir werden in Zukunft mit der Einstellung 
_ -

0 hingehen, zurückzaschlagen und zwar knall­
'~\,.. hart. Wir werden siegen! 
~- '!: Rat erreicht man unter: 

f):-"'.f'Jjt• :· ··-·· -
h ~.,.,., ACTIVE SOUNDS 
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Jeden WE-BITE Artikel beginne ich mit folgendem Statement: 
WB sind in zwei Richtungen tätig: 

1) Zunächst der VERTRIEB, weit mehr als 500 Platten, Cassetten, Fanzines 
und Photos gibts im riesigen Mailorder-Katalog, den man kostenlos bei WB 
anfordern kann (Rückporto ist überlebensnotwendig). Besonders stark, daß 
man hier Indieplatten bekommen kann, die es sonst nirgends mehr gibt. Ich 
hab hier z.B. eine rare Waltons 7" bekommen. Das Angebot ist riesig, auch 
aus Amerika gibts viele (preislich gute) Importe, so daß sicher jeder was 
in der Liste findet. Aufgelockert wird jede Mailorder-Liste mit News/Tourdaten 
etx . Mehr dazu nicht ••• 

2) WE-BITE, das LABEL! Betrieben von Margit (siehe Bites) und Thomas called 
Issi (he bites). Zwei verschiedene Personen, zwei verschiedene Geschmäcker. 
Darum gibts auch sehr unterschiedliche Punk-Musik auf WB, neben viel 
amerikanischen HG/Speed-Sachen gibts Funpunk, deutschen Hardcore und viel 
viel mehr. Mittlerweile sind es über 20 Produkte, davon sind mindestens fünf 
absolute Klassiker, die in jeden Plattenschrank gehören. Zwei Möglichkeiten 
hab ich jetzt, entweder stelle ich die nesten Platten ausführlicher dar, 
oder ich gebe einen Gesamtüberblick mit kurzen Details über die 
Veröffentlichun gen. Tja .•• ich entscheide mich füt zweiteres, los gehts: 

Vac-Heimatklänge (Mini Lp) ~ielodiöser Punk/Oi aus dem Allgäu 
002 Springtoifel-Tanz der Teufel Funpunk, 01 u. Ska, aus Mainz 
003 Thern Boners be poppin US Hc/Speed-Sampler (Fang/Tales of terror/Special 
forces/Verbal abuse •••• ) 
004 Schliessmuskel/Komm setz dich zu uns 7" genialer Funpunk 
005 Irha/ La patria chiama 12" Italopunk/Reggae/Ska - tolle Platte 
006 Capitol Punishment - 7" Speedtrash mit großem musikalischem Können, 
Wiederveröffentlichung 
007 Verbal abuse - Rocks your liver US HC/Speed 
008 Fang - Where the wild things are Schräger US HC, zynische Texte 
009 Hype - Life is hard ••• then you die Speedcore attack from usa 
010 Springtoifel - Lässige Hunde 2.Lp über Gangster, Bier u. Liebe 
Oll Spermbirds - Something to prove super-genialer-abwechslungsreicher HC 

der Pfalz, diese Band wird ihren Weg 100%ig gehen 
012 Spermbirds - Oh brother 7" limitierte (500) Promo ep mit einem 
unveröffentl. und einem LP - Track der Spermbirds 
013 Pissed boys - Tschingasha Mischung von 77er 
Punk/Reggae/Akustikrock/kritische Texte, •• inzwischen haben sich P.B. ja 
bekanntlich aufgelöst 
014 Theresa method to our madness USA~ompilation mit 19 Bands: Ludischrist, 
PTL Klub, Life sentence, The Burnt u.v.m. 
015 Walter Elf / Heut oder nie Mehr als nur Funpunk, man höre nur "diese 
ein für mich sehr melancholisches Stück, die(!) Ablösung für die fett 
gewordenen toten Hosen, die schon im Tatort ihren Auftritt hatten. 
016 Capitol punishment - Lum with a view Habe ich noch nicht gehört, mit 
dem Cover gabs Schwjerigkeiten 
017 Fang - Spun helga genialer - schräger Hardcore aus den USA, eingespielt 
im deutschen Bremen, super-Songs, mich erinnert es an die Minutemen LP 
Punchline 
018 Political Asylum - Someday Super LP der UK-Band um den faszinierenden 
Frontmann, die Gitarre hat hier das Sagen, live waren sie einmalig auf der 
87er Tour. 

019 VAC - Heterstadt 2. Mini LP, erscheint demnext in diesem Theater 
020 The Idiots - Cries of the insane Eine Superplatte dieser schon länger 
existierenden Punkband aus Dortmund, vi el Trash, viel Hardcore , deutsche 
u. englische Texte und wirklich faszinierend, was die Idiot s draufhaben, 
1000 mal besser als alles bisherige von ihnen , muß man gehört haben . 
021 Attitude - Kein Schlaf bis Deutschland (Mini LP) Ex-Att i tude adj ustment 
5-track LP mit rauhem knallharten HC/Speedcore 
022 MDC - Millions of damn christians neue HOC-Platte, e i ne Mischung von 
Punk/Rock/Blues vermischt mit Trash und Experimentalstücken 
023 Fear itself - Till death do us neuer Mix dieser Dampfhammer platte, 
zusätzlich bibts einen Bonustrack 
024 Schliessmuskel - Untergang der abendländischen Kultur nach der genialen 
7" bin ich vor allem auf diese neue WB-LP gespannt. Issi schri eb was von 
"Dickies aus Hamminkeln ••• ", wirklich Leute, macht euch auf was gespannt, 
18 Songs, aufgenommen im Masterplan Studio Hildesheim 

Kurz noch was zu den fünf Klassikern, die ich oben erwähnt habe . Folgende 
zählen dazu: 

SPER.11BIRDS - SOMETHING PROVE das solch eine großartige abwechslungsreiche 
Musik aus der Pfalz koount, sagenhafte Soli, aggressiver Leadgesang von Lee, 
dem Amisänger, prägnante Songs und einfach gute Qualität kennze ichnen die 
LP. 

!RAH / LA PATRIA CHIAMA 12" 4-track 12", 2 mal Punk plus einen Reggae und 
einen Skabeeinflußten Track, super Sound, geht wirklich voll ab. Great music. 

IDIOTS/ CRIES OF THE INSANE Also diese LP hat mich wirkl ich überrascht, 
sogar vom Hocker gehauen 

FANG-SPUN HELGA schräger HC vom feinsten, Bass u . Drums u . Gitarre spielen 
manchmal tatal gegeneinander um am Schluß rechtzeitig wi eder zusammenzufinden. 
Wahnsinnig aufregend, auch die Madonna - Hymne! ! 

POLITICAL ASYLUM / SOMEDAY 7-track Lp mit super Stücken , kein reiner HC/Punk 
eher mit Einflüssen derselben, rockiges, auch mal etwas s chwülstig, aber 
toll präsentiert. Die Cassetten und die 7" dieser Band haben Verkaufszahlen 
von mehreren 1000 erreicht. Da sieht man, daß sich Quali t ä t i lllller verkauft 
(von Ausnahmen abgesehen). 

Alle WB Platten sind direkt bei WE-BITE erhältl ich, die LPs kos ten sicher 
nicht mehr als 15,16 DM, die 12" 12 DM, und die 7" 5DM. Buy or die. 
Während die HC/Trash/Speed Platten nicht immer meine Wellenlänge sind, 
(Freunde dieser Musik werden begeistert sein) steh ich voll auf die 
Spennbirds, Idiots, Schliessmuskel, Fang -Sachen . 

WE BITE 
c/o Thomas u. Hargit 

Saarstraße 18 
7400 Tübingen 

07073/6672 

Der zweimon~h erscheinende Newsletter mit Infos/Tourdaten/ etc . kann gegen 
Rückporto angelt;dert werden. 



1. 

DER SCHLACHTHOF UND SEINE OFFENE TOR 

Tag der offenen Tür am 23. 1.88 im Schlacht­

hof Hamburg -

Wohl um ihr angeknackstes Image aufzupolieren 
- weshalb auch sonst - hatten die Schlächter 
zum Tag der offenen Tür eingeladen. Sie er­
warteten im laufe des Tages 10 bis 20.000 Be­
sucher. Alles Leute, die an ihrem freien Sams­
tag nichts besseres zu tun hatten, als sich 
die schön geputzten und total saubergehaltenen 
Hallen anzugucken und einen auf Volksfest zu 
machen (mit viel Bier, Livemusik, Karussels, 
Tombola ... ) . Wirklich sehr gut inzeniert, vom 
blutigen Alltag, vom massenhaften Morden in 
diesen Hallen wurde - soweit dies überhaupt 
möglich ist - gut abgelenkt . 
Der Gestank des Todes war allerdings nicht zu 

vertreiben . 
Bekanntester Besucher des Tages war wohl uns 
Dohnanyi, Hamburgs Stadtpabst, der sieh durch 

den Schlachthof führen ließ. 
Er sprach von einem sehr gelungenen Vormittag, 

den er dort verbracht habe. 

Dieses ganze Trarah, ausgetragen auf dem Rücken 
~er Tiere konnte/durfte natürlich nicht so ganz 
ungestört ablaufen. 
Insgesamt waren wohl so Sb Leute an der Aktion 
beteiligt. Zunächst kamen alle in Kleingruppen 
auf's Schlachtgelände, keiner kannte den ande­
ren, alles gaaanz unauffällig, schließlich 
wollten wir ja nicht schon vor Beginn der Ak-

tion vom Gelände fliegen, cops waren ja auch 29 
zur Genüge da. 
Nach einigem Hin und Her war die richtige 
Halle ausgekundschaftet, eine mit Förderbändern 
(mit massig Haken) und Arbeitsbühnen. 
Urplötzlich sprang der 1. über ne Absperrung 
und kletterte nach oben, der Versuch eines 
Schlachters ihn aufzuhalten (ey, kommen sie da 
runter) schlug natürlich fehl, 4 weitere Akteu-

Neuer Schlachthof 
für 30 Millionen Mark 

Der neue Kompakt­
Schlachthof des Vieh- und 
Fleischzentrums (VFZ) an 
der Sternschanze wird nach 
einer zweijährigen Bauzeit 
morgen von Wirtschaftsse­
nator Wilhelrn Rahlfs und 
von Bausenator Eugen Wag­
ner eingeweiht. Die Kosten 
dieses Projekts der Hanse­
stadt belaufen sich auf rund 
30 Millionen Mark. 

Das VFZ ist mit seinen 
drei Betriebsbereichen -
Viehmarkt, F'leischmarkt 
und Schlachthof - eines der 
modernsten Zentren dieser 
Art in Europa. Es stellt den 
Fleischern und dem verar­
beitenden Gewerbe die not­
wendigen Einrichtungen 
zur Verfügung und sorgt für 

die Einhaltung aller hygieni­
schen und veterinärmedizi­
nischen Vorschriften. 

Der Fleisch-Verbrauch 
der Bundesbürger liegt zur 
Zeit bei jährlich 103 Kilo­
gramm Fleisch pro Kopf, 
einschließlich Wurst, Kno­
chen und Speck. 

Etwa 97 Prozent des 
Schlachtviehs kommt aus 
dem direkten Umland Ham­
burgs. Wurden noch vor fünf 
Jahren 150 000 Tonnen 
Fleisch umgesetzt, so waren 
es 1987 bereits 153 000 Ton­
nen Fleisch. 

Anläßlich der Einwei­
hung ist am 23. Januar beim 
VFZ ein „Tag der offenen 
Tür" . Beginn ist 18 Uhr. fm 

· +tA • .21. 1. t, · 
re folgten und Schwupp waren alle mit Hand" 
schellen angekettet, hatten Kitte l überge­
zogen (FLEISCH IST MORD) und Transparente ent­
rollt. Flugies wurden verteilt {leider zu 
wenig) und mit Theaterblut rumgespritzt. Der 
Raum füllte sich eh sehr schnell, die 'normalen 
Besucher' waren 1:>echt irritiert und verstört, 
wurde doch ihr schön er Samstagnachmittag ge­
stört. Einige haben diese bösen Chaoten natür­
lich gleich für ihr familyalbijm geknipst . Die 
Presse hat auch gut fotografiert/gefilmt, die 
Bullen sicherlich auch. 
Vielfach entstanden Ver~uche von Diskussionen, 
wobei den Aasfressern der Text der Transparente 
(FLEISCH FRISST MENSCH) wohl zu hoch war, 
jedenfalls die, mit denen ich mich abgelabert 
hatte. Viele von denen waren auch viel zu breit, 
um noch richtig denken zu können. 
Nach ner 3/4 Stunde wurde die Aktion dann vor­
läufig abgebrochen, mit der ganzen Gruppe ging's 
dann noch zur Festhalle, die sehr voll war und 
wo auch Musik spielte. 
Es wurde versucht auf der Bühne ein Trans­
parent zu entrollen, wobei sich allerdings sehr 
schnell die 'Schlächterwehr' (Schlachter Barmy 
Army) formierte, die Leute von der Bühne zerrte 

und ne Prügelei anfangen wollte. ~ier trat dann 
die Polizei auch auf den Plan (bisher hatte sie 
nur beobachtet) und hielt aber dann LeutP von 
uns zurück, drängte uns aus der Halle und dann 
vom Gelände, sehr gereizt, wobei ein cop seine 
Mütze in die Pfütze schmiß um sich in Ramboan~ 
griffshaltung mit jemanden von uns anzulegen. 
Begleitet wurde dies alles von unzähligen 
faschistoiden Sprüchen von fleischfressenden 
Idioten, die für diese Aktion weder Interesse 
noch Verständnis hatten. Ganz nach dem Motto 
'Augen zu und bloß nicht nachdenken'. 
Nach einigem Warten vor dem Tor (ua auf'n Mega) 
machten wir noch ne kleine Demo die Straße hin-
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unter und gingen dann schließlich auseinander . 
Durch die Berichte in der Presse werden ja wohl 
bei der nächsten Aktion ein paar mehr Leute 
dabei sein . 

Der Artikel in der taz müsste jedenfall s dazu 
beigetragen haben (1/2 Seite), der im Schmier ­
enblatt BILD wohl weniger (ein Nebensatz über 
20 Chaoten .. . ) 

KAMPF DEM AASFRAß 
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WeUarld.• erhllUJ.ch ln 
al••r der latere■■uite„ 
tea BC Sapler, onasu. 
COJIICflOI. 2o Bad■ ■1118 
lord aerllta 11114 .l1118U"a­
ua p'be• nch ellln p­
ta U'oullllck tlber 41e 
dorilp Pak/BC SS.e1 

IE"'"" ,. - . _. ,,de. ' 
Mark teuer) gewonnen. 

T rotzdem konnten sich 
nicht alle für Rinderfi­

let, Schweinespeck und 
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stern. 20 Chaoten entroll­
ten ein Transpc;Jrent mit 
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Kurz vor dem zusannenkleben des Inhaltes dieses Heftes erhalte ich 
roch eine Kassette, die ich natürlich noch mir eoomen nöchte: 
TIE POSERS haben ihr erstes Deno dra.ßen, da! zLnächst d.Jrch die 
witzige Verpacku,g besticht. 11\Jsikal isch ruhigere, melcxlische, schöne 
11\Jsik. Ich habe sie einnal Live gesehen, jedoch fehlte bei dem 
fuftritt all das, was man u,ter akustik versteht. War aber auch 
bei den anderen Bards beschissen. Bei den Posers spielen Jasa, Scott 
ll1d der Letzte Schlagzeuger <nach Meng) vcn den nicht mehr 
bestehenden PlR.IC EtelY 23, so.iie zwei andere Leute. Wer Lauene 
auf das Derro hat, sollte u-bedingt Knete CS,- zuzüglich Porto/1,«;{J)M) 
an TIE FOSERS;JAroN SCOTT; KLAUSSTR.21; 2Hi50 schicken. (für 
Gigs,etc:040/3S05765 antelenieren) 

lornpn'11 'beste BC 
Bllllll ld.t 4• SO NUCJI 
aan Q1 tam.na llllrn. 
llel.Nl■cla B■rdcon, 

llDdllch a111:h ala de'llt­
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Ul.•1 kala Netal 1 

Und in nächster Zeit: 
Die langerwartete 2,Lp 
von Deutschlands untu~ 
haltsaaster 6oa Punkband 
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all. 41•• Pl.a1;1;a bei tan 
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k-ten Ter■llnda ln De11t.: 
achl■ndl 



Den Neujahrstag kä-nte nai wohl kaun besser gestalten, als sich 
zun RJI/OIEZ 77 Kcnzert ins log:) zu begeben. Dies taten wir dam 
auch, d:w:Jhl der Laden ätzerd ist. Da die Leute an dem Aberd daYl 
aber roch von ihren diversen Silvesteraktivitäten geschlaucht waren, 
kernten sie wohl nicht so richtig wie sie wollten. Das F\bl ikun 
war wirklich Lahn, für das was wieder eirmal geboten lo\Jrde! 
<Vielleicht waren auch rur nicht die richtigen Leute da, denn die 
Raocnez sollten am folgerden Tag roch ein weiteres Mal im log:) 
spielen.) Anschl ießerd natm ich mir dam roch eine Platte von ihnen 
mit, in die ich mich erstnal reimören lllilte. Das liegt wohl daran, 
dal Ram:nez in erster Linie eine Live-i!ard ist . Martin hingegen 
gef iel die Scheibe gleich beim ersten ma l amören völlig g...rt . 
Natür lich sind die Remer 'Boris' ird 'Rock'n'Rol l Gi rl ' mit auf 
der Scheibe, die nai l ive sehen 1CD mal gehört hat. Insgesamt eine 
gelU1Qe!'le Scheibe, auch wem's rur ne Mini LP ist . 

Mindestens 2 Wochen hatte ich die Emils in meinem Wolknai mit mir 
herungetragen I.Td kernte mich erstmal nicht wieder davon losreißen. 
Die Platte hat einen satten Sird ird der Schlagzeuger Cmit 
Dable-Base) sorgt für jede Menge PcMer. Da die Scheibe nusikal i sch 
lllter Cross Over einzoornen ist, scheint sie auch bei den 
ltivi-ffirtels ziemlich beliebt zu sein, denn sie lo\Jrde innerhalb 
kürzester Zeit iiler /.aI) rral verdealt. Speedige Gitarre ird g...rter 
Gesang kennzeichnen diese Platte allerdings genaJSO, ctiwohl ich 
die Texte z.T. nicht so cbll finde. Nicht rur von der 
Textblattbei Lage, sondern auch von vielen Stücken her erinnert die 
Scheibe an Sl ime-Zei-1:en, was wohl auch beabsichtigt scheint. 
Sl.ll"E--ßtlIL. Eine echt gelu,gene Platte, bei der mich auch die 
vernaktu,g letzerdl ich kaun loU"dert. <Michelle Schaufenster mit 
E.-B.rner, Aufklebern, UlZähligen ~ern, T-5hirt, ••• ) 

A'GSCHISSEN 

haben run erdl ich ihre erste LP dra.ßen. Einen Schönen Kaltrast 
zur genialen M.Jsik schafft das di lletantisch gerrachte Textblatt. 
Die Covercollage lält sehen auf den ersten Blick erkennen, dal es 
sich un eine halb.Jrger Gr+Pe handelt (sehr vielversprecherdes 
~er) • . M.Jsikal isch orientiert sich die G~ nicht an alten 
Sl ime-Sachen (Es spielen Ex-Sl imies in der G~) was ich persönlich 
sehr g...rt finde. So ist Stefan M. (Schlagza.g) nicht so in den 
Vordergrird gerückt, sondern hält sich mit Christian M. (Git.) in 
der Dominanz die Waage. Die Texte sind anspruchsvoll ird zagen 
von Lebensalter/erfahru,g des Texters. Keine Sturpfthematiken! 
-einfach g...rt +1 ! 

HlJNI\.El~ SIN(~LE 
Z1-\.~'IP l.1 J~ lt 
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f\KR\IEGEN SC8'E:REF'ffiT 

' : . ?.;/ 

) ~ :. ·.: ·• . ." Ha~lo! Grüße aut ~y,,.iegen. _Einige Leute schei­
..._ ; ·.,· • · nen noch nicht ei nna l zu wissen, wo Jbrwegen 

• ' : liegt. Ich werde erstrral etwas geqgraphisches 
• J über l'brwegen erzählen. l'brwegen ist so groß 
~ 1 wie die EID, Benelux ~nd_Dänemrk zus~n, 

r, :., aber es 1 eben nur 4 Mi 11 i onen Menschen im 
· , ' gescmten Land. 90% der Bevölkerung leben an 

der Küste, weil ein Großteil des Inlandes 
aus Bergen und Mland resteht. . 
Ungefähr 500 000 Mensc~en l~ in der Haupt­
stadt Oslo. Osl9 ist die größte Stadt l'tlr:we-
gens und liegt im Südosten des _Landes. Die 
zweitgrößte Stadt ist Bergen mit 209 000 
Einwohnern. l'brwegen ist sei~ 1947 _in der 
NATO und offiziell gibt es hier ke~n~ nukle- _ 
aren Waffen. Ich sage deswegen off~ziell, _weil 
im .Gesetz steht, d9ß in Friedenszeiten keine 
Atan,,Jaffen stationiert werden s9llen •.. 
Das Proble:n haren sie genauso wie i~ Dänemrk 
gelöst, inde:n sie die Waffe~ zwar hier stati-

. oniert haben, jedoch ohne die ~klearsp~ng­
köpfe. ~rikanische Navyboote _bewegen sich 

.. • ,., ständig jenseits de".' 200. Searei lenQrenze um 
::· ·: l'btvJegen, an Bord sind die Sp~ngkopfe •.. . 

Und regelrräßig wirq heimli_ch clie Installation 

., -----Schaffst du es , 'darf~t• du 16 t-bnate Zivjl- _ 
dienst anstatt 12 t-blate \\ehrdienst ableisten. 
Während des Dienstes bekClTTTlt man einen täg-
1 i chen Sold von 45, 00 norwegi sehen Kronen, was 
gerade eben die Kosten für Zigaretten und Zahn 
creme deckt (20 -Zigaretten = 28,00 N<). 
Fällst du bei der Verweigerung durch, kann 
mm es erneut versuchen. \\enn man sich trotz­
de:n de:n Kriegstdienst verweigert, kClTTTlt man 
ins Gefängnis. 
Was ist los in der noy,,.iegischen Hardcore­
Scene? Die Scene ist hier nicht sehr grd3, aber 
iITTTErhi n - es existiert eine. l'brwegens bekan­
nteste und beste Band ist So MJch Hate. s-1--1 
gibt es seit Anfang 87, sie bestehen aus eini-
gen Leuten von BannlY5t und de:n Sän~r von 
Kafka Prosess. Ihre LP 'f-lo..l We Feel ist im 
Herbst 87 erschienen und es ist die erste nor-·--, wegische Hardcore LP, die bei eine:n norwegi-

sc;:hen L~l erschienen ist. zu bekcmren ist 
die LP bei X Port -~later. Im Nov./Dez. tour-
tten ~.zu~ mit Ignition (aus Washing­

<;Xl, ~l in Europa •• Sie kamEn aus Oslo 
wie ZeJ?PO ~s To 1-blocaust auch. ZGTH ' 
h~ im_SamEr 87 e1ne Cassette veröffent-
1icht, die es a~r nicht mehr gibt. So weit 
ich weiß~ sie keine Pläne, eine Platte 
herauszubringen. Ebenfalls aus Oslo sind 
Stengte ~rer. ~ haben mit Proces - aus 
Jugoslavien - eine Split EP herausgebracht 
auf~ Port Plater. Die 7" ist vergriffen ' 
~eit ich weiß, haben Stengte D0rer aber 
~,ne LP _aufge,:i<:JllTEll, qie bei DJuble A ver­
offentlicht _wird. (Stirrmt, nur wann?) • 
Ich habe kerne Ahnung, was daraus wird Und 
auch d9s Mastertape nicht gehört, sooa/3 ich 
euch die f:lausaufgabe auftrage es selber 
herauszuf1 nden. ' 
~ie rauheste Band l'brwegens, so meine ich 
ist Ba~ Av Regnbuen. Sie haben vor einen' 
Jahr bei~ Port_eine 9 Track EP herausge­
or:-acht~ Eigentlich kCJJTJEh sie aus Harstad -
liegt im Norden - sind aber nach Oslo gezo­
gen und mac~n mit~ neuen DrtlmEr weiter. 
Aus Trondheim, das liegt in der Mitte Nor­
wegens, kamEn Angor Wat und die eine 
LP u~ter den Namen 'General Strike' bei 
Cffi in England veröffentlicht haben 
Angor Wat gibt es seit nunrehr 5 Jahren 
~ben aber nmentan einige Problere mit' den 
L me _Lp. ~r Drt.J!f!Er und Gitarrist werden 
auf J~en Fall weit~nmchen; sie haben ger­
ade eine Cassette mit Sachen die sie seit 
der LP ~cht haben, herausgebracht. Aus 
Trondheim kamEn noch einige weitere 
~nds, aber sie lösen sich auf formieren 
sich erneut Und lösen sich schneller wieder 
auf, als man es verstehen kann besonders 
wenn ~n s~lber nicht dort lebt. Ich habe' 
derzeit k~ine Ahnung, wen es noch gibt 
und wer:i nicht. Im März 87 ist der erste 
l'brwegische LP Sampler erschienen. Es sind 
9 Ba~s drauf und er heißt 'Tsjerobilly 
Boociie'. Es ist eine Art 'Slate Club' -

· der Sprengköpfe geubt. (Fur qän~rk lagern 
die Nuklearsprengköpfe just Jenseits der Land­
esgrenze, auf de:n Terr1torium der EID). 32 . 
Mit 18 Jahren müssen sich alle M:inner:- zur , 
Einberufung melden. _.Jed~s Jahr yerwe1gern 
etwa 2500. Es ist zie:nlich schwi~rig, _zu ver-

!_·,~ weigern, mm 111Jß eine ~ge Arbeit re~ns~e~--
;)"'·'!!· .. • ken. Erstens 111Jß man sich an das Justizmin~s 
' c . ' teri um wenden und einen qrund angeben . ( Pazi -

''.,<);.: ·; .:·-:, fisnus ooer r~l igiöse ~runde). Dann wird man_ 
· ,'t~, · ..<:.,<; von eine:n Polizisten fur mehrere Stunden ver 

. ' !,;,'--• ,i": .. hört (Meist 2 bis 3 ~tUndffi.). D9 lllJß ~n 
'i\ji;t. · Fragen zum 2. Weltkrieg, Sü~fnka, __ Nic;:aragua . 
, .. i ··. Afghanistan beant~rten. Sowie personlic~ere 

· Fragen, wie: Was wurdest du tun 1 wenn __ Feind­
soldaten deine M.Jtter vergewaltigen wurden . 
und deinen Vater töten. würden u~ du .es - mit 
Ge.valt - verhindern konntest (Sie haben kein 

':fi, ;. Recht, solche Fragen zu stellen . tun es aber 
~ .:t,..,- •· ~ trotzde:nl. 

·., ~~-

·i 



1 

Veröffentlichung, wo die Bards ungefähr die 
Hälfte der Prcx:luktiooskosten trugen urd 
dafür Platten ZUll Selbstkostenpreis erhiel­
ten. !Er Rest wurde voo HtJTtog Proouctioos 
und Snack Ohn Tapes finanziert. Es ist kein 
SUperrelease, aber es 9ibt ein~ _repräsen-

1 tativen Einblick auf di~ derzeit~ge norwe­
gische Hardcorescene. Gibt es bei HlJTtog 
Prcx:luctions. 
Die großen Jahre für:- norwegische ?ines waren 
voo 81 bis 83. ttm ist es schrn langer her, 
daß ich ein gutes Zine, das sich mit 1-C be­
schäftigt, gesehen habe, mit einer Ausnahme. 

1 Skl.lmBlde Epileptikere brachten im !Ezerber 
87 eine Ausgabe heraus, die sehr gut war, 

_ aber leider in ttlrwegisch/Dänisch geschrie-

ben ist,~ daß es auf weni~ Leute beschrä~-
kt ist. Es wird wohl auch die letzte Nr. sein. 
wegen Geldmangels. Es scheint so zu sein, daß es 
hier nicht rröglich ist, ein Fanzine zu machen, 
ohle grd3e SUllren zu verlieren. 
Das wars, danke ftir deine Aufrrerk~eit. 

Havard. Jan. 88. 

.AmESSEN: 

1 
so M.m HATE/X PCRT PLATER/Gunnar & Ote/Man­
dal lsgate 1/0190 Oslo 1MR\tl:CIN. 
ZEFro GCES T0 1-Kl..O'.'JlUST/Erik Ingebrigtsen/ 
we1 lhavensgate 14/0164 Oslo 1 lt--lR\tECIN. 
~ WAT ll<Ntll..l.SOOIKATET /PO Box 4386/ 
Hospital l e!kkan/7000 Trondheimlt--lR\tECIN. 
SKLt+llff EPILEPTIKERE/Sverre H Kristensen/ 
Bjerggade 44/6000 Kolding/D~. 
Uld wenn du mir schreiben rrochtest: 
1-lMLG PRULCTl(}JS/Postbox 13/1745 Skjeberg/ 
t-m\\ECIN. (Da ich im Begriff bin, meinen 
Zivildienst zu beginnen urd deswegen wenig 
Geld habe, bitte einen IRC bei legen.) 

1 
Die Band AL KAPOTI kommen aus Brest, im Westen 
von Frankreich. Seit 83 treten sie in der Bre­
tagne auf und haben mehr als 40 Gigs mit lo­
kalen und französischen, aber auch mit aus-

1 ländischen Bands, wie. ACCIDENT, PETER & THE TEST 
TUBE BABIES, UK SUBS, TOY DOLLS. 
Im August 86 nahmen sie eine 7" mit 2 Stücken 
auf, die in den einschlägigen Medie wie 
MRR, NEW Wave, DMR •.• sehr gut ankamenDie Platte 
verkauft sich auch sehr gut. AL KAPOTT traten 
2 mal im TV auf, indder Rock Video Show 'Decibels' 

1 auf Kanal 3 und bei 'Les Enfants du Rock' auf 
Kanal 2. Im ·April 86 nahmen sie 6 Titel im 
WW Studio (Paris) auf und brachten sie als Mini LP 
bei Chaos Prod., distr. New Rose, heraus. 
In der Band spielen zzt.: Vovot: Gitarren, Patrice: 
Bass, Fred: Schlagzeug (Ex Collabos), Bichon: 
Stimme. 

je 1 Song auf '77 Records' I & II 
1 Song auf 'New Wave' Co~p. 
1 7" 

i-&S 
Auf Lro-JY "Tl.N:S, einen LK Label, erscheinen 
in Kürze EPs voo VI (auz Dänanark), GENERIC 
(2. EP, Polit 1-C), It--Dim [F[AJvl EP (l.K Punk) 
Sctm erschienen sind ATAVIST!Cs 2. EP 'Equi­
librium' Und die SATmIC MALJ11'CTI(}JS I I ve 
just had ... ' EP. Lro-JY Tl.KS/3 Albion Rd/ 
Scarborough/N Yorks Y0 11 2 BT /lK. 
~ .auf Blll.RG: Sl:8-l..MANS '29:29 Split Vision' 
Final LP, NICK TOCZEK . 'Intoczekated' LP, was 
'rant POetry put to varied rrusic' darstellt. 
Lllrigens haben Culture Sh:Jck (Dicks neue 
Bard) Ende lezten Jahres 3 Dates im Südenge­
spielt, was man hier oben immer DAtM-l mitbe­
karrnt. Von Culture Sh:Jck gibt es bisher 2 
IEmos und die 'Go Wild' Mini LP. Tour im 
April/Mai! BLl.lRG/2 Victoria Terrace/Melk­
sham/Wilts/L.K. 
EX/CH„M3AWIMlA - Im Januar tourten beide 
Bands durch die Scl"rtieiz, Italien, ffiD und 
Frankreich, danach gings Exmäßig nach Athen. 
Ex haben ein neues Line Ul. eine neue Sängerin. 
dadurch ist ihr Stil all,Jechslungsreicher ge­
worden. Im März wird ein neues Album und eine 
neue 7" aufgenamen, man darf gespannt sein! 
ChUllbawarrba wollen auch ne neue Platte machen, 
im Februar sollte es ins Studioo gehen. 
Beide Gruppen haben vor, auch in Zukunft 
Sachen zuscmren zu machen. EX Anfang ADril in HcJroJrg! 
Nach der Razzia LP .'Ausflug mit Franziska' 
neues auf TRJT(l\J: Danach und Stunden später. 
ein Sampler mit Razzia, Faith Healer, Feuer & 
Hansakrach. l))ric Tacet. Toll war das Razzia, 
EA 80 Konzert im Ahoi, nur eventuell ein bis­
chen zu voll ?!. Was gutes aus H~ ist auch die 
A"ll:SCI-HSSEN LP, die rrusikalisch eindeutig in 
der Tradition der großen hcJTDJrger Kultbands 
steht. Gerade raus bei l'l:IRD SYSffi~: Flipside 
Vinyl Fanzine Vol 3 mit einigen Bonustracks, 
und dann noch Lizenzpressungen von CIRCLE 
-.m<S 'Group Sex'. T~ 'Dance With ~•. MJ.J­
LESCENTS 1. LP. rn!JNil'l; I\OSES LP in kürze. 
CIVILISED SO:::IETY haben sich aufgelöst. 
Hammy meint, sie hatten nicht das Gefühl, daß 
sie soviel aus der Geschichte rausholten, wie 
sie reinsteckten. 
Auch raus: RHYTI-M PIGS 'I 'm not crazy, I 'm 
an Airplane' Live LP. Aufgenamen in Holland 
auf ihrer vergangenen Tour, erschienen auf 
KCN<LJ~l~L Die ELECTRO HIPPIES LP ist auch 
gerade raus, derber LK 1-bise auf Peaceville 
(PO Box 17 /De,Jsbury/W Yorkshire!'l,f 12 8 M/L.K) 
Auf ALL TI-E 1•1A!l',fN kamen eine neue Platte 
von BLYTH FU.ER, SCMie eine LP von VISIO-6 
(F CHlli-U: ( ex OCPRAVED) • 
[XUli A: Die I NSTI GA Trns 7". we l ehe e i gent-
l ich zur vergangenen Tour erscheinen sollte, 
ist raus. eooiso die STEl-l;TE ~ LP und 
die /JN.1?.Y IDl P\.Jli'U LP in Lizenz. IEmnächst 
koomt eine neue BILLY & THE WILLIES LP heraus. 
wurde im Februar aufgenanren. Ebenso eine 
OCAD SIL..ml:/DISSENT Split LP, von CU_LAPS 

soll im samer eine LP folgen; weitere Lizenz­
pressungen sind auf l))uble A geplant. N.llEAR 
BLAST vermeldet 4 neue Releases:~ OCNIAL 
'North 0f The Order' LP. CA'\ll:ID.S OONfH 'Late 
For The Grave' LP, C.Al'URO..f; GOO.vTH 'HmmlmmlUll' 
LP, f'O FRALD 'Hard To The Core 12" .. 

Tourpläne: 
Cll.T\.H: Sl-lXX 21.4. - 4.5. 
KtwA SJTRA ab 25.7 in ERD 
MIA Europa Toor im April 
Lll. (Holland) !Eutschlandtour Mai/Juni 

AL KAPOTT 1 
Discographie: 

1 Mini LP mit 6 Stücken auf New Rose/Chaos Rec. c/o Felipe Septier 
AL KAPOTT bemühen sich um eine Tour durch 

1 
Deutschland im März. Ihre 6 Song Mini LP 
liegt mir vor: Die Gruppe spielt melodischen, 
rockigen Punk, dfe Texte sind in französisch 
gehalten und sagen mir deshalb nicht so viel. 
Aber die Musik ist sehr kraftvoll - und mir 
gefällts. Kontakt: 

18, Rue G. de Morveau 
75013 Paris 
FRANKREICH ~•~-r ~,., 



WATCH OUT, MOTHERFUCKERS! 
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neue ARTLESS "CRASSDRIVER" LP 00 0 0 

13 Songs , aufgenommen im MASTERPLAN STUDIO 

u.n.d HARDC□RE: CDMPILATIDN LP 
brandneue, exclusive Studioaufnahmen von: 
ARTLESS, EA 80, AIDSCATS, KGB, CROWD OF 
ISOLATED, BOSKOPS und DREAM POLICE, streng 
limitiert auf 1000 Stück! 

DEMNÄCHST AUF STARVI NG 
0 00 0 00 000 00000 00 0000 0 00000000000000000000 ~ 

FOLGENDER "PUNK" HAT MICH MIT r.~~,-;-,~~~~---~--:i_~-_-_-_J_~\=~~:--..~.,:~ 
UNGEDECI-J:tTEN SCHECKS UM KNAPP ~., 
300 , -DM BETROGEN: ~ j 
UW E HLJSENER oooooooo o o c ,,, .,, \ - - 0000000000 ( :,-.. 

UETZER STRASSE L.._7 ° 0 0 0 0 0 0 0 0 0
' ~----~ ... 

3176 MEINERSEN / AHNSEN ° 000000 0 0 0
' 
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STARVING MISSILE RECDRDS 
Mike ..:Just 
Therese-Giehse-Allee 30 
8000 MONCHEN 83 
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_De_r_Kam__.pf_um_die ___ " ~Hu~e __ nstraße _______ ftl,/ ~,. f. 4". i. C .. 
Es gibt öfter mal Konzerte im Störtebeker, so zB „ 
am 2 5 .12 6 . 12 . e i n Ce n e f i z für ' n neuen A- Laden , # i 
sowie die Treffen und zahlreichen Infoveranstal- : ·· i 

unterschiedlichste Menschen brachten Geld- und 

Sachspenden (Essen/Trinken/Decken . .. ) und halfen 

mit, wo Hilfe nötig war (zB Gemüseputzen in der 

Vokü). Auch von Anwohner i nnen kam einiges an 

materie l ler Hil f e rüber. 
Bei der De mo vom 14 . 11., di e vo n der Sc hanze z um 

Hafen führe n so llte, aber verboten und dur ch 

SOCO cop s verhindert wurde , zeigte s i ch wi eder 

ein breites Spektrum der Unt e r s tützer (vom Fried­

ensöko zum Autonomen, vom Rockstar zum Punk, .. . ) 

Die Demo fand zwar nicht statt, dafür aber eine 

Kundgebung direkt vor den Häusern mit ca . 5000 

Leuten, die trotz der massiven Polizeipräsenz 
gekommen waren . 

Es waren in dierer Zeit auch ne Menge Schaulust-

iger und Touries am Hafen, was zwar nervte, aber 

s icherlich auch nicht schadete . 
'Man' empfand sich als Zeitzeuge der größten zu 

erwartenden Schlacht in der Geschichte der BRD. 

Inzwi s chen i s t es recht ruhig um die Häuser ge-

worden, aus den Medien s ind sie nach Vertragsab­

s chlu ß fa s t ganz verschwunden, ansonsten geht 

dort alles wohl seinen gewohnten Gang nach . 

Kleine Stichl e ien Uber 'Stromdieb s tahl' oder 

über ominöse Scharfschützen in de n Häusern 

werden aber immer noch in der rechten Presse ge-

fahn,n. 

tun gen (zu Internationalismus/Knast/ ... ), wie 

jetzt zu Weihnachten/Sylvester. 

Nicht zu vergesse _n die Knastdemo am 31. mit 

knupp 1000 Leuten, se hr entschlossen und mit 
vi e l Gebö l le r e. An sc hl i eße nd gab's na tü r l ich 

par t y z um neu e n J ahr. 

a4 ·--
big .~ ~ 

. . , .. , .. 
Die Umbaumaßnahmen sind inzwi sc hen abgeschlossen, -A 
der Bausa c hver s tändige des Sen&ts unter s chr i eb ~ 

Anfang Januar den Ab s chlu ßberi cht , womit die 3. 

Ultimatsbedingung von Dohnanyi erfüllt und der ~ 
Pachtvertrag entgültig rechtskräftig i s t . 

Wir werden sehen , ob durch diesen Vertrag tat- . il, ... ,. _ ,! 
s ä chli ch selhstbestimmtes Wohnen auf l ä ngere r ~ 
Sicht möglich ist, oder ob durch die s trengen A 
Vertrag s bedinqungen den Bewohnerinnen . demnäch s t · .f .1 - . 1 
w i e de r m i t d e r R ä um u n g s k e u l e g e d r o h t w i r d . . .... ' _, ' 1 .. . · 
Hoffen wir das Beste. .. l 

iil" 

Gruppen, die im Hafen s eit November s pielt en : -• 11;·1 
MDC, Güldene Zitronen, Adict s (die von ihrem ..... 

Tourleiter Peter Ehrenfeld abg e linkt wurden " -. 
er ist mit ihrer Tourkuhle durchgebrannt - und ' 

♦ 

die, um wenigstens etwas Geld in der Tasche zu -
haben, im Störtebeker spielten), c3 I, Attitude,y

1 

Emils, So Much Hate'. lnstigators, Erosio~,-LULL, .ii. 3 5] Als Ki, d Scho, Sehe, ße, Fl ,,,,, B"d;, S, b nm -i 

~,~, ::::; ::::~,'::h::s,:~ '"": :od J"dy ~:,:.~ 
JOK E B , ~~,,,.,~'~ ,!-\• 
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Und schon wieder ein Bericht über den Hafen, und 

schon wieder hat sich dort seit der letzten mopo 

ne Menge ereignet . 
Ei ne genaue Chronik der Ereignisse können und wol l en 

wi r hier an dieser St e l le ni cht bringe n. Wer aber 

de nnoch an e in er re l at i v ge naue n Auf listu ng der Er­
eigni sse vom 31.1 0.-2 1.11. 87 i ntress i e rt ist, kan n 

die se ge gen Rück por t o be i un s bes tell en. 

To l l finden wir e s , da C e s nun doch noch zu einer 

Lös ung ge kommen i s t . 
Nach ewigem Hin und Her de s Senats, unz ä hl igen 

l etzten Ul timaten (wieviel entgü l tig l etzte Ulti­

rraten es doch gibt!), diversen Vertragsangeboten, 

di e dann durch Hinha l teaktionen wie zß bei 

Reemtsm a wieder zunichte gemacht wurden, machte 

Büge l meister Dohnanyi am 17. 11. erstmals e in e kl are 

Vertrag s zusage, geknüpft an die Bedingung de s 

Barrikaden- und Befest i gungsabbaus. 

Di e Barrikaden wurden nach Ablauf des Ul timatums 

in der Nacht vorr 11./12. rlov . auf den angrenzenden 

Straße n e rricht e t, um de m drohenden r o l izeiangriff 

etwa s entgegenzu se tz e n . 
Durchg es etzt wurde die Vertrag s zusage von Dohnanyi 

im Alleingang und ohne Senatsmehrheit, aber dafür 

mit gr oRe m Politikere hrenwort (trotz Carsche l s 

Lügenwort). Die ha~burger SPD s t and deshalb auch 

kurz vorm Zusammenbr uch , zu gespa l te n ware n dort 

d i e Mein ungen zu dem Ver t rag. 

Ledig li ch dre i Se natore n (e in sc hli eß l ic h Do hn any i ) 

ware n für den Ve rt ragsa bsc hlu ß , f ünf war en da ­

geg en, dre i we i t er e ( u. a. II.B ürg e rm e i s ter Ing o 

von Lynch) sc hwan kt en zwi sc he n den Me inun gen hin 

un d he r . 

Doh nanyi knüpfte hierb e i al so s ein e politi s che 

Ka rri e r e an da s Zus t and eko mm en e in es Ve rtrage s, 

was in de r Haf e ns tr aße dann al s glaubwürd i ge s 

Ang e bot aufg e gr iffen wu rde . So wurd en dann al s 

Vorl e i st ung e n a rr Mi . , 18. 11. di e Ba rrik aden ab­

geba ut und am näc hs t e n Tag rr i t der Entfes ti gung 
de r Häuse r be~o nn e n . 

Zum Schutz der Hä user waren die ganzen Tage über 

zig Leute im Hafen . 

Die CDU war erwartungsgemäß entsetzt über Dohna­

nyis 'Kapitulation vor Gewalt und Terror' und 

war/ist der Meinung, der Senat unterhalte mit 

dem Pachtvertrag auf Kosten der Steuerzahler die 
Bundesgeschäftsstelle der RAF. Jaja, so richtig 
mit Büro und Wohnsitz , oder wat? 

sagte: .. Ich ff laube erst an 
eine friedliche Lösung, 
wenn der Vertrag unter­
schrieben ist." 

Die Freiwilligen schlepp­
ten Balken und Gehweg­
platten . Sie setzten rausge­
rissene Pflastersteine wie­
der ein, schoben ausge­
brannte Autowracks weg . 
Einer freute sich : ,,Wir sind 

gelangweilt - und machten 
kaum einen Finger krumm. 
Drei hockten neben der be­
setzten Kneipe „ Onkel 
Max" und tranken Holsten ­
Edel aus Flaschen . ,,Hol­
sten, " grinste einer, ,, knallt 
am dollsten ." Andere sahe-n 
aus den Fenstern der be­
setzten Häuser zu . 

ja hie r e ine ri cht ige Arbeits - Sammelbüchsen klapperten 
brigade." 

Die Chaoten aus dem Die Vermummten mach-
schwarzen Block sahen's ten jetzt keine Ausweiskon-

Die BILD heizte ebenfalls wie gewohnt weiter 

kräftig ein und log was das Zeug hielt. 

Trotz der Medienhetze (nicht nur -BLÖD) war es 
möglich Mißtrauen bei zahlreichen Mitbürgerinnen 
abzubauen. 

'Rad i o Hafe nst r aße ' wurde zu eine m der wic ht ig­

s t e n Info rmati onsq ue l le n un d zu e ine r hervo r ­
r a genden Abw ech s lun g i m Se nde r e inerlei . 

Nie erwähnt wurde natürlich in etablierten 

Med i en da s gute Verhältni s der Bewohnerinnen zu 

den Nachbarn, so zB die Geldsammelaktion für 

die zerdepperten Schulanlagen (2300,-), der 

Vor s chlag der Bewohnerinnen als Schülerlotsen 

zu fungieren um den Schulbetri e b auch wärend der 

Barrikadenzeit aufrechtzuerhalten, die Tatsache, 

da ß die Bewohnerinnen Müllbeutel wärend der 

Barrizeit verteilten, weil die regu l äre Abfuhr 

nicht mehr funktionierte oder den Anwoh ner i nnen 

Hi l fe bei anderen Prob l emen anboten . 

Ei nzig in der taz konnte man auch ma l was Posi­
tives hi erzu lesen. 

36 Es wa r e inf ac h überwältigend, wie breit die 

Solidarität aus den verschiedensten Kreisen für 

den Erhalt der Häuser war. 

So wurde zß von Studenten das Unihauptgebäud e 

für einen Tag besetzt, in mehreren Städten 
wurden SPD-Büros besucht / besetzt. 

Der Versuch de s Senats, die Bewohnerinnen poli­

tisch zu isolieren und dadurch zu schwächen hat 

nicht gegriffen und die Solidarität war es auch, 

die eine Räumung schließlich politisch nicht 

trol en bei Passanten mehr. 
Sie verzichteten auch auf 
den Wegezoll (5 Mark) fürs 
Betreten · der Bernhard­
Nocht-Straße Dafür klap­
perten sie mit Sammelbüch­
sen: ,,Gib' ~chon. Ist für' n 
guten Zweck . Für die Schule 
Friedrichstraße." Die war 
von den Cha o ten verwüstet 
worden . 

Um 13 Uhr . eine Stunde 
vor Ablauf d es zweiten Ulti­
matums, meldete ein Haus­
besetze r mit C B-Funkgerät 

{,,Hier Barri drei an die 
Hausbesetzer-Zentrale den 
Abbau der letzten Barrika­
de an der Bernhard-Nocht­
Straße. 

Pflastersteine verkauft 
Autonome 

Pflasterstei ne an Touriste 
Für e ine Mark pro Stein. 

Viele Pa ssanten so 
bei den 
ten zu 
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Slaughter O:f The 

,.._ 
Innocent. 

Brightm kannte ich bisher nur VaTI IRA -
Ansch 1 ag auf das Grard fbte 1 1984, wo 
mm t-\lrgaret Thatcher Sirl1t Amang tEinahe 
ins .Elseits getJaTtJt hätte. 
Eine noch zi6lllich j~ atEr sehr 
originelle Band krnmt ebenfalls aus 
Brightm. Slaughter of the innocent 
genamt, die sehr nElod1sch, kraftvoll 
Sird, gute Texte haben (JX)litisch), 
dazu eine Sän<.J=rin • die eine sehr 
ausdrucksstarke, volU11iröse stirnre hat. 
Dls 4 Soog Daro, einziges bisherifS 
~lease. sollte f@n f@l anchecken. 
Dls folgende Geschreibsel ist etwas 
unter Zeitdruck entstarden, aber. so 
hoffe ich, dennoch aufschlulre1ch, 
auch weil f@l Frauen zu ltlrt kaT111En. 
Es ist ja selbst in Punkkreisen sehr 
selten, daß s·ich Frauen zu etwas km­
struktivan aufraffen, wie Zines, 
Bards. etc. ~flektiert die Punkscene 
nur die nonnale (?) Q!sellschaft ? 
Wi!r llEhr ütEr die Gn.fJre wissen llÖchte, 
der sollte eirmal seinen Griffel 
soitzen urd ihnen schreiben (SAE oder 
IRC) urd/oder sich 10 Years m # 10 
tEsorgen, dort ist ein Interview mit 
ihnen drin. Im nächsten TschemollillY 
soll ü!Yigens auch etwas über sie 
stehen. Na denn ! 

(;e.B.t ß.dte. e..me. kw,z.e. Bandge.1,cfuch.te. aß., aU.v,, 
wovon .ilu mR..mi, daß e.-1 w.i.ch.üg zu w.i.,1,1,en .i.<lt. 
Drvi An/=g, d.i.e. f'loüvaLion, d.i.e. dah.in;lrvi­
-1te.cld, e..i.ne. Bandl<;.i.g-1 zu machen, d.i.e. f'le.n/2ch.e.n 
dalu.n:lrvi ••• 

r<elitia: 
Ich 1IBg es sehr gerne, live zu spielen - wenn 
alles klappt, ist es ein wunderbares Gefühl. 
Ll7d trotz der ernsten Seite in unseren Texten 
t:a1euten unsere Gigs im generellen eine 
r,~nge Spaß. Es ist auch ein Weg, Ideen zu 
vermitteln, Diskussionen zu stimulieren und 
Geld für Dinge, die uns wichtig sind, zu 
sammeln. Die meisten Konzerte, die wir geben, 
sind Benefits (Anti - Apartheid, Anti - Nazi, 
AnilIBl Rights etc), so daß wir unsere Energie 
dazu verwenden, Geld für eine gute sache zu 
sammeln, anstatt jerenden reicher zu 1IBchen. 

Ihti haß.t 2 f'lädch.en .i.n de.ti 9=ppe., odrvi andrvi-1-
hrvium, 2 J.ungen-1. Seht .i.hti drv., P,.e.wußt af.-1 
B=ch. m.i.t den ltiad.i.üone.ll.e.n Roll.e.n. drvi f'lännrvil 
'1 tiauen ( -1ch.f..i.e.ßl.i.ch. ja auch. .m drvi Punk<lc.e.n,e. v0ti­
he.M-1ch.e.nd J. 9 .i.P,.t e.-1 .i.n drvi engl.i.<lch.en s = e..i.ne. 
'1 otile.ntw.i.ckf.ung, Be.nutzt .i.hti d.i.e. Band af.-1 
Pfot/,o/U/l, um Au/,mR.tibamke..i.t au/. w.i.ch.üge. 
7hemen zu lenken, auch. /.üti ß.e.m.i.n..u;ü-1ch.e. Ide-
ale.. 1üti m.i.ch. hat te.m.i.n.i.omu-1 den Be..i.ge.-1ch.mack 
de.-1 SepatiaLiomu-1, W.i.e. kann mGJl eutirvi f'le..i.nung 
nach. d.i.e. l.m-1te.llung von l'län.n.eAn.l 1 tiaUen vrvi­
ändetin? ( D.i.e. 1 tiagen zum Te.m.i.n.i.-1mu-1 wUtide.n 
wegen e.me-1 Inle.=.i.e.w-1 .m e..i.ne.m engl. 1anz.me.,_ 
we.lch.e-1 .i.ch. la-1 , ge.-1te.llt) 

r-elitia: 
Es ist.lediglich ein Zufall, daß unsere Band 
aus beiden Geschlechtern besteht sicher 
sind wir in der Position, die Band als Plat­
form für unsere Ideen zu benutzen unsere 
Einstellungen zu Tierrechten, Antifaschis-
111,JS, die Zerst~ru~g der Erde aus Profitgier, 
w~e au~h fem1n1st1sche Ansichten. Ich sehe 
m1ch_n~cht als Separatist, olJNohl ich auch 
zu einigen '\tlren - only' Plätzen gehe 
Treffen, Clubs, etc. Es karmt auf das Thema 
an, IIBnc~l arbeite ich mit Männern, 1IBnch-
1IBl nur ~,t andere.n Frauen. Wir Frauen können 
unsere eigenen Krafte entwickeln ~nd Selbst­
vertrauen finden, wenn wir mit Frauen zusam­
~narbeiten. Das in einer Art, wie es oft mit 
Männern zusammen nicht nöglich ist. 
Einstellungen ändern sich meist durch D'iskus­
s1men und Vorbilder - die meisten meiner 
Ansichten ändern sich, wenn ich mit anderen 
M2nschen spreche. 

-.1--=-----
Practi se makes perfect -------..-i.~ 

Pläne. /.ilti d.i.e. Zuk.u.n/.t, -1e..i.e.n e.-1 loutie.n,,, 
und P,..i.tte. etiZähil 1IWl. e.lwa-1 me.hti üf/,.rvi d.i.e. 
Platle.nplline., au/. we-1.ch.e.n l.aR..e..L!, wetiden -1.i.e. rvi­
-1ch.e..men, m,i;l welchen Band-1 und wann ? I-1t eurvi 
Demo noch. zu eti,;te.hen ? 

~\~ben einige Gigs sicher, jedoch ~~:h~•~ 
tour1IBß1ges - Ich bezweifle, daß wir dazu in ,4. 
der Lage wären, weil drei von uns arbeiten 
und Matt noch zur Schule geht, scxlaß es 
praktisch unrröglich wäre, die Zeit freizube-
karrren. Wir haben gerade 6 neue Songs aufge-
narrren, 5 davon werden auf einer Split 12" 
auf ~eantime Records erscheinen, das andere 
wahrscheinlich auf einer Carpilation 7" auf 
Words Of Warning (Wales). Leider weiß ich 
nicht, wann die Platten erscheinen werden. 
Ja, unser lßm ist immernoch erhältlich, De-
tails auf der Anzeige. 
Line Up: Tiff - Dn.JllS 

Sue - Bass 
,,1att - Guitar 
1•elitia - Vocals 

Kooprvi.i.e.til .i.hti md andrvien Band,; via /lu,;lau,;ch.­
g.i.g,; ? W i.e. kommt .i.hti notimaf.rviwe..i.,;e. zu 9.i.g,;, 
macht .i.hti tie.ge.lmäß.i.g Bene./..i.l/2 ? 

r-t?l itia: 
Wir spielen mit lokalen Bands, wo wir uns 
gegenseitig helfen, aber in unserer Gegend 
gibt es nur wenige Bands, die uns in ihren 
politischen idealen nahe sind. Nor!IBler-
weise treten wir nur auf, wenn wir danach 
gefragt·werden und es sind, wie ich vorher 
schon schrieb, meist Benefits. 

Wa-1 .i.,;t .i.n eutirvi 'S ce.ne.' lo,;~ Band,;/ Aküv.i.täle.n, 
wa,; ,;o.f_.f_le. [1/1,JÖ.hnung /..mde.n ? 

fvelitia: 
Wir haben ein ernstes Problem mit der Poli­
zei - sie rröQen es nicht, v.enn IIBn ausgeht 
und Spaß hat, besonders auf Konzerten, und 
sie tun alles nur erdenkliche, um den Klubs 
und Hallen der Stadt unannehnlichkeiten zu 
bereiten. Es wurden eine Reihe von Konzerten 
von der Polizei verboten, was uns sehr ärger 

lieh IIBCht. ------· --·· 
lutie. l.m,;~g _zu d.ui.ekte.n Aküone.n ge.g-=- ·\· . 

_ Otiie., wo 7-UV;e. m.i/3ßA.auch.t _wetiden. W.i.ti af.le. ~ 
w.u-1en, daß man Ve.gelQ./UwVe.gan .ut, könntet · 
.i.hti un,; üf/,.rv, AU Aküone.nl Hunt Saß.olage. .m eutirvi 

:i;. _ . (\. ~=-::::.·-! _9_e._g_end __ P,._vu_·ch.t __ en __ ? _ 

illi ~'elitia: 
In den 12 Jahren, seit es die Anif@l LitEr­
atim Frmt gibt, wurden Anillill Rights urd 
Anlf@l Abuse zu einen der wichtigsten Th6ll­
en 1n Grdlllritannien. Tausende vm Alf Ak­
timen werden jährlich im ganzen Land 
durchgeführt - einige firden den Weg in die 
Zeitungen, einige nicht. Ein Irdikator, wie 
die ALF einen Effekt auf das Thare hat. ist 
die Art und Wi!ise, wie die Polizei & die 
Gerichte Anif@l Rights People behandelt. 
Wir unterstützen aufs vollste. was 'die' 
Alf f@Cht und sarnreln Geld dafür; tatsäch­
lich ist unser nächster Gig ein Benefit für 
Anif@l Rights PrisonersA_ lasst uns also 
hoffen. daß eine "8lge ueld für sie ZUSilll­
nEnkmmt. 

WJZ HAVE l..EARNEO 
T0 F'EAR ANO HATE 
ro USE, ABUSE, 
1-lANI PULATE 
LEAH:NEO T0 r-lUROER 
WJTH)U! SHAi"tE 
l-l!TIOt.JT FEELING, 
Wl TH:)UT Bl.AME 

PRAcrISE ,-1'\.KES PERFECT , 
OUR F'EELI NGS FROZEN 
COLD AS ICE 
PAIN AND SUFFF.RJNG ARE 
PART OF LIFE 
\"E' VE LEARNEO TO LOOK 
THE 0THER WAY 

PRACTI SE MAKES PERFECT 

WE'VE BEEN TAUGH"r 
TO LIE ANO CHEAT 
ACCEPT OEFE.,T 
SEFORE WE' VE' FOUGHT 
WE SWAU..0./ IT Wt«JLI!, 
SHRINK-WRAP .t\NO Al~L 
BEHIND OUR SELF-BUI LT 
PRI SON WALLS 

PRACTISE HAKES Pt!RFf!CT 

ASO HOPE THAT IT WI 1...L 
00 AWAY 

PRACTI SE MAKES PERf'ECI 

ANO WHEN THE LIGf<rS 00 
OUT AT LAST 
TOOAY 15 OONSIGNED 
TO THE PAST 
Cl.OS~ OUR EYES TO THIS 
SELF-MADE HELL 
WE K~ WE'VE t.E:ARNED 
OUR LJ;SSONS WELL 

PR,~CTISE ~1AKES PERFECT 
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KolLJTTie 
OOYKOTTIERT DIE l'ELT 
- Zun nachdenken, ablachen und ablästern. 
KapitaliSITUs ist schlecht, pauschal wie wahr 
ist diese Aussage. Imrer beliebter wird es 
bei Protestbewegungen anscheinend, dies und 
das zu boykottieren, un FimEll zu zwingen, 
besonders linke Sachen zu unterlassen. 
&Jykottieren ist at:er kein ultimativer Weg 
zun Ziel. das Systan aus den Angeln zu heben 
sondern refonnistisch. Durch das gezielte • 
Aussuchen von 'akzeptableren' waren von den 
warenregalen des kapitalistischen Marktes 
wird im Grunde nur ein Zeichen gesetzt. 
Kl~ro, Aoykotte sind nicht sinnlos, aber 
1t.eit entfernt davon, effektiv zu sein. In 
erster Linie geben sie einan selbst ein 
gutes Gefühl, dies und das nicht direkt zu 
unterstützen. &lykotte verschieben nur die 
Gewinne von einan Produkt zun anderen, der 
KapitaliSITUS lacht. 
Wenn man sich nun klar darüber wird, daß 
&lykotte nur Signalwirkung haben können 
und refonnistisch wirken, kann man üt:er das 
kleinliche Gerede, daß sich Bands an große 
Finren ausverkaufen, nur lachen. Klaro, jeder 
weiß, daß große Plattenfinren ihre Finger 
im Waffengeschäft hat:en, at:er das liegt am 
Gesellschaftssystan. am KapitaliSITUs. Sie 
können damit Gewinne einfahren. MJralisches 
Verhalten von lxlternehmen im Kapitalismus 
gibt es nicht, kann es nicht geben, und: 
was ist MJral? 
Dieses sektiererische Verhalten mit der 'Wir­
sind-heiliger-als-ihr' Einstellung, die da­
hintersteht, schadet nur den Ideen, die hinter 
den Gruppen stehen sollten. Im Grunde ist nur 
die Thematisierung von Kritik wichtig und 
1t.enn man durch die Zuhilfenahme eines großen 
Labels mehr Leute mit seinen Ideen erreicht 
so ist das grundsätzlich erstmal zu begrüs-' 
sen, vorrausgesetzt. man rruß sich als Band 
nicht dem Diktat der Plattenfit11B unterwerfen 
was Text~ und 1'1.Jsiksti1 angeht. 1'1.Jsik ist ja • 
ein personlicher kreativer Ausdruck, wie 
zeichnen, malen •.. Klar, DIY ist eine ehr­
li~here Sache und wäre für mich wichtiger, 
weil man so die totale Kontrolle üt:er seine 
Ausdrucksfonnen hat, at:er manch Gruppe 
sieht das anders (zB schon, wenn man von der 
M.Jsik let:en will) und solche Entscheidungen 
sollten eine persönliche Sache sein/bleit:en. 
Warun _nicht den Kapitalismus, seine Lat:el, 
Vertriebsstrukturen, wenn man die Chance be­
kmmt, benutzen, um ihn zu zerstören? (Wenn überhaupt rröglich) ' 
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Wie siehts denn eigentlich in den heiligen 
Gefilden der Do lt Yourself Scene aus? Auch 
1t.enn wir alternativ Platten rausbringen, 
t:enützen wir Press1t.erke, Druckereien, Ver­
triebs1t.ege des Buisness . . Der totale Entzug 
und sanit das Schaffen einer alternativen 
Wirtschaft im KapitaliSITUs ist (derzeit?) 
garnicht rröglich. Der lxlterschied ist eigent­
lich nur im Anspruch zu finden, Independent 
zu sein. Manche Independentlabel & Vertriet:e 
sind im l.Jmang mit ihren Künstlern et:enso 
t:eschissen. wie die großen Firnen. 3 8 Diese Engstirnigkeit im Bezug auf 1,ajors 
führt im Grunde zu nichts. nur zu Ghettoi-
sierung. Idealismus ist schön und gut, at:er 
man erreicht in seinen sicheren und exact 
abgesteckten Pfaden, Nischen imrer nur die­
selben 50 Leute. Ein gutes schlechtes Bei­
spiel dafür sind auch Punkvertriebe (wanit 
ich wohl unser höchstes t-eiligtun angreife) 
die im Grunde lediglich der lxlterhaltung der 
schon an der j,l.Jsik interessierten dient, 
denn es wird mir keiner erzählen können. 
daß man mal andere Leute anspricht. · 
Das fängt schon t:ei den Punkklischees am 
Cover der Platten an, alles ist so herrlich 
konservativ, so daß jeder weiß, was ihn er­
wartet und 'not11Blos' sich niemals ange­
sprochen fühlen werden. tlJatürl ich will ich 
den Leser jetzt nicht zwingen, in den 
nächsten Plattenladen zu rennen, um sich 
die neuesten hippen Popplatten zu kaufen. 
Es geht darun, daß man mal etwas weltoffener, 
toleranter wird, in Bezug auf andere ivllsik­
richtungen. lxld wenn einige t:ekannte Bands 
nun zu den großen Lat:els wechseln, nicht 
gleich ~chelnörder zu schreien, sondern es 
mal als .Chance anzusehen, andere iVenschen 
anzusprechen. Der eigene Weg ist ja nicht 
unt:edingt der einzige, der zum Ziel führen 
kann, wir stellen ja schließlich nicht den Ab-
solutheitsanspruch. Zum krönenden Abschluß steh l t dieses At:ends: Preiswertes Entertaiment für 
das Ghetto - Plastikprodukte für das aphatische 
Publikum. Wo ist der Unterschied? d . W Lt Kritik? Danke/Bitte. l e e 
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RECORDREVIEWS 

NOT MUSIC 
Platten urd Tapes zu11 Besprect-en in der 
t-tlttenpast an: r.tirtin Rüster/Hans Förster 
Bogen 17 /2050 HilltXJrg 80. schicken. 

•• 
SENSELESS OCA TH EP urd LP 
Limited Edition EP im roten Vinyl für die 
PlattenSi111111er unter uns - und für die, denen 
die US fC/Trashattacken von so narnaften 
Bands wie Crndamed, Detulllnizers, Attitude . 
Sacred ~nial ... auf der gleichlamigen 
Compilation LP Zllll l-1:!rzflattem noch nicht 
reict-en. Beide Platten sind kürzlich auf 
t-uclear Blast Records erschienen, deTI neuen 
Label v011 Markus (vielleicht durch das 
Graffityzine bekannt). Viel t-Uhe wurde auch i n 
die Gestal tung der Cover gesteckt, eine rund­
hefllll lohrer1swerte Sache. i'D</Dr. Frey - Str. 
54/7322 D'.Jlzdorf. 
OJl[O,t,fl) 2 'ftmlroid Or BiaTiechanoid ? ' 
CoodBmed i st ein Projekt des heutigen Bass­
isten von Attitude mit Leuten von Vicious 
Circle aus Australien. 1986 entstanden, al s er 
in Australien weilte. Rundllll eine ganz gute 
f-C Platte, in die man sich aber erstmal hinein-. 
rören muß. Gute Texte hats auch, Attitude s ind 
aber wesentlich geiler. In ~utschland er­
schienen auf i'm. 
ATTITlff 'Kein Schlaf Bis ~tschland' 12" 
Anlässlich der vergangenen Tour von Attitude 
i st diese 5 Song Maxi auf We Bite erschienen . 
A. werden ja zur Zeit ziemlich hoch gehandelt 
und auf dieser Platte erfüllen sie meine Er­
wartungen durcr,,,,eg. Sehr gut produzierte und 
gut arrangierte fC Trash Stücke mit ~etal­
einfluß werden hier abgeliefert. lklbedingt 
mal anrören, sonst hat man was verpasst. 
We Bite/Saarstraße 1817400 Tübingen 6. 
CM:RSEA 1Xt-l>E:CTIC1'1 Compilation LP 
tteist schneller Hardcore aus den USA, Aus ­
tralien, t-Euseelard. Surprise. Surprise, di es ­
mal besser gelungen, als der Sllelling Saroler 
VOTI gleict-en Label. D:IJble A. Mit dabei ~­
pression, Gash. Attitude, Fear ltself, APPLE 
etc. Das Cover ist mir aber etwas zu pcwig. 
DJJble A/Reiner r-'ettner/Eichenstr .14/5600 
Wuppertal 2 . 
llN<LE TAII/SIG TIUl'IOI/CXl.ERA Split EP 
Ein 7" Saro l er von ei 0011 neuen Label . Co 1 era 
aus Brasilien bringen f-C mit viel tlelodie, 
DT - mit einer Liveaufnahme - bringen ihren 
gewohnten derben Polittrash. Auf der 2. Seite 
kamen WJ.1 mit Finnencore und Sig Tiu in 
bekanntem Stil Zllll Zuge. Die Scheibe krnmt im 
Faltcover. so.ie im blauen Vinyl (die ersten 
500). fblts euch bei: Stefan Gilge/Steige 1/ 
3300 Braunsct-..eig. (5 1),1 & Porto) 
AR-'ATR/lK '1 nner Space' EP 
Eine scrön melodische Punkrockplatte dieser 
neuseeländisct-en Bard. 1-1:!rausgebracht von 
'Gift Of Life' in Dortmurd, krnmt diese 
Platte mit handcoloriertem Cover ! Wer auf 
tlelodien und eirer, fähigen Sänger steht, der 

wird hier gut bedient. Gift of Life/Richard­
str.12/4600 Dortmund 1. 
SO Mm HATE 'fo.l We Feel' LP 
~ 1, aus i'or.egen, ein Nachfolger von Kafka 
Process, waren gerade auf Tour und live sind 
sie echt cool - auf Platte aber noch besser. 
Ein echt gutes fC Produkt ist dieses Teil 
ge,,,orden , Zllllal di e Auf nahmecuali tat nichts 
zu wünsct-en übriglässt. Texte si nd in eng­
lisch und paliti scher Natur - ein Textblatt 
liegt bei . X Port Plater/Mandalsgt.1 /0190 
Os 1 o 1 M:>r.egen. 
EA 80 • tlehr Schreie • LP 
Erdl ich die 3. LP der fTÜ1Chen9]adlacher 
ewiggestrigen 77er . Wie von imen ge,o"int , 
eine neue Hitplatte, total melodisch, gut 
schlell. langsam, melancröl isch,etc etc. ' 
Die StiITTTE von jJnge, so.ie seine Texte jen­
seits al ler Klischees geben EA 80 das besoo­
dere etwas. was imen sicher bald Zllll Ein­
bruch in die Charts, so.ie zu Frnrel 1 -
Auftritten im TV verhelfen wird. Die erste 
Auflage (1000) \o,\Jrde der Gruppe förmlich 
aus der Hand gerissen, sodaß sie in leicht 
veränderter Form gleich nact-gepresst wrde . 
llJri gens .erden lauf erd die 1 . so.i e 2. LP 
von EA 80 nact-gepresst, für Spätzünder. 
Ritte mit der nächsten LP nicht wieder 2 
Jahre warten ! Ruhll ? Reichtllll ? - Kult ! 
EA 80/.)Jnge/Beetrovenstr .6/4050 M'Gladbaeh 1. 
ElJXIRO<ER ComDi 1 at i an EP 
7" EP mit Nick Toczek, Blood & Tlunder, Free­
txJm, Criminal Sex aus dem vereinigten König­
reich. Außer Nick Toczek, der l«tll ein Begriff 
ist, alles u,bekannte Bands. Nicks Stück 
überzeugt mich vo 11 , B & T haben auch noch 
gute Ideen, die übrigen Bands bringen durch­
schnittliches. (Other RecordS, nix tdresso) 
lt-RUE W!/'lSI.JillflER '1-1:! Im Laughs ... ' LP 
Die bisher 3. LP auf Nuclear Blast. ein 
weiterer US Trashtanrer. Krnmt in blauem 
Vinyl, also unbedingt anschaffen ( !? ) 
OCVIATED INSTlt-CT 'Welcare Ta The Orgy' EP 
Die erste Platte von DI aus ttir.lich, LI<. di e 
vier ~s schließen sich stili stisch an ihr 
2. l:eTIJ Terminal Filth' an. also fC mit 
ttetaleinschlag Uld gruftiger, rauher StiITTTE. 
Das Cover 1st gut gelungen, mit einer grdlen 
Zeichnung v011 Gitarristen Mid, textlich 
etwas at,getrt,en. Die Aufnahmecualität i st 
nicht überwältigerd. !Bmächst erscheint 
eine DI LP 'Dance Of The Plague-bearer'. 
Peaceville/PO Box 17/llewsbury/W. Yorkshire/ 
WF 12 8 AA/U<, . 
CIRCLE CF SIG TIU 'Signals 0, Tiusday' EP 
4 Songs, davon 2 Live aufgencrnren, sird auf 
dieser neusten Platte von CST. Die Songs 
bewegen sich alle im Rahmen ihrer bisherigen 
Arbeit, trashiger fC. Die Liveseite ist 
aber ein ziE111liches Gedröme, hätte man 
nicht unbedingt auf Platte packen müssen. 
Auf einen älTil ict-en Hit wie Feuer & Asche 
müssen wir "'°'11 noch Jahre warten ? EXs Rec/ 
H, Eksi /Gau-Bickelheimerstr .54/6555 Spren­
dmgen, 

KARl'A SUTRA 'The Da~reams.. . • LP 
Tolles LP Debut von dieser englischen Gruppe. 
KS kennt man Ja schon von den r-t>rtarhate -
Sarolern 'Wrö:What ... • und 'We Dlnt Want Your 
Fucking Law'. sie spielen sehr melodischen 
Punk .. bis Folk mit Sänger und Sängerin, ab und 
an rört man auch eine Flöte. V011 Anspruch und 
t-usik iihneln sie aiurtJawamba sehr. ~r Platte 
l 1egt ein Büchlein bei • .elches die Texte 
so.ie Statements zu palitisct-en Sact-en bein­
haltet. Super. KS/33 Guildford St/Luton/Beds/ 
LI<. 
TRASH I r--i:; GRCM: 'i'o Raut i ne' LP 

1 

TG kamen aus der Hanrover-Gegerd. Auf ihrem 
Debut liefern sie flotten Garagen/Poppunk ab, 
in englisch gehalten, mit sehr vielen ttelodien 
und Hanronien. Krnmt gut, mein persönlicher 
Favorit: 1969. Michael Max/Paul Lincke Str.9/ 
3203 Sarstedt. 
LLl 'Inside Little Oral Annie' LP 
Das vorliegende Debutalbllll von LLl aus Höll­
and ist gerade auf Eksakt erschienen, Inside ... 
i st kerne leichte Kost, avantgarde Pop/Trash 
mit meist absurden, iITTTEr englisct-en Texten. 
aber musikalisch eine dich mitreißende Höllen­
fahrt mit Breaks, TßTIXJ,lechseln, schrammeln­
den, txlhrenden Gitarren und sehr hanronischem 
Gesang. LLls Haupteinflüsse sind This Heat und 
wire. dazu. krnmt ne hübsche Brise US fC Sourd. 
Erinnern vielleicht noch an Victims Family, 
Fesselnd! Eksakt/Wlllem II Str.37/5038 EC Til­
oorg/Hölland. Vertrieb in ER> über R. Trade. 

FRCH.IX 'Teu.iahatel itanjak' LP 
Fun Punk aus dem Süden der Republik. Diese 
Platte soll so wrde mir gesagt ein Verkaufs­
hit sein . 1-1:!rbe Scherbe haben hier eine 
Platte voller melcdischer urd schneller Fun 
Punk Knaller herausgebracht . Ähnelt etwas der 
Walter 11 , auch weil ebenfa 11 s eine Trmpete 
dabei 1st. Mir gefall en die Wal ter 11 aber 
besser. 1-1:!rbe Scherbe/Flor ian Schück/Reindorf­
er Weg 8/8500 !'Umberg 60. 
P/\l'U/OllUM ' Are You The Ole ... ' LP 
Mit dieser Live LP. die ultrabillig ver kauft 
wird, melden sich die röllärdi sct-en Trasher 
PardBTmium, di e si ch scroi vor einiger Zei t 
aufgelöst haben. nocheinral zurück. ursprüng­
lich wrden diese Liveaufnahmen als Tape 
verkauft, aber die Nachfrage soll noch so 
gn:il gewesen sein, daß man sich entschlcß, 
den KrcJTIS in Plattenformat zu bringen. Er­
staunlich gute Aufnahren flir Live urd sicher 
ein lxJkL111e11t, die eirer, .erden dran vorbei­
gehen, die anderen sich wie wild draufstür­
zen, dem P .s ~I.Jsik ist nicht jedermanns 
Sache. Sie hatten aber iITTTEr eirer, paliti­
schen Anspruch, der sich in ihren Texten 
manifestierte urd schlie31ich auch im Prei s 
(8.50 Gulden) Ausdruck findet. ~ Konkur­
rent/PO Box 14598/1000 ff' t,msterdam/fbllard. 

-=---= 

lJiR,\ 'i'othing ls Hard In This World ... ' EP 
12 Songs sird auf dieser EP von Lärm aus 
fbllard drauf. L. spielen Trash, auf die 
Dauer jedoch wirds etwas langweilig, weil 
es einfach zu gleichmäßig ist. Mit pasitiven, 
SE ... Texten, jedoch die alten Klischees. 
~finite Cröice/Koeriersters.eg 21/3815 
l'lllersfoort/Hö 11 ancl. 
flCTl'vr Mlt-C.6 'You Can Glose Your Eyes ... ' EP 
~rber, rauher Polittrash dieser 2 r.tinn Band 
aus England. 8 Songs sird auf der Platte 
welche mit Textblatt krnmt. Von diesem Teil 
wurden 2000 Stück gepresst urd als 11"1 c111 
15.9. in HH spielten, erzählten sie, daß 
mnerha 1 b von 3 t-tlnaten scroi 1200 verkauft 
worden wären. Eine beachtliche Leistung, denn 
die Platten von Loony Tunes, ihrem Label, 
werden nicht über Tre Cartel vertrieben. Eine 
Active Mirds LP ist in Vorbereitung. Loony 
Tunes Rec/3 Albion 11:!/Scaroorough/N Yorks/ 
YO 11 2 BT /LI<. . 
CRlr-u:R 'Perversim ls Their ~stiny" EP 
6 Song Debut dieser LA Bard. Geooten wird 
eher rauher, aber melodischer f-C mit intelli­
genten palitisct-en Texten. Trotz der schlech­
ten Aufnahmecualität rörens.ert. Vinyl 
Communications/PO Box 8623/0lula Vista/CA 
92012/USA. 
SATANIC MALF\J,CTIC1'1S 'lve Just Had .•. ' EP 
13 Songs sind auf dieser EP ! SM aus LI< 
bringen auf ihrer 2. EP derben fC/Trash 
oolitischer Natur. Ganz nett. (Loony Tunes) 
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SfW..L iE [llltU Carpilatioo LP 
Gut aufgerechter SaTpler mit vier englischen 
fC Bards (--byce M:: Kinrey ExDenence, ftlx 
t-trt i s I ncest Brothers. IE:adence w, th m > 
die alie noch zJfllllich _lllbekannt sird urd 
bis auf Decadente Withm, sa.oeit mir be­
kannt ist, noch keine Platten gerecht ha­
ben. Auf Seite 1 t.urrreln sich die Joyee 
M:: Kinney Experience, die r,elodischen, aber 
rauhen fC machen und eine Sängerin haben. 
Das all es l i egt i rgeno.o zwi sehen Dan urd 
Rutella Ballet ooer so. Also ~t!. !Readene:e 
Within schließen sich mit drei SJngs an. 
Oll a~iten mit Sänger/Sängerin urd spielen 
ihren fCetwas heavytetooter. trashiger. 
Diese Soogs wurden roch vor ihrer EP aufge­
narrren und mir gefallen sie besser. Auf der 
2. Seite singen dann die _,ungenctöre ftlx 
M:Jrtis urd Incest Brothers. f"'1 sehr r,elo­
disch mit gutflll Sänger urd 3 Hits. Die . 
Inzestbrüder dann zum Abschluß mit genenc 
trash . Kcnmt mit superfoloout Textposter. 
t'eantin-e/11 Sälutatioo Rd/Darlingtoo/Co 
Durtm/Q 3 8 -.N/l.K. 
fOl 'Yoo SUck' LP 
Sehr n-elodiscrer urd rockiger/treibender 
fC, der sich zifllllich in den Kreisen 
alter \l3 fC Götter der ersten Sturde be­
wegt. Eine tolle Ctlerraschung aus 0011 ver­
unreinigten Käligreich. Dazu kCJIJIEl1 tolle 
'fexte, r,eist jenseits der Kliscrees urd die 
AufnahITE ist auch ok. Seit ihrer 7 Sing 12" 
auf Erdangered M.Jsic, die noch llEhr LK ori­
entiert war. aber ebenso voller Hits war, 
hat sich hier eine deutliche Stilwerde hin 
zu c111iorientierterer M.Jsik vollzogen, 
Vielleicht liegt das auch an den Line u, 
Wechseln ?! Hit! (t'eantir,e) 
SKEEZ I O<S 'Se ll i ng Cut' LP 
Nach einigen Verzögerungen und d811 Split 
der Band doch noch erschienen ... Die Skee­
zicks bieten nicht allzu trashigen fC mit 
engl i schflll Gesang. a l l es sehr c111i orientiert. 
Das Cover ist gut 9&1lf'den. mit einer Zeich­
nung der Gruppe, die Texte kCJIJIEl1 dagegen 
nicht aus deTI gängigen heraus. "lJsikalisch 
aber keinesfalls langweilig, kein Mist -
X Mist/Linkeweg 14/7270 Nagold 7. 
5 Bl'N:JS THAT HAVE CIWGD TH: \l,ffi\j) Carp, LP 
Scmller mit Adrenalin 00, White Flag, Flag 
0f Derocracy, 7 Sec<Jlds und F. Funh:Juses 
bisher letzte Veröffentlichung, covennäßig 
ihr einziger Fehlgriff - total nichtssageoo 
urd nichtansprechend. Ansoosten sollten die 
Gruppennar,en für sich sprechen. us-c111eri­
kanischer fC irel schnell. irel rockiger, 
darunter auch ein paar tolle Coverversiooen 
(Anarchy In The LK) aber auch ein paar Live­
stucke. Funh:Juse/Postfach 2069/300) Hann­
over 1. 
KU.1IBSCfm<A TT f,(N_ 2 Carpi l at i oo LP 
Mittlerweile der 2. seiner Art. Das Koozept 
ist Klasse, llEhrere Bards tun sich zuSclll­
n-en. urd teilen sich die Kosten für die 
Pressung der Platte unter 'actninistrativer' 
Leitung voo Sig Tiu . Diesirel stellen sich 
vor : Pestilence. Cro.ds. Sig Tiu, Result 
0f Boredom, Inzest . m-1, Mflllento t,tiri ,so­
wie 11 weitere deutsche Bards voo Punk bis 
Trash ist alles dabei. Ist besser urd hör­
barer ge,,,orde(J als der 1. Sffipl er. Info­
blätter zu den Gruppen liegen auch bei. 
Sig Tiu/Jay Kai/Rochusallee 12/6530 Bingen. 
INSTIGATffiS 'Wall Of Soond' LP 
Die 'neue' Platte der tollen LK Bard. auf-
9enCJITIEl1 während der Anti Reagan ltlche 
(_,uni 87) in Berlin. v.o sie 2 Konzerte 
(5. TU t-ensa. 6. EX> gaben. M.Jsikaliseh 
tw wie eh und je, nur wird nichts neues 
geboten. es werden lediglich die alten Hits 
at:,:Jern.delt. QJalitativ kmmt es natürlich 
keineswegs an die regulären Platten heran 
urd eine LiveaufnahITE, die iren auf Platte 
presst, sollte eigentlich besser sein. 
Das Cover ist toll. miniirelistiseh, manch­
irel ist weniger ITEhr. Wird in den \l3A urd 
Brasilien erscreinen, neoen Englards 
t'eantin-e Release. Eine neue Single ist 
Jetzt auf Dooble A erschienen. die Kon­
zerte im Dez. 87 waren auch wieder spitze. 
auch wenn nichts neues gespielt wurde, was 

40 
aber wohl daran lag, daß sie einen neuen 
Bassisten haben. 
SIEKIERA 'l'bla Aleksardria' LP „ 

Wavige M.Jsik aus Polen, nicht zu ö.ister. 
gut arrangiert und mch~ langweilig. Aber 
mit Sicherheit nichts fur Speedfreaks. 
Erschienen ist die Platte auf Toopress • . 
einflll staatlichen Label. was in Polen die 
einzige t-tigl ichkeit ist, Platten . ver­
öffentlichen ZU können. Gibt es in 
einigen Vertrieben. 
JM PLN< T0 PLN< Carpilatioo LP 
Kürzlich in Polen erschienener _Punksarpler. 
Mit dabei: Armia, Dezerter, Re,iestracJa. 
TZN Xenna. Siekiera, Atla<ttln, Process. 
Im Gegensatz zu Fala. v.o auch ReggaetJands 
drauf vertreten waren. der erste ganzlich 
mit Punkbands bestückte Sffipler. Erfreu­
lich die bessere Tonqualitat urd die unter­
schiedlichen r\Jsikstile. förenswert. Tonpr. 
ffiETIN fO'PERS/STtH•U.Jff fUMKitUR LP 
Cretin fbppers waren mir schon auf der 
Zivilcoorage Carp, LP positiv aufgefallen -
diese LP nun bietet flotten urd lustigen 
Funpunk dieser beiden(?) Bands. Kern 
Geschrarmel. soodern scrön rrelodisch und 
ao.vechslungsreich. Schrägtoo Records/ 
Bernd Herrirenn/Hasenkifl'D<,'e9 25c/5810 Witten . 
BAD A TTI 1l.OC Tape . · 
Nach der Split Single mit Gnä _Gnä aus der 
Schweiz im Vergangenen Jahr die neueste 
Veröffentlichung dieser Band. BA spielen 
fC/Trash . die Texte sind in englisch . 
gehalten und intelligent . Auf d811 Tape sind 
7 Abgeh- t-1.Jmern, ein Textblatt zum Mit­
singen gibts dazu. Das alles für 5 [M & 
Porto (noch Vertreiber gesucht) bei: . 
Tholl'ds Lenz/Zum fblzfelde 10/3150 Peine. 

2
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i'E:IGfff<l{Xl) WATCH 'Feeding The Hand .. . ' 1 
In etwa M:c on LSD ooer so . Trashiger Soond 
mit total sägender, nerviger Gitarre. Dazu 
Zifllllich politische Texte. Vinyl Camum­
catioos. 

ENX; "Tape 
Neues Daro mit 4 SJngs. wovon 2 schon auf 
dElll 'October Count ry' Daro waren. Die neu­
eren Lieder sind stil istisch d811 October 
Country Tei l gleich . In Kürze wird eine 
12" erscheinen und eine Toor soll auch ge­
irecht werden. Mr Mi dn i ght/28 Mmor St/ 
Sneintoo/ftltts N:; 2 4 J>/l.K . . 
8TH ROJTE /lfMf 'Nihilist Ol,111li~s · LP 
Surprise. Surprise! Total unge,;öhn l iches 
aus den \l3A wird hier geboten . _Die A~ 
klingt beihnahe wie eine speedige Version 
der Clash. als sie noch gut waren, also 
viel t-'elodie und Po.er ist hier angesagt, 
GYPSY , das einzige Instrun-entalstück auf 
der Platte ist der Jahrturderthit! Die 
Texte sind intelligent und politischer 
Natur. Mit der nihilistischen Ol,111liade 
ist das Sprengen von fbchhäusem .... 
9fllleint. 8th lb.ite ArmY/PO Box 461/East-
harrpton/Ml'I 01027 /USA. 

FLC/,\fR B.Il3 Darotape 
11 SJngs sird auf dieSflll Tape der noch jungen 
lübecker Bard, die aus der Asche von den 
Suicids urd Pa.er Detergent entstand. FB 
soielen c111iorientierten fC. Die Texte sind 
in engliseh gehalten und kritisch, aber ge­
fallen mir nicht so. MJsikalischwird nicht 
viel neues geooten, ausser der Kuhglocke 
bei einigen der - gut arrangierten und 
aufgencmrenen - Stücke. Das Tape incl. Text­
heft gibt es für 3 D-1 & Porto bei: Tim Kuhl­
irenn/Stolpstr.21/2400 lllleck 14. 
A'lHW. CRtaERS '9ra l l Lood So,g' 7" 
Eine weitere Platte flatterte uns kürzlich 
noch mit der Post ins Haus. Auf der 7" sind 2 
Soogs der mir bis dato nicht geläufigen 
Gruppe. A Seite: Toller Sing mit treibemen, 
unkonventiooellElll Takt und mit HitQualität. 
Psycho. In Engl i SCh urd k l i ngt auch nach 
alter englischer Kultnusik. Dagegen ist die 
B Seite l ang.oeil i g. I nzwi sehen i St auch 
eine Mini LP f1il1EllS 'So Paint A Map ()i MY 
Face' erschienen. Kootakt: Wild Orange/ftlise 
Beat Records/Herzcgstr.88/BOOJ M.inchen «l. 
VEffiAL AB.ff • .llst An luer1can Bard' LP 
Deutsche. dh hcJltJurger Lizenzpressung der 
LP von der \l3 Truppe VertJa l Abuse. die 
1983 in 900 CXi'!r 1000er Auflage erschien und 
schon länger nicht llEhr erhältlich ist. Wenn 
ihr eoch nicht beeilt. ist diese lCXXJer Pre­
ssung auch Da ld weg. Im Gegensatz zur LP 
'Rocks Yoor Liver'. welche vor einiger Zeit 
auf We Bite erschien um v.o es schon t-'etal­
anleihen gibt, gibts hier puren fC Trash. 
Die StiITTJe erinnert mich sehr stark an den 
Sänger von Siek Pleasure. die seinerzeit 
irel mit Code Of Honor eine Split LP garacht 
haben. 1(XX) Mal besser als 'Rocks Yr Liver' ! 
Bi tzcore/Reepertlahl 63/200> HilltJJrg 4. 
PISfill EOYS/PQITICAL ASYl.LM Sol it Live EP 
PB und PA Live eingefangen in Lübeck auf 
ihrer 9fllleinsan-en Toor 87. Die sehr gute 
AufnahITE, die M.Jsik, sc,,;ie die Coverge­
staltung werden aoch dich überzeugen, Eigen­
produktion. Gustav Kaspereit/Schalu~ 1/ 
2400 Lübeck. 
9..EH.MANS '29:29 Split Vision' LP 
Nach ihrer ltlrlds Apart LP, die eigentlich 
die letzte Sutrunansplatte sein sollte. 
erschien nun doch noch diese Platte mit 
8 Sa,gs. Wie bekannt tolle schlelle Punk­
roc\Qrusik. versiert gespielt. E1ne stil­
volle Veräbschiedung. Bl uurg/2 Victoria 
Terrace/Me l kshclll/Wi 1 ts/l.K. 
Ql TlK SHXl< 'Go Wild' LP 
Die erste Platte von Di cks neuer Bard ( nach 
2 Darotapes), CS sird nusikal isch sehr 
interessant, da sie eine Mischung aus Ska, 
Punk und Reggae machen. Die Texte sind, wie 
auch schon von Sutrunanszeiten her bekannt, 
intelligent . Ein neuer nusikalisct'er Weg 
aus der Säckgasse - Go Wild! (Bl uurg) 
NICK TOCZEK • Intoczekated' LP 
LP Debut von Nick. der schon einige Deros, 
SingletJeiträge, sc,,;ie eine Maxi herausge-

9ul - und 1 
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bracht hat. Nick redient sich arderer Bards, 
mit denen er Material einSPielt (zB Taxie 
Reasons, Soectre, Ulterior M:Jtives) urd die 
LP versteht sich als ein Cuersctllitt rurch 
sein bisheriges Schaffen . t-lisikalisch be-

N ( 
wegt sich das ganze zwischen Reggae, Sl<a, 
Punk um auch Flllk ist dabei, ziemlich ab­
wechslu sreich also. (Bluurg) 
ATAVJST~ 'Life l)Jring wartirre' EP (Peacev.) 

'Equilibrium' EP (Lro,y Tll1e5 Rec ) 
Derben Trash bieten Atavistic aus dem LK. 
Eine recht basslastige SchnmTElproilktioo 

N( 
N( 
N( 
N( 
N( 
N( 
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gewährleistet, daß man keine t-elooien er- . 
tragen lllJß. Atavistic sird, das t:eleisen die 
beiden gut gestalteten Cover, eine sehr ak­
tive palitisch nntivierte Band. Die Verpak­
kung ist ctJergenial. 'bld3' die ~I.Jsik sagt 
mir nicht so zu. \ttenn man auszieht, t-enschen 
zu nntivieren, sollte man seine Botschaft gut 
verpacken dh daß es sich auch Leute ant'ören, 
die es nötig haben. Das gilt auch für Koo­
zerte. .o man dann oo des Gelmrnres aus den 
Verstärkern nichts mehr voo den Texten mit­
bekmmt. Ist eirentlich schade. Unterhaltung 
für Trashfreaks?! Peacevilletro Box 17/W. 
Yorkshire/WF 12 8 AA/U<. 111 Loooy Tunesl 
3 Albioo ~/ScartxlrOJ9'l/N. Yorks/U<. 
ALPT!W.M Q,m 'Live' Tape 
Ziemlich rauher. roher Punk mit dem 'Spirit 
of 77'. dh, daß auf Professionalität kein 
Wert gelegt wird. Viel (Alk)Flll ist dabei, 
ganz so rrein Fall ist es nicht. Eine EP 
soll demnächst erscheinen, h:Jffentlich mit 
besserem Resultat! Intelnet,11,'artin Pick/ 
t-Utzenberger Str.143/5600 \l,\Jppertal 1. 
T /tlDO Ai..ID/PESTI L.ENI Sp 1 i t Mini LP 
\okJ,/! f'ab ich ooch glatt ne Testpressung zu­
gesardt bekamen (wenn ich jetzt Platten­
sammler wäre ... ). sie Bard bietet auf dem 
gerrei nSilTBl Proilkt 5 Soogs. Tauserd Augen 
bringen trashigen fC, nichts ausserge.ötll-
1 iches. Dazu deutsche Texte mit leicht 
~tischem Einschlag, wie Jens auch schrieb, 
die sich jenseits voo diversen Klischees 
telegen. Pestilence bieten Trash, derbe, 
etwas für GescMrdigkeitsfreaks. gesungen 
wird in Englisch. Die Coverseite voo T. 
Augen gefällt mir. nichts übl icres eben. 
12 1),1 & Porto bei: Yoor Croice/Tooias fblz­
inger/Backhaus 6/6501 Nieder - Olm. 
SUJ...GHTER OF TI-E !t«IDIT 'Silent Orders' TP 
5 Soogs, alle sehr rrelexlisch urd langsam, 
bis auf das herausragende 'Practise Makes 
Perfect'. S. haben eine Sängerin, die in 
einem englischen Fanzine mit Alisoo M:Jyet 
verglichen wurde. Irgena.ie ist da scron 
was dran, sie hat eine voluminöse urd 
rrelexlische Sti111TE. 1)3mächst wird eine 
Platte erscheinen (eine Split 12" mit Blyth 
Po.oer ist im Gespräch, SC1,1ie ein Sampler­
Beitrag). V011 Tape wurden 300 Kqiien ge­
macht, vielleicht hat die Band noch welche: 
SJTI /Vatican City Soordtro Box 343/Brightoo/ 
~ 2 1 FN/UK. 

NC 
NC 
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fELL 'LJIUT EP 
Gut gemachter Crossover mit rretallischer Gi-

N ( 
tarre. Yet again eine neue uterraschtJ1g, die 
l'IJsik ist rurch die rrnssig vorkOlllTEnden 
T81POwechsel urd die deutschen Texte sehr an­
SPrechend. Kann sieh durchaus am i nternat i o­
na 1 en Standard messen. Ab ,~itte März in 1000 
er Auflage auf Bunker Records. No Trend/Stei­
ge 1/3300 Braunscrn.eig. 
INSTIGATffiS 'Full Circle/The Sleeper' 7" 

N ( Gut wie eh urd je, nur das Cover hätte rrnn 
einfallsreicher gestalten können. Das alte 
Logo hat man schoo 1000 rrnl gesehen. Erschie­
nen auf lx>uble A. • 
rncwJ OF ISJLATED 'I Try Ta Tell ... ' LP 
Nach dem sch:Jn guten Dero zum Ende des 1 etz-
ten Jahres. wurde ich erstrrn 1 rurch das 

N 
schlechte Stück auf der Flexi zum Trust 10 

~ 
enttäuscht, aber diese Platte nun ist einfach 
super. Durchaus rrelexlischer amiorientierter 
fC. der ab und an auch rrnl trashig wird. 
Mich erinnert der Gesang an EFA und rtie VAN­
DI\LS, die Gitarre rrnnchrrnl an die INSTIGATffiS 
-tolle Intros. Das Cover ist auch gelungen, 
mit ner Gottesanbeterin. Gutes LP Dcbut! 

N ~ 
X Mist Records) 
00 AltAD Dero TP 
Auf diesem im CIJungsraum aufgencmrenen 7 
Song DeJD wartet die kieler Band mit fC auf, 
der am1 Anleihen aufweist. Meist rockiger fC, 
hin und wieder sind astreine Gitarren datei. 
Die Sti111TE ist ein bischen dreckig. Gibts 

Nöfsrr~'(YI 

DW..l.B«R ~ 6 Track EP Mr ·-·- "'·""W a; gibt es ja leider nicht mehr urd diese EP 
ist für die unersättlichen unter ll1S 92d,1cht, 
denen die Split LP zusammen mit EFA (eben­
falls aufgelöst) nicht reicht. Diese EP ist 

M l 
~lf~Ms~kie~~~~Y ~ ~~~e~~ie ~ · 
mit Spitzencover. da hat Mdreas wie:ler zuge­
schlagen! Anti Scl'elski Rec/Peter fberen/ 
Kaiserfeld 98/4200 Cllerhausen 1. 
fiNTI TOXIN 4 Track EP 
Trashiger fC mit englischem Gesang. Kmmt 
mit tollem gezeicmeten Cover und in gelbem 

Dm< NI 'Kali Yuga' EP M I 
Vinyl. lntense. Kootakt: Christqih Ulbich/ 
Bratmstr.19/4804 Versmold. 

Engagierte Bard aus der Sctt.eiz mit POl iti­
schen Texten, musikalisch nicht zu scmell, 
äber mit Po.er. Infos über V~tari SßlJS. 
Apartheid gibt es dazu. Gut! Dark Age/Sihlau­

MI 
MI 
MI 

rain 6/8134 Adliswil/SctJ.oeiz. 
DIE SOWARZEN SOWE '1989' EP 
Endlich mal wieder ein Cover, das sich rich­
tig v011 Einheits - Dimonn - Punkcover ab­
hebt, einfach geniale GestaltlJ19! 4 Soo9s 
befirden sich auf dem selbstproilz1erten 
Platteoo:wt der Schafe. Brutaler fC mit 
ner Prise Melcxlie und guten deutschen Texten 
ist angesagt. Kmmt in rotem Vinyl. Armin 
f'eitmann/Luooerusstr .13/4000 russeloorf 1. 
M INDLfSS Sl../JI.GlTER CallJil at i oo LP 
Diese Platte, erschienen auf dem wali­
sischen Läbel Anhrefn ist ein Benefit für 
die Hunt Saboteurs Associatioo. In den 
Rillen findet man t-tJsik voo solch illustren 
Bards wie Mekoos, Yr Anhrefn, Rubella Ballet, 
Three -tllns, Cooflict, Blyth Po.oer, CtultJa­
wamba ... kann rrnn sich gut anttren! Artists 
For Animalstro Box 18/Sooth P(X),11,'anchester 

~T~L 'Untergang Der Aberdl •... ' LP 
FunDUnk älYilich den Walter 11, mit Texten 
über den Alltag, lustig natürlich. aber 
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MI 
nicht sturDf. (We Bite) 
Jlt-m DE LLN::H 'Perpetuum Mdlile' LP 
Lange, lange mussten wir auf diese Scheibe. 
warten. Jetzt ist es sicher. die deutschen 
Bad Brains kOlllTEn aus Berlin. Toller 
rockiger f'ardcore mit Sängerin - saltler 
proouziert im berliner t-tJsiclab. D1_ese_Platte 
werde ich mir schoorrnl vorrrerken fur d1e Hit-

W !ON 3SION 
platte '88. Ein neuer Volltreffer auf We Bite. 

M 
L Erinnern mich total an die Bad Brains, , Lr~-,l~~d ... J13 

cm,/ FfCFI..E 'Clood Soogs' 12" 
Sehr rrelexlischer Punk/Wave aus England. Die 
vier Songs auf 'ClCXJd Soogs • sird alle hit-
verdächtig, textlich hats einen ~tischen ► 

' 

Einschlag. Erinnert rrnnchrrnl an die Famoos 
Impasters. Sehr gut! (Meantirre). 
STcm-wl: Live 87 Tape ~ 
Voo den hannoveranern gi bts auch etwas neues , 
• ein Livenitschnitt ihrer Toor 87. Kmmt in 
sehr guter ()Jalität urd die drei Musiker ver-
stehen ihr f'aoo.erk gut. Ich habe ja sch:Jn 

' 

1 etztes Mal geschrieben. daß uns d1 e Gruppe 
senr gut getä I lt. Ihr i"ilxi Tape hat sich 
bisl'er stolze 200 ,...-il verkauft und die 1. LP ~ 
soll im Juni erscheinen. Ab April soll es , 
eine bundesweite Toor geben. Tooi Fontanella/ 
Davenstedter Str .40/3000 f'annover. 

'Gegendars te 11 ung • 

~

•• IAI~ "IA 
· Beim Bad Attitude/Gnä Gnä EP _Review habe ich 1 1 f l 

falschl1cherwe1se behauptet, daß Gnä Gnä aus 
der Schweiz eine neue Sängerin hätten. Das 
war so falsch. wie nur irgend rriiglich. Dcfi-

~ 
nitiv: Gnä Gnä haben nichts am Line Up ge- n w än<lert_. Eine LP ist mittlerweile erschie~n. 
CNli CNli/Rifill!l Gonzalez/Gundeldingerstr .125/ 
Ol 4053 ßase 1. 

IWWIW ••• 
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Nieuwe Koekrand # 80/81 84 M ( ! J 
Nach der tollen Nr 77 voo Anfang 87. die 
extra für uns, die wir der h:Jlländischen 
Sprache nicht rriichtig sind, in englisch 
gehalten war, rrnl wieder ein ebensolches 
Meisterwerk. Bis auf wenige Artikel ist 
wieder alles in englisch. An dem f'eft 
sitzt rrnn i1111Er einige Tage und die 
Auswahl der Bands (Social Unrest, Ex, ver­
noo Walters, Feederz ... J so.tie übriger 
Interviewpartner (ZB MRR) und die Artikel, 
COllics, ebenso das geriale LaYCXJt lassen 
einen die investierte Zeit nie langweilig 
werden. Wenn rrnn erdlich durch ist, fragt 
rrnn sich baf19erd, wann der gute ...ttian 
eine neue englische Ausgabe macht. N</ 
Albert Cuypstraat 100/1072 ex l'fil;terdam/ 
fblland. 
KAffLJAIJ 9 52 A4 3 1),1 
Die neuste Ausgabe des ffi Zines liebaugelt 
mit dem Cover mit diskreter Aufmerksamkeit 
seitens des Verfassungsschutzes - also 
nein, total POlitisch! Inhaltlich eine 
deutliche Steigerung zu den letzten Aus­
gaben. Dabei sind f'eresy, Ctumawamba, 
Interview mit X Mist Macher Armin, No Frau:l. 
LULL, etc und eine cm Coonectioo sorgt für 
interessantes. Viele Photos, plus das Lay­
oot wird auch i1111Er besser. Toller Druck, 
klaro! T. Skubsch/Kielortring 20 b/2000 
Norderstedt. 
ffim..EM Ol!LD 8 60 AS 40 p. 
'Natiooales Punkzine' ist der Anspruch, den 
dieses Zine schoo auf dem Cover erhebt. Die 
Nr 8 ist ein sehr aD<lechslungsreiches Teil 
ge,,oroen mit Instigators Toorstory, f'eresy, 
Dan, Atavistic, Shrapnel Interviews, COllics 
Columnen lJ1d r-i!ws, aber auch mit Werbung. 
Gut gestaltet, mit gerasterten Photos und 
qualitativ h:Jchwertigem Druck. Allerdings 

)~ 
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vermisse ich die palitiscl'e Seite angesichtJ ~ 
der traditiooell POlitischen LK Fanzine-
scene. Vielleicht ZlMe!lig ? Trotzdem gut. 
PC/51 Yeading Lane/f'ayes/MiciJx/UB 4 0 EN/U<. •v•, .. .,. 
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EX6 44A4 2[M 
Ein Jahr 1st ins Lard gezCl;J€!1 urd erdlich 
haben sich die Exler 11111 wieder zu einer 
neuen Ausgabe entschlossen. Heiteres und 
nettes zun Thana Barschel. so.ie infor-
1111tive Artikel zu der Situatioo im Basken­
land (sehr ausführlich und interessant ). 
Ulterdriickung der Frau. Karolinenviertel. 
CNiP - Mun Sekte ... & viel kulturelles 
diesmal. Beliebte Lektüre des Verfassungs­
sch.ltzes (damit wird auch im VoNJrt ge­
worten l also o'lne EX l'Erlmx19 schreiben 
an: Postlagerkarte ~ 056783 C/2 ft1 50. 
TSCI-EmllILLY 4 76 /l5 3 CM 
Wo., di€S1111l fast SCOOl &x:hf0flll1t. Der 
Inhalt ist sehr vielfältig, das fängt mit 
M Interview an, dazu Kffi L6A Reisebericht . 
rtlr.oegen Reisebericht. ITT Interview, un 
11111 das herausragende zu nennen. Dazu viel 
funniges, persönliches, ein Dnic und und 
urd. Gut! Martin PickOOtzenberger Str.143/ 
5600 11\J~rta 1 1 . 
8R/>KEN1: 11\fR 
We11 die genial atigesaceten Zeicmungen in 
dieser Ausgabe gefallen, der wird an den 
2 bisher erschienero?ll EBs nicht dran vor­
beikarrren. rtlch rrehr Zeicmungen und auch 
ZUSi111TE11hängende Canics hat Arth.Jr hier 
(J€Sillllelt. Ich finde seinen Stil echt 
genial. der Canic ist natürlich in hollän­
disch aber mit nen bischen Nachdenken 
b 1 i ckt 1111n schon. worun es geht. Die 
Sprachen sird ja schließlich verwandt. 
wens also interessiert: EB nr 1 kostet 
1 Dollar & IRC oder 3 Gulden. die Nr 2 
1 Dollar oder 2 Gulden. Am besten einen 
5 Guldenschein hinschicken und gleich beide 
Hefte ordern. es lohnt sich! Arthur Core/ 
Middeldorpstraat 5/1182 Amstelveen/fblland. 
RAISIN:; fUL 16 30 /l5 15 p. 
Eins der besten Zines in England bietet 
in dieser schon etwas älteren fumer eine 
ansprecherde Mi scrung aus Mus i k und Pol i t i k . 
Mit False Propt-ets. Kina, Deviated Instinct, 
... urd Artikeln ZU Irland, Faschi511US ... 
RH/Box 32/46 The Calls/Leeds/West Yorks/ 
LS 2 7 EY IU(. 
CLASS WM 26 
Bisher neueste Aus~ der englischen 
Klassenkcmifer. Mit Artikeln zu Klauen, 
Börsenkrach. Sch.Jle ... Jetzt gibts auch 
ein theoretisches Magazin für 1 Pfurd incl . 
Porto, das nor1111le Oll kostet 10 p plus 
Porto. Oll/PO Box 467 /Lordoo/E 8 3 QXIU(. 
11<./>RJS 2 100 /l5 4 CM 
Das Ikarus hat fast schon Buchdicke erreicht. 
Auch van Inhalt ist es unge.öhnlich: Lyrik, 
Kurzgeschichten. Zeichrungen auf der einen 
Seite, aber auch Artikel zu Filrren über den 
Vietnam Krieg, The Cure, Printed At Bis­
rrarcks Death. Mal was anderes urd toll ! 
Bescrgen bei: Stefan Sch.Jlz Hardt/Koloonen­
weg 8/2300 Kiel 1. 
PQ YTECft-lICAL Sl&IAY liESEPR01 2 12 A3 2 CM 
'Ulderground Mag'. wie es auf dem Titel zu 
lesen ist. Nicht ~r typisches Punk1111g, geht 
in Richtung exoerirrentelles/industrial. Ater 
in dem Bereich gibts ja auch tolle M.Jsik 
und so . Mit dabei: Interviews mit Controlled 
Bleeding, Christian lleath, Eugene Chadboome 
(ua M<R Kolumistl, ein Artikel zu fR Giger. 
Toller SchreibStil. die Interviews sind gut 
geführt! Gibt es bei: Karsten Wolf /Bussard­
weg 12/7035 Waldenl:Jach. 
CfATI-CffiE FRCNT 1 80 A4 3 [M 
o\JI wieder ein Mag aus österreich, wo sich 
zioomrlig nicht al !zuviel zu tun scheint. 
In diesem Teil gibts für Trash/1-C Freaks 
')2nau das richtige. Interviews, Bardart1kel 
viele Plattenkritiken, etc. Charly Wiesaueri 
Jainzen 37/4820 Bad Jschl/österreich. 
SFIUfJff Pi-W,T AS I E 6 
ist auch draullen, mit genialen Canicstrws 
unbekannter Ze1cmer aus deutschen landen. 
Auf 36 A4 S .• di€S1111l kannt das Zine in 
ora= Druck. Holen bei: jJ 84/L indenstr. 
31_ A/4970 Bad ~ynhclusen . ( 3,50 • Porto) 

11 YEJlRS CN # 10 32 /l5 50 p, 
Die letzte Au~ dieses Musikzines. Graf!TE 
will sich in Zukunft auf das Plattemochen 
konzentrieren (seine erste Veröffentlictung 
auf 'Real World' ist die Heavy Discipline 

S<\OOT 18 i St draulen, ebenso Akt 100 33 
Und PEPPERFffi 7 

Debut EPl. Zuriick zun Zine, wie das Proolem L E 
Child inhaltsrrilßig Lrd la;wttechnisch ein 
gut gelungenes Zine. Mit dabei: Slaughter 
Of The 1 nnocent. Act i ve Mi nds. R1 pcord. 
Diatribe, CNT so.ie eine Flexi mit 3 Sangs/ TZTE NEWS ... 
Bands. GraEllE Price/26 Main Rd/Trirroon/Co 
Ourham/TS 29 6 (l)IU( 
S1lffl lID mm:; 7 /8 44 A4 2,50 
La;wttechrisch ein schön sauberes Heft. ln­
haltl ich sehr atMechSlungsreich: Social Lh­
rest, Artless, B Gall finden neben Artikeln. 
Reviews und Konzertberichten samt geraster­
ten Photos Platz. l'i?rvig ist der Ccllputer­
satz . weil die Zeilen so dicht beieinander 
sind - rran da rreckem die Augen. Besorwl 
bei: Hajo Greif /Niederurseler Landstr .95/ 
6000 FFM 50. 
PEl'fm'ffi 6 20 A4 gratis 
Kostenloses Infoolatt der Alternativeleute 
in Lübeck, welches zweirronatlich erscheint. 
In den bisherigen ~m wurden eigentlich 
inner interessante und aktuelle Traren ange­
rissen. In dieser ~r etwas zu den 
Schüssen an der Startbam west, Frauen in 
die Bundeswehr. besetztes Haus in Brf!TEn ... 
Pepperfog/Auf der Wallhalbinsel 2712400 
Lübeck. Spenden sind willkarrren. 
TRJST 10 60 A4 3 D-1 
Tolles sexistisches Mannerrragazin aus dem 
Sülen. Als i'aJ.iahrstx:Jnus ist di€S1111l eine 
Flexi mit den Emils/GOI/Jingo De Lunch bei­
geheftet. Ansonsten gibts interessante 
Interviews mit t-LC, Daisy, !'Mi und lgnitian, 
aber auch nichtssagende Kol1.11Te11. Erscheint 
alle zwei tb'late, sollte rran aber eigent­
lich schon kennen. sodaß ich mir weiteres 
erspare . Schreibt: tbses Arndt/Zun Klemm­
loch 14/ 6652 Bexbach. 
Wlt.rCAT 42 74 /l5 3 [M 
Politisches Magazin, welches gut , allerdings 
teilweise ziemlich hochgestochen und atJge­
hd:Jen geschrieben ist. In der Nr 42 etwas 
über die Berl inrardale, St.dkorea. Spanien -
Reinosa, Häuserkampf ua. Sisina/Postf . 
360527/ 1000 Berlin 36. 
AKTICN 32 60 A4 3 ll-1 
Anarchistisches Magazin, welches im 6 \rb:hen 
Rhytmus erscheint Lrd ein 9.Jt gelungener 
Versuch ist, etwas Regelll'iißigkeit in den 
lnf0flll1tiansflu3 Ö!r 'Scene' zu bringen. 
In dieser ~r natürlich zig Stellung-
nahren und Art i ke l zu den S+;artbatnrorden 
(Die Nr 31 war übrigens eine Startbahn-
doku) urd der sich anschließerden Repres-
sion . Ein Artikel über die anarchistische 
Bewegung im revolutionären Rußland, mit 
LOka 1 teilen Hillrurg und Göttingen .• , Ein 
sinnvolles Projekt. Aktion/libertäres 
Zentrun/Kriegkstr .38/6000 Frankfurt. 

Die Drowning Roses, LP 'Things are 
not the same' ist mittlerweile 
ebenfalls erschienen, wie aus dem 
WS Konzernhauptquartier vermel­
det wird. Die Leute um Enola Gay 
planen ein Zine mit Statements, 
Gedichten, Artwork •••• Meldet 
euch bei: EG/Postf. 510 632/3000 
Hannover 51. Die neue Boskops LP 
ist erschienen bei: Horst Barthel/ 
Riepestr.17/3000 Hannover 81. 

Konzerttermine: 
APRIL 
1.4. F~/IDIOTS - Live Statian/Dortirund 
3.4. WIR WAREN ALS KIN)~ sau~ - Alte t-'eierei/~iel 
4 .4. JJ,P Fffi J'.JY flNrlANTID YOJTH/EA 80 ( 7 ) - rtlrdenham 

18.4 . t-.E:GAZl(NJJ IJIIXJ OC Lltrn - Alte t-'eierei/Kiel 
19.4. i'l:GAZl<K/JII-OJ OC Lltrn - Alternative/Lübeck 
23.4. IRHA/CRAO< - Alternative/Lübeck 
W\I 
10.5. TOXIC REASa\\S - AJZ/Bielefeld 

5.4. Upset No is e/Jump for Joy JZ Utfort/Moers 

7.5. ROCK GEGEN RECHTS m. LULL aus DK 
AJZ Neumünster. 



MDTTIRPDB! 
AJZ Benefit LP ua Dunkle Tage, Spermbirds... 12 DM 
ATIITUDE 1 Kein Schlaf Bis Deutschland' geil! .12" 11 DM 
BLYTII POWER 'Wicked Women.,. 1 LP Popl)y Punk 14 DM 
BILLY & THE, WILLIFS 'Life In Hotelrooms' u> 14 DM 
TilEM BONERS BE POPPiN Comp LP (US HC/Trash) . • 14 DM 
COMBAT NOT CONFORM 'Love' LP aus Berlin, Destiny 11 DM 
CHUMBAWAMBA 'Pictures bf Starving Children' LP 13 DM 
CHUMBAWAMBA 'Never Mind The Ballots' LP 13 DM 
CAPITAL SCUM 'Tsjernokills' LP Belgien HC 12 DM 
CRETIN HOPPERS/STAMMELNDE HEIMKINDER LP Funpunk 13 DM 
CONDEMNED 'Humanoid Or Biomechanoid' LP 13 DM 
CROW PEOPLE 'Cloud Songs-' 12" melodic UK Punk 10 DM 
GRASS 'Best Before 1984' Do LP Singlescomp·ilation 18 DM 
CULTIJRE SHOCK 'Go Wild' LP Dicks neue Band 13· DM 
DEADLOCK 'Name Tue Beast' LP Amsterdam HC 12 DM 
DAN 'Where Have All The Childr.en Gone' LP. mel. HC · 13 DM 
DAN 'An Attitude Hits' LP 13 DM 
EX 'Too Many Cowboys' 2 LP Set m. Flexi u. Beilag. 15 DM 
EFA/CHALLENGER CREW Split LP Cooler BRD HC · 14 DM 
EA 80 'Hehr Schreie' LP ihre dritte Hit LP - 13 DM 
8th ROtrrE ARMY 'Nihilist Olympics' LP USA, geil . 15 DM 
ENOLA GAY 'White Control .•• ' LP auz Haniiover 12 DM 
5 BANDS THAT HAVE CHANGED THE WORLD Comp LP US HC 14 DM 
FEAR ITSELF 'Till Death Do Us Part' LP Ami HC 14 DM 
FÜR DEN FRIEDEN DER WELT LP DDR Direktimport! Yeah 14 DM 
GANG GREEN 'Wasted Night' LP Funhouse Version 1S DM 
HIXJ 'Hung Drawn Quartered' UK Bombastpunk 13 DM 
~ 1 You Suck' Überflieger Ami HC mäßig super 11 DM 
HYPE 'Life Is Hard ••. Then You Die' LP US HC 14 DM 
INSTIGATORS 'Nobody Listens Anymore' LP die erst.e 12 DM 
INSTIGATORS 'Wall Of Sound' LP Live In Berlin 10 DM 
IDIOTS 'Cries Of The Insane' LP HC Trash, We Bite 14 DM 
IMPULSE "11ANSLAUGHTER 'The Who Laughs ••• ' LP HC . 14 DM 
JERRYS :KIDS 'ls This My World' LP HC Klassiker 15 DM 
KULTURSHOCKATTACKE I Sampler mit BRD Bands 10 DM 
KULTIJRSI-KX:KATTACKE II viele junge Bands 11 DM 
KARMA SUTRA 'The Daydreams Of A Productionlinew.' - 13 DM 
LIBERTY 'The People Who Care' LP Polit HC uit UK 14 DM 
MORBID OUTBURST 'My Explosion' LP Hannover HC 13 DM 
1'KJTI'EK 'Riot' LP. Hildesheimer Band HC 14 DM 

ANTI HEROFS 'And Th~ Government Laughs' ~ 
APPLE 'A Sensitive Fascist' EP melodischer US Funk 
ACTIVE HitIDS 'You Can Close Your Eyes' EP 
ARMATRAK 'Inner Space' EP Neuseelandpunkrock 
ATAVISTIC 'Equilibrium' EP. 
APOSTLES/STATEMENT Split EP beide aus UX 
BAD ATTITUDE/GNÄ GNÄ Split EP HC/melodic Attack· 
BREAK ING THE SILENCE Comp EP Instigators ••• 
BLOODSUCKER Comp EP Nick Toczek, Freeborn ••• 

· CIRCLE OF SIG TIU 'Signals On Tiusday' EP 
CRINGER 'Pervet>sion Is Their Destiny' US lfC EP 

D.TAGE/SIG TIU/COLERA/WDM Split EP 
FFF 4 Tra:ck EP Bonner Combo mit Geige ! ! ! 
GOLDENE ZITRONEN 'Thomas Anilers 1 Single 
CASH/DEPRESSION Split EP Australien HC 
HEX/FEED YOUR HEAD Split EP 
INZEST '2. Versuch' EP : , 
JIVE TURKEY 'Goodbye J. Ray' Debut EP UK, ' treibend 
KINA 'Troppo Contano' EP It~lien HC ' 
LÄRM 'Not hing Is Hard In This World ••• ' Holland 
NEIGHBORHOOD WATCH EP US HC , 
PERVERSE WEIHNACHTSMÄNNER EP zeitlos 
PISSED BOYS/POLITICAL ASYLUM Split Live EP 
RABATZ/INZEST Split EP Punk/HC 
RUDOLFS RACHE 'Pffrrrt' EP Fun Punk 
SATANIC MALFUNCTIONS 1 I've Just Had •• • l EP Trash 
SENSELESS DEATH Comp EP Limited EditiQn . 
SUBHUMANS 'Rats' EP. schon klassisc:;h, dat Teil 
PISSED BOYS Erste EP, wieder da! 
BANNLYST EP Norwegen HC . 
HEA"DCLEANERS 1 The Infection Grows' ' EP 

THERE ISA METHOD TO OUR MADNESS Comp LP US HC 14 DM APES OF WRATH Fl e,; EP 
HISFITS ' Night Of The Living Dead' LP Rarität 18 DM CHALLENGER CREW 6 Track EP ihr erstes-Demo als 7" 
NEIGHBORHOOD WATCH 'Feeding The Hand •.. ' Mini LP 12 DM DIE SCHWARZEN SCHAFE 'i989' EP s•Jperbes Cover 
NICK TOCZEK 'Intoczekated' LP auf Bluurg 13 DM DARK AGE 'Kat i Yuga' EP Swj sspunk 
OVERSEA CONNECT!ON Comp LP US, AUS., NEU. Bands 14 DM ANTI TOXlN 6 Track EP 
PISSED BOYS 'Tschingahsa 1 LP melodisch m.Beiheft 14 DM INSTIGATORS 'Fult Circle' 7" 
PUKE 'Back To The Stoneage' LP cooler Schweden HC 12 DM BELL• LAUT EP . 

POLITICAL ASYLUM 'Someday' 7 Song Mini LP 12 DM . BRAINATTACK Camp. EP (BRD) Dro,,.ning Rases ••• 

5 DM 
4 DM 
5 DM 
5 DM 
4 DM 
4 DM 
4 DM 
5 DM 
5 .DM 
5 DM 
3 DM 
5 DM 
4 "DM 
4 DM 
4 DM 
5 DM 
4 DM 
5 DM 
5 DM 
5 DM 
2 DM 
5 DM 
5 DM 
5 DM 
5 DM 
5 DM 
4 DM 
5 DM 
5 DM 

VERSANDBEDINGUNGEN: 
Bestel Len bei: 
Martin Rüster, Hans Förster B9gen 17, 
2050 Hamburg 80. 
VORAUSKASSE! überweist den Betrag auf: 
POS1GIROAMT 2000 Hamburg 
BLZ 200 100 20 
K0NT0NR. 5945 68-208 (Martin) 
Bargeld auf eigene Gefahr. 
Wenn ihr Nachfragen habt, zB nach 
ner neuen Liste, bitte immer Rück­
porto beilegen, wir schwimmen 
nicht in Geld! 

FANZINES A4 Deutsch 

ANTI TRUST. 1 aus Kaarst 26 1 OH 
A&P6 • 40 2DH 
BATI'LEFIELD 7 HC Trashmag aus Bochum 44 2 ,50 
DER KL. VAMPIR 7 15 1,50 
DUST 3 geniales Magazin 48 3 DH 
DUST 4 gute Mischung aus Musik/Politik52 2 DM 
EB 6 Musimag aus Köln 3 DM 
EB 10 lndependentmäßig 44 3 DM 
_EB 12 48 3 DM 
GO FOR GOLD 7 Independentmag. 24 2 DM 
GUGLHUPF 42 2 ,SO 
INTELLECKTO PUNC 2 Punk Comics . 22 1,50 
KLÄRSCHLAl91 7 32 1,50 
KABEWAU 8 HH Zine . 44 2 ,SO 
KABEWAU 9 Heresy, Chumbawamba... 52 3 DM 
LIHITED EDITION 11 Indiemagazin 32 2 ,SO 
LIMITED EDITION 13 Wipers ,Scratch Acid36 2 ,50 
LIMITED EDITION 15 L. Pink Dots... 40 . 2,50 
LIHITED EDITION 16 Bolshoi, Laibach 44 2 ,50 
LIMITED EDITION 17 Voivod, Front 242 40 2,50 
f'KYITENPOST 1 Hamburger Schundbl'att 52 _2,50 
=NPOST 2 64 3 DH 
=NPOST 3 3& 2 DM 
=NPOST 4 80 3,50 
=NPOST 5 36 2,50 
MINIMUM ROCK'N'ROLL 17 38 2,30 

• MESSAGE FROH THE GUTTER I HC Mag 6~ 3 DM 
PROHISED PAIN 2 32 2 DM 
REt..n'ERS 15 aus Berlin 38 2,30 
REUTERS 16 2, 20 
REUTERS I B 36 2 , 20 
REUTERS 19 48 2 ,SO 
SKUNK 3 aus der Schweiz 34 1,50 
STAUBSAUGER 5 Berlin 20 1,50 
STAUBSAUGER 6 20 1,50 
STAUBSAUGER 9 20 1,50 
STAUBSAUGER 10 20 2 DM 
STRAIGHT Indie Zine 48 2,90 
STURM & DRANG 7 /8 . 44 2, 50 
TIIOUGI-IT CRIME 1 gutes HC Magazin 32 2 ,50 
fB 9 40 ~4 3 DM 
SPRUHENDE PHANTASIE 36 A4 3,50 POLENPUNKSAMPLER 'Jak Punk To Punk'm. Abbadon... 12 DM III BOSS HOSS 'Yer OK/Litebutb Blues' US 

POTENTIAL THREAT 'Demand An Alternative' LP UK HC 14 DM G'." NER !C EP 1. 4· DM CO RE 
RIM SIIOIJT 'A Walk Through ••• ' Mini LP JO·DM !:. neue . DE AT H FRONT 1 80 A4 3 DM 

>t 

RAZZIA 'Ausflug .Hit Franziska' LP Hitµ> aus ffil 12 DM 
RAK>NES Live LP New York 82 Rarität 18 DM 
SENSELESS DEATH Comp LP US HC/Trash 13 DM 
SMELLING JUST ANOTIIER BAD BREATH Comp LP Int. J4 · DM 

• SCUM 'Born Too Soon' LP aus Canada, Lizenz auf COR 13 DM 
SPERMBIRDS 'Something Ta Prove' LP Hit LP 14 DM 
STRONG CONCENTRATION OF ANGER LP aus Amsterdam 12 DM 
SOCIAL UNREST 1 Before The Fall 1 Hit LP in Lizenz 13 DM 
SUBHUMANS '29:29 Split Vision' LP . • ·13 DM 
SMART PILS 'No. God No Evil' .LP UX. Punk, Sängerin 13 DM 
SHAll WE DANCE Camp LP, UK HC Decadence Wi thin. . . 13 DM 
SIEKIERA 'Now-a Aleksandra'. LP Polen Punk/Wave 12 DM 
SKEEZIC[S 'Selling Out' LP süddeutscher HC 13 DM 
111ATCHER ON ACID . 'Curdled' LP melodischer UK Punk 14 DM 
TRASHING GROOVE 'No Routine' LP Poppunk 14 DM 

• VELLOCET 'Captive Of Reality' LP Berliner HG 14 DM 
VERBAL ABUSE 'Just An American Band' LP Lizenz!!! 13 DM 
VERBAL ABUS& 'Rocks Your Liver' LP US HG 14 DM 
WALTER 11 'Heut Oir Nie' LP Funpunk m. Trompete 14 DM 
WlJl' 'Kapitalismus LP Tri;lsh/Reggae auf Double A 13 DM 
WIPERS 'YoutJ!

1
0f ' en.ka' LP Klassiker auf' WS 14 DM 

WEHRKRAF1'ZERSEJ'Z '&hte Punks' Abschieds LP HC 12 DM ..... ' 
FROHLIX ':Te ahate1 tanJ ak' LP Funpunk 13 DM 
PANDEMONIUM I Are You The One ••• ' LP Holland Trash 8 DM_ 
MINDLESS fSL~i!iGHTER Camp. LP Benefit für HSA 13 DM 
TRASHING GROf E 'No Routine' LP Hannover 14 DM 
LUL 'Ins lde ii ittte Oral Annie' LP Holland 14 DM 
MDC 1 Mi:t~io~s Of Damn Christians'. LP Yeah! 14 DM 
CAPITOL ftUNI.-SH MENT 'Slum With A View 1 LP i4 DM 
FANG 'Spt.in t-felga' LP US Weirdos i4 DM 
FANG 'W"hEtre The Wild Things Are' Mini LP 12 bM 
SCHLIESSMUSKEL 'Untergang Der Abendl. Kultur' LP 14 DM 
EMILS 'Fight Together For ••• 1 LP Hamburg Hit! . 14 DM 
CROWD OF ISOLATED 'I Try Ta Tell About A Way ••• 1 LPi4 DM 
JINGO DE LUNtH 'Perpetuum Mobile' LP genial! i4 DM 
ADOLESCENTS ·1 First' Lizenzpressung und Kult i4 DM 
TSOL •D,aJlce With Me' Lizenz auf WS 14 DM• · 
Cj[RCLE J~RKS · 'Group Sex' WS Kultplatte i4 DM 

. j'GESCHI~::itN
4 

Lt' Hamburg 13 DM 
~ NACH U~D STUNDEN SPÄTER Comp. LP ua Raz zia 13 DM 
Sf ENGTE 00RER LP Norwegen HC auf Oouble A i4 DM 
A~GRY RED P\! ANE"T 'Little Pigs' LP USA, Lizenz 14 DM 
APOSTLEsts d TEMENT spt "it LP 14 DM 
AiVILE 

0

PEACf Comp. LP Trash/Metal etc aus UK 13 DM 
TAUSEND AUGEN/PESTILENCE Spl it Mini LP. 10 DM 
HELLBASTARD · 'Heading For Internat Darkness' LP 13 DM 
JOYCE MC K]NNEY EXPERIENCE 'Joyce Offspring ••• 1 LP 13 ·DM 

BOSKOPS n~ue LP . ! 

:No·1se 
NOISE 

11 

NOISE 

NOT 
NOT 
NOT 

13 DM -

MUSIC 
iMUSIC 
:~USIC 

:;;t; ~~~~·:~~ ~ ' -:···1 
~-,r\! •,"i~"'"'; 

r:... ~ 

Abodi~ 3 (Woerth/Rh.-) , 24 1,-
Ach & [roch_ 3 (f•lgte) 32 1,50 
Ach & Krach 4 (Telgte) , 16 1,-
Ach & Krach 5 (Telg~e}. ' 20 ! , -
Brokdorf (Hol) 48 2,-
Chaos 1111 Co11iclend (Kaputtgart) 20 1,-
Der grosse Aufschwung 3 18 -0,90 
DDT-Fandne 2 (Neckarsulm) 20 1,-
DIYf-Fanzine 3 ( Neckarsulm) 32 1, 20 
Dreisprung (Split?.ine von 3 iinern) 80 3,-
F.maz/Geveltfrei Split Zine 28 1,-
Fuck Your Brain 5 (Lübeck) 32 1 ,SO 
Gedenken· (Gedichtzi:ne) 18 1,-
Ghettoratte 2 (Berlin) 40 1,-
Groffiti 5 (Donzdorf) 88 3,-
Hexentanz (Frankfurt) 24 1,20 
Ich bin's Gott 1 (Münster) 32 1,50 
Inferno 6 (Hannover) 36 } ,-
Inferno 7 (Hannover) 28 l ,-
lnferno/6-er Pack Split Zine 28 1,-
In Vino Veritas 1/2 (Nürnberg) 32 1,50 
Jinx 5 (Köln) 24 ! ,-
Kabeljau S (Norderst-edt) 40 1,60 
Knockout 3 (Hannovei;:) 20 1,-
K(r)ampfblatt 1 (Leh.rte) 32 1,50 
Kraut 1 (7024/7300) 40 0,50 
Laßt uns Leben (Berlin) 48 1,50 
M;:i;nuskript (Nachfolg~r vom Ausbruch) 60 1,50 . :~:y R~s~E; ~c:!~t~;b\ett, Freiburg) 'i: ~ :50 

Nice & Loud 2 (Rheine) {'64 2,50 
Pläbeu 3 (Heuswei ter) 32 1,50 -
Popaf!Z 3 . j32 1,50 
Set For Action 8 (Nürnberg) 52 1,50 

· Spell it Truth 6 (Langen/Hess.) ··24 },-
Trümmerhaufen (Gedichts-Zine) 24 2,-
Tschernobilly 1 (Wuppertal) ; 28 . ·1,-
Tschernobilly 3 (Wuppertal) . 52 2.-
Think 7 (Ex Vollsuff) 32 1,50 
Todespngst 16 (Duisbprg) 20 l ,_. 
VOx Vulg'i 3 (Homburg) .._ 48 2,-
Wutanfell (München) , 16 1,-
Ged~nken 2 Gedichte 12 
Fanzine · der Fanzinemactief 
Real Shocks Return 12 
Sprinßerblatt 1 t 

1 

Springerblatt 14 
Touk Touk 4 
Ungewollt 26 
Ungewollt 27 
Zwangsjacke 16 
TschernoP,i l_ly ,..,3·~/! . "~ 

t .: 1: ,- • : 'f } . ., 

28 

·t~g 
44 

. . 36 
·:20 

20 
8 

6 AS 1 

THE BONZEN 5 Berlin/Dick und Super 22 A3 3,50 
THE BONZEN 6 30 A3 3 ,50 
LIEBER KRANKFEIERN ALS GESUNSCHUFTEN 

Büchlein m. 1000 Tips u. Tricks z. 
BONZEN 7 
POLYTECHNlCAL SUBWAY RESE ARCH 2 
HAFENS TR_ASSE NBUCH 

24 UK Politmagazin 
CLASS WAR 26 

12 

8-A3 
8 A3 

ONE WORLD 4 Neuseeland!!! 16 A4 
ONE WORLD 5 20 A4 
SORTE ENGLE 85 aus Dänemark in Engl32 B4 
11 YEARS ON 10 mit Flexi ! ! ! 32 AS 
PROBLEM CHILD 8 Afavisti c ,Her esy .. 56 AS 

0,60 
·0,60 
2 DM 
2 DM 
1,50 
2 DM 
2 DM 

Tapes 
431 

CHUMBAWAMBA/HERESY Live HH 3.10.87 
RHYTHM PIGS Live HH 87 
MOC Live in Lübeck 27 .10.87 , 
GANG GREEN Live HH 2.12 .87 
CIRCLE JERKS Live HH 2 . 12 .87 
INSTIGATORS Live in Lübeck 6.12,87 
CHUMBAWAMBA Live in Oldenburg 14.1.88 
CHUMBAWAMBA live in Schorndorf 3·1 .1. 
EX in Schorndorf 31.1.88 

D , S 1'" K i . t. 'J i- · -o , 1 

% HAittfN "R~S'ttR ·HANS-fö~srl'-­
~.tH1 • .2.0S0¼-4AMBUR6 ao 

' 
DM 
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